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Paris, vertritt den Standpunkt, die | 
bevorjtehende Konferenz der Mlliier- | 
ter mit Vertretern Dentichlands in | 
3 ; .,.Zpa witrde sich als abfoluter Schl- | 
Das neue dentſche Kabinet endlich ſchlag erweiſen, es ſei denn die Ver. 
zuſammengeſtellt. |trete der Alliierten fämen mit der | 

Abſicht den Friedensvertrag von 

Verſailles einer gründlichen Revi⸗— 
ſion zu unterziehen. 
Dentſchland und die Völkerliga. | 

i ' n '  xenbon, 25. Juni. Premiermini- 
Teutihland hat im Krieg 1,350,000 | 5, Lloyd -. — im Verlauf 
Mann an Toten verloren. — In Sei, aner Rede im Unterhauſe, Deutich- | 
denholm, Württemberg, ſind angeblicn | np würde zum Eintritt in die Wöl- | 
die Kommuniften am Ruder. — Ueber | yrion aufgefordert werben, jobald | 
Ulm ift der Belagerungszwitand ver- \e3 ben Nachweis liefere, dab es ihm | 
hängt worden. — Broffrawalle in nit der Erfüllung der Bedingungen | 
Bremen. — Lloyd George läßt mit | ngz Triebensvertrags Grnit fei. | 
einem Hak nenen den vormaligen | 


Reihstag in Sikung. 


Ale 


Chicago, Freitag, den 25. Juni 1920. — %& 5 Uhr Ausgabe, 


* 


Türkei unterzeichnet nicht, I Die Demokraten. 


| 

Wird feinem Friedensvertrag zu⸗ 
ftimmen, der ihr Smbyrna, Adria- 
nopel oder Dftthrazien nimmt. 


' 
I 


So lautet Weifung an Kommii: 
fion in Paris, 


| 

Konſtantinopel, 23. uni. Die | 
turtifche Friedensfommiljion in Pa: ; 
ris ift von ihrer Regierung in Kon= | 
ftantinope! benachrichtigt worden, daf; | 
db’: Türkei unter feinen Umfjtänden | 


Prohibitionsfrage foll in Platform 
totgeſchwiegen werden. 


Man hät Angſt vor Bryan. 


Definitive Stellungnahme mit Bezug 
auf Prohibition dürfte Ausſichten auf 
ſpätere Milderung des Volſtead-Ge— 
ſetzes ſchädigen. — MeAdoos Anhän— 
ger haben neuen Plan. — Wollen ih— 
von Kandidaten nicht von vornherein 
vor die Konvention bringen. — Se: 
ıntor Mecds Kampf um einen Sit in 


Raiier nicht nad. — Blutige Kämpfe 


\ 


Italieniſche Regierung wird alle Kriegs— 


. \ 
‚einen Friedensvertrag unterzeichnen nr, Konvention. 


vermögen cinzichen. 

| Rom, 25. Juni. Premierminiiter 
|@iolitti hat einen Föniglien Erlaß 
befannt gegeben, demaufolge die Ein- 
| 3iehung aller dur den * 
er s don | Tchaffen ermögen verfügt mwirb. 
BR Er OB SERSER A m 4* gen a dem 
‚National Tidende” aus Berlin ge— |Barlament au; genauen Auffchluf | 
meldet worden, endlih gelungen, | aber die Wolitif ber an ana | 
& Mertretern des Zentrums, uber Te Po tt Der neuen gie q 
m aus WE ’ z und kündigte an, daß der Artikel 5 
der Temofraten und ber — der Verfafſung dahin abgeändert 
Bollepäriei Seftchenbeb SaDinzt zu werben würde, daß einzig und allein 
Silben, lnter Denen, — == Fe Parlament das Recht der Kriegs⸗ 
feuilles in dem neuen Kabinet an: | * Een ih 
ıahmen, befinden fi: — WIWRO. 

ti zmimiſter amd Vizekanzler: | ‚Auf eine Zwiſchenftage —* —1*— 
er miften bezüglich des Schidjals as 
Bars Demge; niens erwiderte Giolitti: 


mt * — — tr th: 
Fianzminiſter: Ar. Birth; wer“ * a d 
Miniſter des Innern: Koch; „Ich erkläre ohne Zögern, daß die 


zwiſchen Tſchechen und Volen. 


' 


Stopenhagen, 25. Junt. Dem deut⸗ 
ſchen Reichskanzler Konſtantin Feh— 


wird, der ſie des Gebiets von Smyr- 
na, Adrianopels oder des öſtlichen 
Thraziens beraubt. | 
Mit den übrigen von der Entente 
verfügten Gebietsbejchräntungen er- 
lärt fich die Regierung, mie anges | 
deutet wird, im Großen und Ganzen 
einverstanden. 
Die Kämpfe in Irland. 
In Sondonderry find die Truppen nad) | 
immer in Tätigfeit. | 
London, 25. Juni. Wie der Cen:| 
tral News aus Londonder.n gemel- 
det wird, wurde mährent ber ver=| 
floffenen Nacht fehr lebhaft von Per- | 
fonen, die fich veritecdt hielten, ge: 
Ichoffen. Die Truppen, die in bei 
Straßen Wadtdienft taten, feuerten 


San Francisco, Calif., 25. Juni. 
Die erjte offizielle Tätigkeit in Ver- 
bindung mit der demofratifchen Na= 
tionalfonvention ftand für heute be= 
vor, denn heute tritt das Nationales 
fomite zufammen, um die vorläufige 
Namenslifte der Delegaten zujam- 
m.enzuftellen. Die Aufmerkſamkeit 
des Ausfchufies ift auf drei Stontefte 
gerichtet worden, von denen jebod) 
nur einer, bei dem e& fi um Bemü- 
dungen handelt, Bundesfenator Reed 
einen Sit in ber Konvention zu 
fihern, von allgemeinem Anterefie 
fein dürfte. Offiziell ift da3 Komite 
nur von einem Konteft, dem von 


Reihöwehrminifter: Dr. Gehler; 

Miniiter für Verörderungsweien: 
General Groener, 

Sandelsminifter: Scholl; 

Arbeitsmintiter: Bram. 


Minifter für Pot: und Telegias ı 


phenweſen: Giesberts. 

Heinze, Koch, Geßler, Wirth und 
Giesberts gehörten dem Kabinet an, 
das Fehrenbach am 21. Juni zuſam— 
mengeſetzt hatte und das ſofort de— 
miſſionierte, weil 


Regierung nicht zu Bunſten eines 
Protektorats für Albanien iſt, ſon— 


dern die völlige Unabhängigkeit für 


Albanien wünſcht.“ 


| 


| 
| 


|der von Griechenland wird, iwie heute Ti aingen.. 


ı 


dic Mehrneite- | 


\ 
R 


önig von Griechenland kehrt nach der 
Heimat zurück. 


Paris, 24. Juni. König Alexan— 


die Zeitungen melden, am morgigen 
Tage die Heimreiſe antreten. Seine 
Abreiſe nach Athen iſt durch die Ent— 
ſcheidung der Premierminiſter der 


Sozialdemokraten ihm ihre Unter Alliierten beſchleunigt worden, der⸗ 
ſtützung verſagten. zufolge die Dardanellen ſeitens der 
in & griechiſchen Truppen von den türki— 

ee en none fhen Nationaliften gefäubert werben 


: ollen. 
Reichs Sitzun en |1 — — z 
ren bat heule feine Oitung Nur hollandiiche MilttäriIngzeuge Dür- 


ö : fen über Doorn fliegen. 
Kommuniſten in Heidenholm, Württem— Amſterdam, 25. Juni. Laut einem 
berg, am Ruder. | minifterielle Erlaß iſt es allen 
Zondon, 25. Juni. Wie dor | Flugzeugen, mit Ausnahme der hol- 
Times“ aus London gemeldet wird, ländiſchen Militärflugzeuge, verbo— 
iſt in Heidenholm in Württiembergten, über Doorn, dem Wohnſitz des 
die Bürgerwehr von den Kommuni- |bormaligen deutfchen Kailers zu flies 
sten angegriffen und überwältigt gen. 
worden und die Kommmmmiften Find | Der iranzöjiiche VBotichaiter für Teurtfch- 
ngnmehr die Leiter der ftädtifchen | land. 
Verwaltung. | Paris, 25. Xuni. Charles Laus 
Belngerungszuftand über Alm nerhängt. |vent, ber neue franzöfiiche Botſchafter 
London, 25. Juni. Ueber Ulm, in Berlin, bat DM ſehr ruhreie 
wo es gelegentlich der Brotkrawalle | Vergangenheit hinter ſich, namentlich 
at Dienstag eine Anzahl Tote gab, |M Finanzweſen. Er wurde im Po— 


verſchiedentlich auf die ruheſtörenden 
Elemente und vertrieben auch Plün— 
derer. | Palmers Freunde dürften in Georgia 
Gegen Mitternaht murbe bie) fiegen. 
Schießerei fo heftig, daß die Sud- Seitens der Parteiführer erivartete 
lihter im Hafen angebreht wurden, man, daß der Konteft mit Bezug auf 
um zu ermitteln, ivo die Kämpfe vor | Georgia zu Gunften der Delegaten 
entſchieden werden wird, Die zu 
Ein Soldat namens Auſtin wur- Gunſten der Kandidatur des Gene— 
de, während er eine Straße kreuzte, ralanwalts Palmer für die Präſi— 
erſchoſſen. dentſchaftsnomination ſind. Durch 
Die Zahl der Toten in den Kämp- eine derartige Entſcheidung dürfte 
fen ſeit vorigem Freitag beläuft ſich auch Clark Howell zum Vertreter des 


Georgia kommenden, in Kenntnis ge— 
ſetzt worden. 


ndpost 
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des Nalionalkomites von verſchiede— 
nen Seiten gemacht, welche die ver— 
ſchiedenartigſten Schattierungen, von 
den „Knocentrodenen“ an bis zu den 
„alt völlig Naffen“ repräfentierten. 
Durch dieſes Ausſtrecken von Fühl— 
hörnern zur Schaffung eines völlig 
harmoniſchen Programms in der 
| Frage wurde es jedoch nicht abfolut 
\tlar, daß alle Faktionen diefer Kon- 
|troverfe zu der Ueberzeugung gelangt 
feien, daß ein derartiges Vorgehen 
ratſam und weile fein dürfte. 

MWennfchon es möglich ift, daf die 
Stellungnahme der Abminiftration 
Tih in der Platform der Demokraten 
Virginiend miderfpiegelt, die fich 
über die Prohibitionsfrage und das 
Volſteadſche Durchführungsgeſetz aus⸗ 
ſchweigt und die vom Präſidenten 
Wilſon gutgeheißen wurde, ſo wurde 
doch heute angedeutet, daß bezüglich 
der Prohibitionsfrage ſehr viel von 
der Stellungnahme von William 
Jennings Bryan abhängt, deſſen 
Eintreffen heute bevorſteht. Er ſoll 
entſchloſſen ſein, den Kampf in das 
Lager des Feindes zu tragen, und mit 
der Abſicht umgehen, der Tätigkeit 

der Naſſen, die hier vor über Wo— 
chenfriſt begann, mit einer knochen— 
|trodenen Erklärung zu begegnen, bie 
jet ber Platform einzuverleiben 
wünſcht. 

Haben Angſt vor Bryan. 

Der Vorſchlag, ſich in der Plat— 
form über die Prohibitionsfrage 
völlig auszuſchweigen, ſoll zum Teil 
durch das Bekanntwerden dieſer Ab— 
ſicht Bryans veranlaßt worden ſein. 


Wenigſten ſoll es etlichen der Be: 


fürmorter des Schweigeplans darum 
zu tun fein, eine Abjtimmung über 
lein derartiges Tnochentrodenes Pro= 
| gramm aus NRatfamteitsgründen zu 
verhüten. Gie vertreten den Stand» 
Ipuntt, daß, wenn e& bezüglich ber 
Prohibitionsfrage während des Plat- 
furmfampfe3 zu einer definitiven 


Teil des im Ban begriffenen Sheri- 


| dan Plaza Hotels eingejtürzt. 
| 


| 
Ei 


Bier Berleßte. 


ner von ihnen jehr übel zugerichtet. — 
Vie große Mehrzahl der Arbeiter 


fonnte underjehrt aus den Trümmern | 


bervorgezogen werden. 


| 
| 


Heute vormittag um etwa zehn 
Uhr jtürzte ein Teil des zeiten 


2 Gent3 
| Fufboden gab nad. Kommuniflen wühlen.|Des Mordes Ihuldig 
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Faktionen verſchmelzen ſich zur Arbeiterführer Jaknbowski zu 25 
Herbeiführung einer bewaffueten Jahren Zuchthaus verurteilt. 
Erhebung genen die Regierung. 


— 


Mahte Notwehr geltend, 


Juhisdepartement auf der Hut. 


Staatsanwalt fucht um weiteren Auf» 
fchub de3 Prozeijed gegen die angebli- 
den Didrder „Mo“ Enrights nad), — 
Wichtige Zeugen verfhwunden. 


\ 
| — 

MWafhington, 25. Juli. Dem us 
ftizbepartement gingen heute Bemeile 
dafür zu, daß durch die Verjchmel: | 
zung der fommuniftifchen Wrbeiter- 
partei und der Kommuniftenpartei 
eine SKommuniftenpartei gebildet 


Thomas Jakubowski, Geſchäfts— 
agent der Gewerkſchaft der Mörtel⸗ 


worden iſt, deren Beſtreben einge— 


Stockwerkes des an der Wilſon Ave. 
und Sheridan Road im Bau befind— 
lichen Rieſenhotels, des Sheridan— 
Plaza, mit einem gewaltigen Krach 
zuſammen. 

Eine ganze Reihe von Arbeitern 
wurde unter den Trümmern begra= 
ben, qlüdlicherweife famen aber die 
meijten bon ihnen unverjehrt davon. 

Die Berletten find: 

sojepb Wicman, 54 Sabre alt, 
15959 ©. Sangamon Str., rechte 
Bein zermalmt und innerlihe Ver- 
letzungen, die ſeinen Tod herbeifüh— 
ren mögen. 

Martin Jerrick, 26 Jahre alt, 
3728 Wentworth Ave., Quetſchun— 
gen und Hautabſchürfungen. 

Arthur Leo, 28 Jahre alt, 814 S. 


2 
—9— 
N 


tandenermaßen darauf gerichtet ift, 
eine Revolution gegen bie beftehende 
Regierung anzuzetteln. 

Wie im Auftizbepartement ver— 
fichert wurde, werden Schritte getan, 
um ber Verbreitung ber Propagande 
biefer Partei Einhalt zu gebieten. 

In kommuniſtiſchen Zeitſchriften, 
die ſich nunmehr im Beſitz des Ju— 
————— befinden, wird die 
Tatſache berichtet, daß die Gründung 
der neuen Partei gelegentlich einer 
geheimen Konvention erfolgte, der die 
Vertreter der beiden alten Parteien 
beiwohnten. 

„Das Programm der Partei“, 
heißt es in der betreffenden Zeit— 
ſchrift, „erklärt, daß der endgültige 
Kampf zwiſchen den Arbeitern und 


Laflin Str., Hautabſchürfungen an 
Armen und Beinen. 

James Pinott, 32 Jahre alt, 814 
S. Laflin Str. leicht verletzt. 
Die Genannten wurden alle von 
der Polizei der Town Hall Wache 
nach dem American Hoſpital gebracht, 
wo die Aerzte nach einer vorgenom— 
menen Unterſuchung erklärten, daß 
Jerrick, Leo und Pinott ſchon inner— 
halb weniger Tage wieder hereſtellt 
(fein mürden. Nur Widmann trug 


den Kapitaliften, zmiichen den Aus: 
gebeuteten und den Ausbeutern die 
Geftalt eines Bürgerkrieges anneh- 
men wird und daß e& die Pflicht der 
| Vereinigten Kommuniftifchen Partei 
if, in fnftematifcher Weife die arbei= 
iende Klaffe mit der Notwendigkeit 
einer bewaffneten Erhebung, al3 dem 
‚einzigen Mittel, durch melches das 
fapitaliftifche Shyitem geftürzt werden 
fann, vertraut zu machen.“ 


Stellungnahme über die Prohidiz | Yerfegungen davon, die bebenflicher 


BolfgewitchPropagand, 


träger, wurde jpät gejlern abend bo'r 
den Geſchworenen Richter VBarrettä 
ihuldig befunden, am 9. Yebruar 
Bernard %. D’Reilly ermordet zu has 
ben. Die GStaatsanwaltfhaft Hatte 
Lerhängung der Zodesitrafe bean» 
tragt, aber die Geſchworenen ſetzten 
die Strafe des Ungeklagten auf 25 
Sahre Zuchthaus feit. 

D’Reilly war von Beruf ein Stra» 
zenbahnichaffner und ein Mitglied 
des Verbands der Gtraßenbahner. 
Er wollte fein eigenes Heim gründen, 
und, um mehr Geld 34 verdienen, 
übernahm er die Arbeit eineg Mör= 
telträger® an dem Gebäude 4017 
Irving Park Blod. Er war kaum 
zwei Tage dort tätig, als Jaku— 
bowski, der ſchon zu wiederholten 
Malen mit der Polizei in Konflikt 
geraten war, vor dem Gebäude er— 
ſchien und von O'Reilly verlangte, 
daß er ſich als Mitglied der Mörkel— 
trägergewerkſchaft ausweiſe. Da er 
keine Mitgliedkarte vorzeigen konnte, 
kam es zu einem heftigen Wortwech— 
ſel. Jakubowski gebot ihm, ſich zu 
entfernen, und als O'Reilly nicht ſo— 
for! gehorchte, ſcho, ihn der Ange— 
klagte, dem vorliegenden Beweisma— 
terial gemäß, kaltblütig nieder. 

Jakubowstis Verteidiger, Anwalt 


nunmehr auf 17. 

Bantry, Grafſchaft Cork, 25. 
Juni. In der verfloſſenen Nacht 
ſind Gewalttätigkeiten gegen die 
Sinn Feiner verübt worden. Der 
20 Jahre alte Cornelius Crowley 
wurde, während er im Bett lag, von 
einer Anzahl Vermummter erſchoſ— 
ſen, die ſpäter das Ladengebäude und 
Wohnhaus eines hieſigen Geſchäfts— 
mannes in Brand ſteckten. Sowohl 
Crowley wie auch der Geſchäftsmann 
ſpielten in den Kreiſen der Sinn 
Feiner eine hervorragende Rolle. 

Außerdem wurden noch zwei 
Wohnhäuſer niedergebrannt und es 
wurde der Verſuch gemacht, Geſchäfts⸗ 
häuſer am Dock zu verbrennen, in de— 
nen ausſchließlich Sinn Feiner be— 
ſchäftigt ſind. Das Wohnhaus des 
türzlich erwählten Vorſitzers der 


Staates Georgia am Nationalkomite 

werden. 

Senater Reeds Kampf um Sitz in der 
Konvention. 

Größere Schwierigkeiten mag der 
Fall des Senators Reed bieten. Man 
erwartet einen energiſchen Verſuch, 
dem Senator zu einem Sitz in der 
Konvention zu verhelfen, obſchon er 
von der demokratiſchen Staatskon— 
vention Miſſouris als Delegat at 
large abgelehnt worden iſt, und an— 
geſichts ſeiner Stellungnahme der 
Adminiſtration gegenüber im Ver— 
lauf der Debatte über den Friedend- 
vertrag im Bunbdesfenat hält man es 
iniht für ausgefhloffen, daß im 
Komite fi eine fehr feindliche 
Stimmung gegen ihn geltend machen 
wird. 


Itieröfrage ftommt, die Aussichten 
auf eine Linderung des Volftend- 
[hen Durchführungsgefetes beein— 
trächtigt werben würden, mährenbd, 
im Falle abjolutes Stillfchmweigen 
beobachtet wird, der Parteivertretung 
im Kongreß völlig freie Hand gelaf= 
fen würbe. 

Anhänger der verichiedenen Kandidaten 

fehr rührig. 

Die Rührigkeit feitens der Anhän- 
ger ber berjchiedenen Bewerber um 
die Präfidentfchaftsnomination ift 
im Zunehmen begriffen. Die erite 
ber groben Delegationen wird inner= 
halb von zwei Tagen eintreffen, und 
bie Vorbereitungen für die Beleh- 
rungsarbeiten unter den Delegaten 
find nunmehr im Gange. E3 mur= 
den verfchiedene Kombinationen für 
dad Tidet erörtert, aber feine diejer 


Art ſein ſollen. 

— 

Den Reformern in's Stammbuch. 
Was ein New Vorker Richter über ge— 
wiſſe dieſer Herrſchaften zu ſagen hat. 


New NYork, 25. Juni. Von einer 
Jury im Supereme-Gericht wurden 
William MeCue 83500 Schadener— 
ſatz gegen die Ruſſell Sage Founda— 
tion und gegen die Herausgeber eines 
„Boyhood and Lawleßneß“ betitelten 
ud zugeſprochen. In dem Buch 
war eine Photographie des Klägers 
mit der Unterſchrift „The tougheſt 
Kid in Hell's Kitchen“ veröffentlicht 
worden. 

Laut der Klageſchrift hatte ſich in 
dem unter dem Namen „Hell's Kit— 
ſchen“ bekannten Viertel New Yorks 
im Jahre 1914 ein Photograph ein— 


In Mexikto iſt Zweig der dritten Inter— Stephan A. Malato, machte Notwehr 
nationale ins Leben gerufen worden. geltend und wenn es ihm auch nicht 
Waſhington, 25. Juni. Die in der gelang, die Geſchworenen feſt hier⸗ 

Hauptitadt Mexiko erſcheinende Zei⸗ von zu überzeugen, fo hatte er doch 

tung „Excelſior“ berichiet, daß dort den Erfolg, daß ſein Klient dem Gal— 

ein Zweig der britten Moskauer Inz | gen entgangen ift. Seine Ausführun« 
ternationale gegründet worden ift,|gen machten doch Eindrud auf die 
um den Bolfchermismus in Norb- und | Gefchworenen, und anftatt die To— 

Südamerifa zu verbreiten. dezjtrafe zu verhängen, wie e3 Hilfs» 


Die merifanifchen VBehörben haben | ftaatsanmalt Kohn F. Cafhem An fein 


mit ber Feitnahme der ruffifchen|ner Schlußanfprahe verlangt hatte 
Propagandiften begonnen, die angebs|erfannten fie auf 25 Jahre Zucht 
Jahre mit Geldern mohlverjehen fo=| haus. 4:0 
mohl von Europa wie auch aus den) Frau Margaret D’Reilly, bie 
Vereinigten Staaten in Merifo ein- | Witwe des ermordeten Mannes, die 
getroffen find und inzmwifchen eine|jeit dem Beginn des Prozeifes tägs 
jehr ftarfe Organifation aufgebaut) lich im Gericht zugegen mar, fagte, 
haben. Das Oberhaupt der Orga=|fie fei zufrieden mit dem Wahr-: 
nifation ift angeblich ein Ruffe Na=| pruche, obfchon - feine Strafe, mern 
mens Gruefenberg, der fich zur Zeit | aud) noch fo jchmwer, ihr das erfehen 


#%% nunmehr, wie der „Times“ ge- Igtehnitum ausgebildet, war eine 
meldet wird, der Belagerumgszu- 
itand verhängt worden. 

Der internationale Gerichtshof wird 
feine Einzelperjonen prozeifieren. 
Sm Saag, 25. Suni. Der An: 

waltsausichui, der mit den Vorar- 

beiten für den internationalen Ge- 
richtshof beichäftigt ift, der unter 
den Satungen de3 Völferliga-Nd- 
fommens ing Zeben gerufen werden 

Soll, hat fi in unoffizieller Konfe- 

renz darauf geeinigt, da; por dem 

Gerichtshof Feine Einzelperjonen 

prozejliert werden jollen. Diejes 

Uebereinfommen wird heute offi- 

ziell zum Peichluß erhoben werden 

und dadurch wird der von gemifier 

Seite befürmwortete Blan den porma- 

Iigen deutichen Kaiſer zu prozeſſie— 

ren, hinfällig werden. 

Lloyd George, der haßerfüllte. 
London, 25. Juni. Als im Unter— 
hauſe ein Abgeordneter eine Frage 
bezüglich des Schickſals des vorma— 


iſt noch nicht außer Gefahr“. 
Grenzkämpfe zwiſchen Tſchechen 


Polen. 


Prag, 25. Juni. Aus Karwin zwiſchen England, 
Ftankreich beſtehen.“ 


werden erbitterte Kämpfe zwiſchen 
Tſchechen und polniſchen Grenzwa— 
chen gemeldet. Dieſes Gebiet iſt 


nunmehr von franzöſiſchen Truppen 
beſetzt worden und italieniſche Trup- riſenkommiſfion, d 


| 


| 


| 


Zeitlang Artillerieoffizier und trat 
dann in das Finanzminiftertum cin. 
Er wurde im Jahre 1889 vom Prä- 
fidenten Garnot mit der Organis 
jierung der Finanzen in Ionfin bes 
traut, wurde im Nahre 1895 Genc- 
taldireftor des öffentlichen Rech— 
nungsmefen: und wurde drei Jahre 
fpäter zum Generaldirektor im Fi- 


nanzminilterium ernannt. Xm Sabre | 


1918 wurde er vom Premierminiiter 
Clemenceau zum finanziellen Rats 
geber der ottomanischen Regierung 
ernannt. In den jüngfien Jahren 
war Laurent an gefchäftlichen Unter: 
nehmungen beteiligt. Er tft 64 Jahre 
alt. i 
Sranfreic mir feinen Verbündeten ein 
Herz und cine Seele, 
Pari?, 25. Juni. 


|putiertenfammer versicherte, herrichen 


I 
1 


zwiſchen Frankreich und deſſen Ver— 


bündeten dic herzligiten Beziehungen. | 
| Auf 
Yigen deutichen Raijers ſiellle, er— Meinungsperfchindenbeiten zwiſchen 
wiberte Liobd George „Ahr Freund Frankreich und den verbündeten Län- | 


eine Frage bezüglich 


ern“ erklärte der PBremierminiiter 


unter ftürmifchem Beifall: 
und | 


MR, 
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iberzlicher, ala eö die find, die jebt 
Stalien und 


„Niemals waren 


| Bnternetionaler Gerichtshof tagt im 


| m Haag, 


Tand. 


25. Juni. Die Ju: 


‚Da Wie Premier: | 
minifter Millerand beute in der Des 


„Det 


siehungen | 


ie bier tagt, um’) fo 


pen haben fich nadı Teichen begeben. 
Brotirawalle in Bremen. 
Berlin, 5. Iumi, Wie die „Woifi- !legen, der in dem Völferliga-Ablom- | 
ie Zeitung“ meldet, haben in Bre- |men vorgejehen ift, beichloß heute | 
men Brotkrawalle ſtattgefunden einſtimmig, daß der Gerichtshof fei- | 
ud die Ladenbeiiter jowie die An- |nen Eif im Haag haben foll. | 


baber von Verfanisitänden auf den | Ungdrus Kabinet tritt zurüd. 
Märkten wurden 


. en gezwungen, ibre | Berlin, 25. Juni. Das unaariiche 
Waren zu Preifen zu verfaufen, die | Kabinet hat infolge des Boytotis, 
vom Bolf vorgejcjrieben wurden, |per jeitens ber Internationalen Xr- | 
Die Kriegsverluite Deutichlands. |beiterihaft über Ungarn verhängt | 
Genf, 25. Juni. aut Fürzlicy in |orben ift, demifjioniert, wie aus 
Deutſchland veröffentlichten jtatiiti- | Vudapeft gemeldet wird. 
ihen Angaben bat Deutichland| Boten meiden wieder Siege. 
während des Kriegs 1,350,000 an Warſchau, 24. Juni. In dem heu— 
di el. Fre * 
Toten verloren. Tie Zahl Der tigen amtlichen doiniſchen Bericht | 
Striegsiittiven beläuft fid) auf 520,- | pirh Iehhafte Gefhiiptätigteit an ber 
000, die der Sriegäiwaiien auf Itle und der Bereſina gemeldet und 
1.130,000, während die Zahl der Xheißt ferner, daß die Bolfchemi- 
Striegsfrüppel umd Schwindfüchti- sten durdı fchwere Verlufte geitern 
en, die zum größten Teil auf die Jeswungen wurden, ihre Angriffe 
öffentliche Mildtätigfeit angewieſen füdlich vom Pripet einzuftellen. Hef- 
find, ſic auf 500,000 beläuft, tige Angriffe, die von den Bolfcheivi- 
Sriebenövertrag muß rebibiert werben, |ften auf Zwiaah gemacht morben, 
fagt Baron von Leröner. twurden mit jhweren Berluften für 
Im Sans, 25. Juni, Baron von a ee 5— 
* frühere Oberhaupt !gri wiften auf Telespol 


* 
Be 


die Einzelheiten der Bildung eines | 


ISjnternationalen Gerichtshofs feſtzu⸗ 


wärme. 


Der dritte Konteſt, der aus Ore— 
gon ſtammt, wurde nicht für ernſt 
ercchtet, und e$ mag, mie ed Ließ, 
der Fall fein, daß der Kontejt über- 
haupt nicht offiziell anhängig gemadit 


Vereinigung der Sinn Feiner wurde 
ebenfall3 niedergebrannt. . 

Belfait, 24. Xuni. Sechs Laſt— 
automobil3 mit Zruppen in poller 
Kriegsausrüftung find heute abend werden wird. Tatſache iſt, daß vor 


von hier nach Londonderry "SEGEN. | feinem Aufammentritt zur Prüfung 
BER d der Beglaubigunagichreiben das Ko- 
Engliihe QArbe ter bleiben bei mite überhaupt nicht wußte, welcher 
Genfer Internationale, rt Belege ihm in ben fämtlichen 
Scarborough, England, 25. Junt. Ponteftfällen unterbreitet werden 
Die Konferenz der Xrbeiterpartei ! würden. 
[ehnte heute mit 2,940,000 gegen! Die Pläne der Anhänger MeNdoos. 
225,000 Stimmen ven Anflug an 
die Moskauer Jniernationale_ ab. 
Mit 1,010,000 gegen 516,000 a“ |demotratifchen Führer ſehr ſchleier⸗ 
men wurde ein Antrag abgelehnt, daft gewefen bedeutend geklärt. Es 
ſich von der Genfer Internationale Zar diefes in erfier Linie die geheim— 
loszuſagen. nisvolle und andauernde Befürwor— 
Straßenbahnfahrpreis in tung der Nomination von William 
| Milwautee. G. MeAdoo, ungeachtet der Tatſache, 
Madiſon, Wis., 25. Juni. Laut daß er mit aller Entſchiedenheit er— 
Entſcheidung der Kommiſſion für klärt hat, er ſei kein Kandidat, ſowie 
Feſtſezung der Eiſenbahnraten wer- die Kontroverſe mit Bezug auf die 
den in Milwaukee von nun an acht Prohibitionsfrage. 
Straßenbahnfahrkarten 530 Cents Wie es heute zu früher Stunde 
toſten. Die Kommiſſion hieß heute hieß, treffen die Anhänger MeAdoos 
die Lohnerhöhungen gut, die den Vorkehrungen, die darauf abzielen, 
Straßenbahnern in Milwaukee von über ihn nicht von vornherein abſtim— 
der Verſöhnungsbehörde zugeſtan- men zu laſſen. Sie haben in Erfah— 
den worden und änderte gleichzeitig rung gebracht, daß der vormalige 
die Preiſe für Fahrkarten. Bisher Schatzamtsſekretär noch eine ſehr 
wurden ſechs Fahrkarten für 36 große Anzahl von Anhängern beſitzt, 
Cents und 9 Fahrkarten für 50 | fulten jedoch der Anficht fein, e3 
Cents verkauft. Der Fahrpreis von dürfte angeſichts feiner Stellung— 
7 Cents bleibt unverändert. nahme nicht ratfam ſein, ſeinen Na— 
in Imen zu unterbreiten, e3 jei denn, 
- daß ber erwartete Kampf ohne bie 
| ELENE ZEN Möglicteit einer enbgiltigen Ent- 
SEE 7: A ſcheidung ſich zwiſchen den Haupt- 


gen, die ſeit der Ankunft der erſten 


= er E * — tandidalen Generalanwalt Palmer 
— ——————— | ouver ox von Ohio ent⸗ 
abend und waährſcheinlich auch morgen, | UND Gouverneur Cor von Dhio e 


feine weientliche Aendernung in der Luft- wickelt. Sollte dieſes der Fall ſein, 
Sanfte dis maßige öftüiche ſo ſteht es faſt außer aller Frage, 


Winde. daß MeAdoos Name unterbreitet 
— Klar heute abend und wahrſchein— 
id a i 


Ich morgen, im nordwehlicen Teil ditrfte | werben wird, um dieſer Unentſchie⸗ 
ein efenäfiche Senbering I ver But derheit ein Ende zu mochen, und daß 
wärme. Dr 2 — IMeAdoo von vornherein über eine 

22isconfin: Klar im öftliden, wabricheinlid | z; : tt - 
Regenihauer im tweitlihen Zeit heute abend ftattliche Anzahl bon Stimmen ver 
und morgen. Steine weientlihe Menderung in|fügen wird. Seine Tzreunde follen 
der Luftwärme, Ile . di 5b üalic Ian 
zone: —— beute abend und mor« | fich auf einen biesbezüglichen P a 
gen. wabrſcheinlich Regenſchauer. Keine wefent⸗ un! ; 
liche Aenderung in der uftwärine. e geeinigt und auch Vorbereitungen 
Judiang: Teilweiſe hewöltt heute abend und für eine ſich daran anſchließende 
morgen, im äufßeriten nordweltliden Teil mor- . d ötis 
Kampagne zur Sicherung er noti⸗ 
Nieder Michigan: Teilweiſe bewö eute hr} ’ im: 
abend. Morgen beiwölft, im weltlichen Zeit [GEN Smeibritteelmehrheit ber Stim- 
wahrigeinlid Regenichauer, men getroffen haben, die zur erfolg- 
Der Temperaturſtand. reichen Nominierung nötig iſt. 
Nachſtehend der Temperaturſtand nach Vrobibitionsfrage dürfte völlig ignoriert 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes werden. 
von geitern nadımittag 3 Uhr an: i — di ibitions⸗ 
3 Uhr nachm 3 Uhr morgens... . g4 Mit Bezug auf ie Prohi itions⸗ 
br naghm —* —— Mi frage, die ſoweit das Hauptthema der 
6 Uhr morgens....63 Erörterung bildete, hat ſich plötzlich 
dor morgen?....04 eine Stirimung enttwidelt, die bahin 
gens3....65 . yyr . 
Ubr morgens....11 & bie Frage völlig zu ignorieren 
mdB.. € morgens. ...so| johreit bie Platform im 


1. ; 


—B 


4 


Ueber Nacht haben ſich zwei Fra⸗ 


Betracht Desplaines, 


Kr ber betreffenden ftam- 
pagneleiter Jinter fi zu haben, 
2iHes oder nimts. 

Senator Hitchcock will nur Präſident— 
ſchaftskandidat werden. 
Waſhington, 25. Juni. Bundes: 
ſenator Hitchcock von Nebrasta er— 
klärte heute, er würde unter keinen 
Umſtänden die demokratiſche Nomi— 
nation für das Amt des Vizepräſi— 
denten annehmen. 

Nettes Summen. 


MWafhington, 25. Yuni. Direktor 
Colmeley-Jones vom Kriegsriſiko— 


Bureau hat betannt gegeben, daß ſo⸗ 


weit das Bureau an Entſchädigungen 
und Verſicherungen an ehemalige 
Soldaten und deren Angehörige ins— 
geſamt $223,384,769.72 ausbezahlt 
bat, 


Bombenattentat auf Urbeits« 

luſtige. 

Waterbury, Conn., 25. Juni. 
Heute Morgen wurde der Verſuch ge— 
macht, durch ein Bombenattentat 
mehrere Leute zu töten, die ſich ge— 
weigert haben, ſich dem Ausſtand in 
dem hieſigen Zweig der American 
Braß Companyh anzuſchließen. Die 
betreffende Bombe wurde in das Fen— 
ſter eines Hauſes an der Railroad 
Hill Straße geworfen, in welchem 
ein Italiener und vier Portugieſen 
wohnen, die ungeachtet des Streikbe— 
fehls an der Arbeit geblieben waren. 


| 
} 


E3 murbe Niemand verleßt, aber da3 |: 


Haus murde bedeutend beichäbiat. 
wür den Waldparfgürtel, 


Sand an beiden Ufern des Tesplaines 
und in Balos angefanft. 

Namens der Waldparibehörde hat 
deren Anwalt Adolph Weiner, auf 
Empfehlung der Sachverſtändigen, 
den Ankauf folgender Liegenſchaften 
* den Waldparkgürtel abgeſchloſ— 
en: 

Zehn Acres, von der Quirk und 
Harlem Ave. zur Lake Straße bei 
Oak Park, Eigentümer Edmund A. 
Cummings, 8095,000. 

62.5 Acres an der Verlängerung 
der 95. Straße in Palos Park, Ei— 
gentümer Honora F. Collins, $13,- 
125. 

Vierzig Acres 
bes Desplaines, 
rung/ der Devon 


auf beiden Seiten 
auf der Verlänge— 
Avenue, Townſhip 
Leyden, Eigentümer John C. Gun— 
derſon, 824,000. 

88.9 Ucres auf beiden Seiten des 
auf ber Höhe der North 


5 5 


Du 


Kombinationen fehien mehr als die geitellt, der unter dem Worgeben, - 


Hilfs⸗ 
rowell wird 
mt ſcheiden, 


tnabe der St. Umbrofius-Kirche ge /um fich Privatgefchäften zu widmen. | 


weſen, und daß er nie mit der Poli— Um 13 Miltionen 

zei in Konflitt geraten war. \ 

3 I 9 * Hat die Bevölkerung der Ver. Staaten 
vährend der verfloſſenen zehn Jahre 


zugenommen. 


Waſhington, 25. Juni. Die Ein— 
wohnerzahl des kontinentalen Teils 
der Vereinigten Staaten wird von 
Dr. J .A. Hill, dem Oberſtatiſtiler 
des Zenſusamts, auf 105,000,000 
geſchätzt, und zwar auf Grund der 
ſoweit veröffentlichten Ergebniſſe der 
kürzlichen Volkszählung in 1,405 
Städten. 

Die Zunahme der Bevölkerung ſeit 
1910 wird auf etwa 13,000.,000 ge— 


Die Anwälte der Verklagten bean— 
tragten die Beiſeiteſetzung des 
Wahrſpruchs der Geſchworenen, aber 
der Richter wies dieſen Antrag mit 
den folgenden Worten ab: 

„Es iſt auch nicht der geringſte Be— 
—* dafür erbracht worden, daß der 
Kläger „tough“ war und dieſe Be— 
hauptung iſt eine bösartige Ver— 
leumdung. Das iſt der große Jam— 
mer mit Bezug auf dieſe Reformbe— 
wegungen. Die Reformer gehen von 
der Anſicht aus, daß die Armut mit 
dem Verbrechen gepaart iſt. Tat— 
ſache jedoch iſt, daß in den beſcheide- ſchätzßt, ſodaß augenſcheinlich das 
nen Heimſtätten in dem Stadtviertel, Wachstum des Landes nicht mit frü— 
das in dem Buch geſchildert wird, an heren Zeitſpannen zwiſchen Volks— 
wahrer, chriſtlicher Frömmigkeit, an zählungen Schritt gehalten hat. Als 
Pflichttreue, an wirklich edlen Eigen- Hauptgrund wird hierfür die Tat— 
aften mehr zu finden iſt, als in ſache angeführt, daß während der 

Dieſe Reformer ſchauen von der lig aufhörte. a 
großen Höhe ihrer jelbjtbewußten! Heute gab das Bunbeszenjusamt 
Ueberlegenheit auf da3 arme Bolt die folgenden Ergebniffe der fürz- 
herab und fprechen von pemfelben, | lichen Volfszählung befannt: . 
als ob e3 fih um Pflafterfteine han-| incennes, $nb., 17,210; Zunah⸗ 


+1» 
mbneilsid 


bele und nehmen auf da3 Gefühl und 
“ Rechte der Armen in dem Ge- 
meinweſen keinerlei Rückſicht.“ 


Die neuen Beamten der „Mooſc⸗“ 
Aurora, Ill. 25. Juni. Die 32. 


Jahreskonvention der Loyal Order 
in 
Mooſehart, Ill., nachdem bie folgen⸗ 


ıof Mooſe 


vertagte ſich heute 


den neuen Beamten beſtätigt worden 
waren, die von geringeren Aemtern 
aufgerückt waren: Supreme Dicta- | 
tor, Darius U. Bromn, Kanfaz| 
Eity, Mo.; Supreme Bice Dictator, 
Sames %. Griffin, Bofton; Supreme 
Prelate, 3. W. Pierfon, Dallas, 
Tex. Der Bajt Supreme Dictator 
ift Bürgermeifter William %. Broe- 
ning bon Baltimote. 
Beulenpeit in Argentinien? 


Buenos Aires, 24. Juni. Dem 
Minifter des Innern ift die Mittei- 
lung zugegangen, daß in einem Ge- 
fängnis im La Pampa Bezirk ver- 
ſchiedene Krankheitsfälle entdeckt 
wurden, die man für Beulenpeſt hält. 
Das Nationaldepartement für Ge- 
Yung erhal» 


+ 


Prozent; Grand Rapidsz, Michigan, 
137,634; Zunahme um 25,063 over 
22,3 Brozt.; Reading, Ba., 107,784, 
Zunahme um 11,713 oder 12,2 Pro= 
zent. 


Ime feit 1910 um 2,315 ober 155 


Darf appellieren, 
Senator Truman 9. Nemwberrys Fall! 
wegen 
fommt vor das Bundesobergeridt. 


Grand Rapids, Mid, 25. Juni. 
Die „Bill of Erceptions“, die für 
Bundesjenator Truman 9. Nem-| 
berry und 16 andere eingereicht wor⸗ 
den, die im verfloſſenen März der! 
Storruption gelegentlicd) der Senat3- 
wahl des Nahres 1918 überführt 
worden waren, ilt vom Bundesrid- 
ter Seffion® qutgeheigen worden 
und der Fall wird nunmehr, fobald| 
die Drurklegung des Dofuments 
beendet iit, dem Bundesgericht un- 
terbreitet werden. 

Senator Newberry war befannt- 
li zu zwei Sahren Zuchthaus 


nad Moskau unterwegs befindet, um fönne, mas ihr von Jakubowski ge— 
bon dort $18,000,000 zu holen, um 
wolle Bilder von „Boy Scouts“ ha=|damit die Tätigkeit der Bolfcherotiten 
ben, den damals noch minderjährigen |in Nord» und Südamerika zu finan= 
MeCue photographierte und dann | zieren. 

dunn das Bild mit der obigen Unz | Iſt amtsmuünde. 
terſchrift veröffentliche. MeCue, Waſhington, 25. Juni. 
der inzwiſchen volljährig geworden, Kriegsſetretär Benedict C 
wies nad), daß er damals ein Chor-|am 1. Juli aus dem U 


nommen wurde. 
Eunrights Mörder erhielt 34002 
Die Staatsanwaltſchaft hat um 


einen weiteren Aufſchub der Ver— 


handlung des Prozeſſes gegen „Big 
Tim“ Murphy, Michael Carozzo und 
Vincent Cosmano, die angeblichen 
Mörder des Arbeiterführers Mau— 
rice Enright, nachgeſucht. Hilfs— 
ſtaatsanwalt Prystaͤlski unterbreite— 
te nämlich Richter Sabath beſchwore— 


ne Zeugenausſagen dahinlautend, daß 


Cosmano, der die totbringenden 
Schüſſe auf Enright abgegeben ha— 
ben ſoll, 400 Dollars von Ga= 
rozzo dafür bezahlt wurden. Tony 
Cifaldo hat, wie in dem Rich— 
ter Sabath unterbreiteten Schrifi— 
ſtück ausgeführt wird, vor den Groß— 
geſchworenen diesbezügliche Ausſa— 
gen gemacht. Cifaldo iſt aber ebenſo 
wie Tom Fusco, ein anderer wichti— 
ger Zeuge, verſchwunden, nach An— 
gabe der Staatsanwaltſchaft, von 
Freunden der Angeklagten veranlaßt 
worden, Chicago zu verlaſſen, in der 
Hoffnung, dadurch die Ueberführung 
der Angeklagten vereiteln zu können 
Hilfsſtaatsanwalt Prystalski glaubt, 


den Aufenthaltsort der veiden jür die 
den Paläſten an der Fünften Avenue. Kriegsdauer die Einwanderung vpol⸗ Anllagebehörde Io wichtigen Zeugen . 


demnädhjt ermitteln zu fünnen unb- 
hat aus diefem Grunde um einen 
70tägigen Aufſchub der Prozeßver⸗ 
handlung nachgeſucht, die fürzlich auf 
den 28. Juni anberaumt worden war 

Die Verteidiger ver Angeklagten 


opponierten dem Antrage und nad 
längeren Verhandlungen z30g ber im 
Richter den Fall in Erwägung. Er 3 
mill am Montag feine Entfheibung * 


abgeben. 
Ter ungeladene Revolver, 


Zum erjten mal ift e3 in ver Mri- 
angeblicher Wahlforruption | Minalgefchichte des Staates porges 

fommen, daß Gefchinorene jemand, 
der mit dem ungelabenen Revolver © 
tötet, wegen Totfchlags überführt ° 
wurde, nämlid, Wm. M. Gardinen, 


melher Dr. Robert Bentley ins Herz 
geichoffen Hatte und fi damit Zu 
entfchuldigen verfuchte, daß er im 
Scherz den von ihm für ungelaben 
gehaltenen Revolver dem Arzt an bie 
Bruft gehalten habe. Der Angellag 

mar zurzeit betrunfen. Der Peg; 


| murbe bor Richter Brentano verke 
| belt. 5 


— Bon Santopnoord Merle € 
bon New York ift vom Braf 


in|Wilfon zum dritten Hilfsftaa: 


Leadenworkh und zu einer Geld-|tär ernannt worden. Cr gehört ben 
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Samstags von 9 lihr 
morgens bis 9 Uhr 
abends. — Andere 
Tage von 8:30 Uhr 
morgens bis 5:30 11hr 
abends. 
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kaufen.“ 
haben, daß der Preis richtig war. 


Huck Handtücher Bettdecken 
EEE RT TE ER 


Unfere regulären 4.50 
weiße Brolat Bettdecken, — 
in boller Größe , gute, 


Gebleichte geſäumte Hud« 
Handtücher, Größe 18 bei 
86, fanch geſtreifter Rand, 
ftet8 au 39c verlauft, — 
fvezieller Preis für dieſen 


Verlauf, zu 29€ 


mur ............ 


ſchwere Qualität, laſſen ſich 
gut waſchen; ſpezieller Preis 
für dieſen Ver— 

RR 


3.85 
Handſchuhe 





Stickereien 


















Van Raalte ſeidene Hand⸗ 
ſchuhe, mit zwei Claſps 
in ſchwarz, weiß, marine⸗ 
blau oder grau, in allen 
Größen, haben doppelte 
Singerfpigen, fpezielt für 


dicfen Verlauf, per 79e 


Bones 


12zoll. weiße ſchweizer 
Stickereien, nette geblümte 
Mufter, palfend für Kin- 
berlleider und Uinterröde, 
85c Wert; fpesiell für 


Be Verlauf, die 
D 29c 








Unterröcke 











Extra große Sorte waſch⸗ 
bare Unterrüde, in extra 
weiten Eihnitt, bon echtem 
ſczwerem Etoif gemadit, — 
nette Etreifen, — grober 


1.45 
Etrümpfe 


Ein friihe8 Gortiment 
bon Dreffing Eacaued, bon 
bellen und bunfllen Ber« 
caled gemadt, Elaitic an 
ber Zaille Linie, ſehr kühl 
und Tomfortabel; 
fveziell, zu 


Eu ſpeziell 


ns 1.19 





Syringe 











Feine nahtloſe echtſchwar⸗ 
ze Strümpfe für Damen, 
hohe ſpliced Ferſen und 
Sehen, Größen 834 bis 10, 


Note Gummi Syringes, 2 
Quart Größe, vollſtändig 
mit Zubehör; ein regulä— 
rer 81.00 Wert, ſpegleller 
Preis, nur für diefen Ders 





regulärer 89c Bert; fpe tauf, au 
. 79e 
Teppichfeger Schaukelſtuhl 
















Unfer ganz metallener 
Teppichfeger, mit guter 
Bürſte und Gummirädern, 
Mahagoni Politur, — voll⸗ 
ftändig mit Stiel, ſpe⸗ 


ziell für biefen 1.19 


Berlauf, au...... 


Baby Echaufelitühle, Sole 
den Eichen Politur, malfi« 
ber SHolsfig, $1.39 ert; 
fpeatelleer Preis nur für 
diefen Verlauf, 


95c 


















N Sal zufammenlegbarer Malhbare Mag Nugs, in 
N Sulty, gut ımb ftarf ge an E e* ne. 
e ranfte Sante, regulärer 
Dj mot, Wreiß für Dielen | I 52.00 Mert, fveaieiler 
z Verlauf, zu nur Preis für biefen Verlauf 
+ N nur 
ve \ 
“WU 4.45 1.39 
N Schubfarren 







Eptelseug » Shublarren— 
mit Stahl Boby und Mab; 
zu einem fpesiellen Preis 


Räumung bon unf, fämt- 
lien ungarn. Sutfaffons 
für Damen und Kinder — 
Milan und Milan Hemp, in 















allen guten bel. Faffons, 
am camdiea. su Werte bis au $2.50, um 
damit zu räumen 


79€ 


Eure Auswahl zu. 





— 

















hes Ereignis. 
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KGophright, 1920, Xiventiet Century Mao 
Features.) 


(26. Fortſetzung.) 

Sie ging ein Stück Weges mit 
ihren Kolleginnen. Das Examen war 
im allgemeinen glücklich verlaufen, 
und man lachte und ſprach etwas zu 
laut, als wollte man die Vorüber⸗ 
gehenben gern an der Wichtigkeit des 
Creigniffes teilnehmen lafjen. Sie 
fpielten befcheiven die Nolle angehen- 
ber Studenten. 

Als Ihula allein blieb, murbe fie 
elegifh: bie gingen nun Alle nad 
Haufe zurüd, jede halte doch Mutter 
oder Schwefter, die ihr einen Kleinen 
feierlichen Empfang bereiteten — bei 
* wartete niemand auf fie! Aber 

ba hatte fie Yräulein Agnes unrecht 
getan; fie mußte in allen Lebens 
lagen, wa& fich gehörte und hatte 
ein gutes Effen bereitet famt einem 
Primeltopf und einem felbitgebades 
nen Kuchen, 

Thula Iud fie natürlich ein, ncch 
einmal mit ihr zu [peifen — das erite 
Mal war e3 mit Xmmo gefchehen — 
5: unb murbe gefprädhig und Beiter. 
N: — — Agnes zog ihre ſpärlichen 
Augenbrauen immer höher und höher 
und begleitete mit „Achs“ und,Ohs“, 
wenn Thula erzählte: „Und da 
ragte er — und da antworteie 


Be, 
© en redte Ihula die Arme 
” und fagte: „Ya, num ift Frau Meers⸗ 
» burg 154 oder Erzieherin, wie 
man will,“ gähnte und rief plötzlich: 
Nun habe ich vergeſſen, ein 
Selegramm nachhaufe zu ſenden — 
wir müſſen es morgen früh gleich be⸗ 
forgen, — Agnes.“ 
2 machte dad Fräulein mit 
— an Heinen Zungenlaut bes Bes 
— in Mn e ( Pr —* nt 
f t bie gnäbige Frau 
vum Ich habe fie drüben aufs 
ult gelegt und dann vergefien . 
2 bitte. pielmal® um Entfhuldi« 
" Das Derfäumnis mar ihr 
er peinlih al3 die Heine Ein- 
an Unfeblbarteit, Sie lief hin« 


ano !" dachte Thula bes 


Ä are" 





ide... 


— —e 


— — — 


Ra hr re ee 





hard... 







Ihula 
meinte, 


ſtand 







Mädchenzimmer. 







an 










de. 


von ihrem 






zählen. 


































J 


Dreſſing Sacques == 
A EEE EERSTETTIENS 





















Muslin 


Echter Hope Muslin, voll 


gebleicht 


und 36 


Zoll 


breit, hübſche weiche Appre—⸗ 
tur, für Nadelarbeit, 456⸗ 


Wert; 


Verlauf, per 
® 


fpeziell 


für Ddiefen 


39c 


Bänder 


Szöllige reinfeidene Atlas: 
geftreifie Bänder, in vielen 
Farben, paffend für Haar- 
f&leifen und Frühſtücktap— 


pen, requlärer 
ein wirklicher Pargain. — 
pesiell, die Vard 


ner, 


aufwärts 








Wolle Nap 
Taby Blantets, 
Ylau; $1.00 wert; fpeziel« 
ler — für dieſen Ver— 


·2 


DJ 


Badeanzüge 


Chemiſe 


Envelope Chemiſe, 
ſeidene Crepe de Chine, 


u 


nur 


50c W Bert; 





Wir führen das grüßte 
Cortiment bon PVBadeanzü- 
gen für Ainaben und Mäns 
marıneblaue 
Ciül Anzüge; fpeziell, — 


1.75 


ein 


rofa 


breites Band von ſchweren 
Spiben, ſeidene Vandſchul—⸗ 
ter Strap, Größen 38 bis 
44; ſpeziell zu 


3.50 


appretierte 


in 


EUN—— O—⏑— 


PAYS TO TRADE AT 


— 


NORTH AVE.AT VINE ST. 






























ſes Geſhaft iſt aufgebaut vurch en zweinnddreißigjährige reelle Geſchäftsfüh— U 
rung. Unjer großer Kundenfreis fprichtdeutlich: „E8 bezahlt fich, bei Knoop’s einzu: P 
Sie Fünnen verfichert fein, wenn Sie Ihre Einfänfe in diefem Laden gemacht 
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Fruit Jars 


Maſon Obſtaläſer, Ball 
Muſter, Pint Größze, Zint 


Porzellan gefittterte Caps, 
mit Gummibändern, 


Lawn beſtickte Bonnets 
hübſch mit 


Rand befett, 75c und $1 
Werte, um mit benfelben 


für 


Bonnet3 


Babies, 


ſpe⸗ 
atell . Eamdtag, — per 
Dugen 


zu räumen, — Eure Aus 





Die Depefche fam von ihrem älte- 
ften Bruder Mar und enthielt die 
Nachricht, daß ihre Mutter einem 
Schlaganfall erlegen ei, 


| 


mit dem tleinen immo nad) Saufe, 
in die Ferien. Die Domtürme grüß-» 
ten fie. Sie date an Doktor Mann- 


Zum letten Mal „Ihula”. 


am Garg und 


Aber fchmerzlichfte Tränen 
fand fie erft oben in ihrem Kleinen 


Da drang Alles 


auf fie ein und fie dachte voll Liebe 
die Verftorbene, 
jenem Winter, dem fchönften ihres 
Lebens, von den Bällen nachhaufe 
gefommen war und noch mit heißem 
Zee und Butterbröten erwartet mur=- 
Shre Mutter hatt fo lange auf 
dem Sopha gelegen und ließ fich nun 
zierlihen DVögelchen, 
ihrem Kolibri im Gazefleibchen, er: 
Hauptjächlich blieb fie mach, 
weil fie heimlich fürchtete, Thula 
fönnte ihr leichtes Mleid mit dem 
Licht in Brand fehen.. . 
waren fie fi fo nahe gemejen mie 


Cameras:Kodaks 


Hauptquartier für alle Arten 
Photographiſche Bedaridartitel 


Großes nnd vollitandiges Lager. 
Nitdrigite Preife in der Stadt, 


Entwiheln — Drudien- Vergrößern 


Freie Inftenktion im Aufnehmen |einem Badeanzug zu Lieben, das war 
unmöglich, da3 fonnte niemand bers 
langen! Dann ſchämte fie fich ihrer || 
Yrioolität in diefem Augenblid, ob« 

nd ihre 


wenn fie in 


. nie aber 





und Fyertigitellung von Bildern. 
Preislifte auf Wunfc zugefandt 


Eiabliert 21 Yahıe, 
Offen Abends und Sonntags. 


aan 


| 115 2. 


Amin —J 


Be: 



























EEE EEE EEE EEE 
„Al ie nod Ohıla hie”. lein Lehrerinneneramen zu beftehen, | in biefem Winter, mohl, meil fie 


Iwar eher ein lächerliches als ein fro= | Beide das Herz voll Spannung und 

Aber fie wollte ich | Vorfreude hatten, 
Nomen von Eva Gräfin von Baudiſſin. doch freuen, wenn er an fie gedacht 
hatte — da3 fonnte mohl anna | 
nicht übelnehmen! 
telegraphifch jagt, pflegt nicht intim 
zu fein und behandelt Unperföns 


no einmal liebte mit der Tochter 
und um fie . 

Mas man fih| Später, ja, immer hatte fie ihr bei- 
geftanden, 
und ald Thula fi ſcheiden ließ. Nie 
hatte fie die Tochter im Etih ge 
lafien. 
daß Thulas Entwicklung nicht voll⸗ 
| ftändig der einer normalen % Yrau ges 
glichen habe und das Xeib hatte fie 
Am andern Morgen reifte Thula |aetrennt. Die Behauptung: Schmerz 
führe zufammen, war eine Zorbeit; 
die Gemeinfamteit jenes Winters, 
feine tiefe Geliateit, die fich in allen 
Phaſen 
widerſpiegelt hatte, die brachten ein⸗ 
ander nahe, die machte Eins aus 
zwei Menſchen. 

Um dieſe Muiter, 
gücklich geweſen war, weinte Ihula. 
Ja, das Leid riß fie dazu hin, mit 
dem Fuß aufzuſtampfen, um ihr 
bitteren Verzweiflung Ausbrud zu 
geben. Dann fah fie jih um: fo war 
fie zurüdgefommen, mit gelappten 
Segeln, im Schlepptau nicht3 als bie 
Heine Wallnußfchale, in der Amma 
laß. Hatte fich da3 Leben verlohnt? 
Hatte fie ed jelbft verborben? Aber 
gewiß, fie hatte daß nicht gewollt: 
Liebe geben, da3 mar ‚ihr als Da⸗ 
ſeinszweck, als die einzige Verpflich— 
tung, der man nachgehen muß, als 
Dank dafür, daß man atmet, erſchie⸗ 
nen. Ja, es war bitter: man hatte 
ihre Liebe nicht recht geachtet und ſie 
nebenher genommen. 
bon Doktor Manhard biz zu Theo» 
dor Havemeifter. Der hatte allerdings 
da8 große Wort gefagt, auf das fie 
immer gewartet hatte: doch verſtand 
er mohl etiva3 Anderes darunter als 
fie und jener Franzoſe. 
Liebe zu ihr mar, prattifch genom= 
men, ba& Sprungbrett gemeien, um 
in ba3 anftänbige, bürgerliche Leben 
zurüdzufpringen . , . 
dachte und ihn fie dabei borftellte, 
mußte fie laden — einen Mann in 


— * nicht verantwortlich 
En Ben Ser ins m nur fie 








Abendpoft, Chicago, Freitäg, den 25. Juni 1920. 


El Anficht gewefen. Sie hatte niemand 
mehr, ver gleich ihr fühlte. Sie war 
nl allein und fie mürbe e3 bleiben, 


Doppelte Sinoop N Ivae Tehne Hatte, tein Mintel in | 
Ban pm HEN 






gemwefen, in bie das fanfte, ſtrah— 
lende Licht der Mutteraugen nicht 
hätte dringen bürfen. Zuviel Häß- 
liche8 Hatte fie inzwifchen. gefehen, 
gehört, erlebt — verſchweigen müſ⸗ 
fen. Ya, nun wußte fie e8: daß man 
bad Meifte verfchmweigen und in fich 
berfteden mußte, da3 machte unrein. 
Und müde, - 

„AU das, mas td} hier oben gebacht 
babe, darf ich niemand — niemand 

































|um fi. „Als ich bier noch lebte, 
war ih TIhula und nichts Tonnte 
mich erreichen. Vor Frau Thalette 
Meersburg hat das Schidfal keinen 
Reipeft gehabt.“ 

Unten fand fie die Familie ver» 
fammelt, um den Water zu tröften. 
Man hatte wohl von ihr gefprochen, 
denn Alle fahen verfchüchtert aus 
und unnatürlid freundlich, als fie 
!|hereinfam. Der Großvater Wans 
drup lebte amar nicht mehr, aber bie 
Schatten feiner Gefprädhe liefen noch 


Ginughams 






Echte Mility Nleider-Ging- 
bams, in vollen Etiden 
und perfelt, eine bübfche 
Auswahl don Muffern, res 







gulärer Preis — ſpe⸗ an den Wänden entlang und fielen 
ziell für dieſen Ver—⸗ 
— Be — 390 über ſeine Nachkommen her, ſobald 





ſie ſich ſelbſt überlaſſen waren. Heute 
beſchäftigte Thulas' Exiſtenz ſie. 

„Mein gutes Kind,“ bemerkte der 
blinde Onkel Ferdinand, tappte nach 
Jihrer Hand und zog ſie zu ſich nieder. 
„Fama ſagt — hm! es iſt doch nie— 
mand von den Dienſtboten im Zim⸗ 
mer?— Nun alſo, Fama ſagt, Du 
ſeiſt hübſcher denn je,“ — alle An—⸗ 
weſenden murmelten und er hob 
lauſchend und befriedigt den Kopf, 
bis wieder Stille war. „Wäre es 
alſo nicht am einfachſten, Du hei— 
rateteſt wieder?“ 

„Ach nein,“ antwortete fie mit hal- 
bem Lächeln, „das ift fogar immer 
dad Schmwerfte. 
hat mich ja niemand — auch Konrad 
eigentlich mohl nicht. 
hat ihm nur zugerebet . 

„Konrad hat einen tunberboflen 
Kranz fenden laffen — telegraphifch 
beitellt,“ warf Doktor Wandrup ein. 


Schürzen 





Neues Sortiment von 
großen Bungalow Schürzen 
für Damen und Mädchen, 
alles neue Faffons und 
fach belle und bdunlle 
Percales, neue Trimmings, 


fpeziell für diefen 1 98 


Nerlauf, zit...... 


_ Bntergeng | 
Sein gerippte Union 





Euit3 für Damen, ausge 
fhnittener Hdl3, feine Mers 
mel und fanch Spitzen bes 
fett, Umbrella affon, 
Größen 36 bis 44 requ⸗ 


lä 5 W 
en (me nenn 68€ | 65€ 
——— 
Ausgeſchnittener Hals, 


lurzo Aermel, beſte Sorte 


Muzlin, nette Etiderei od, 
Epigen Eoging, runder 
oder eckiger Hals, verſchie⸗ 
dene Fafſſons zuͤr Aus— 
wahl, Größen 16 


MB 37; 1 .98 


—ñ — —— — — 


Gardinen Scrim 


ihm. — Bitte, gib ihm nicht zuviel 
zu eſſen,“ bat ſie Tant' Medun, die 
unaufhörlich kleine „tartines“ für 
Immo beſtrich und mit fetter Wurſt 
belegte. „Er verträgt das nicht.“ 

„Oh, mein Gott, das arme Kind, 
Thula! 
Ausſehen!“ 

„Ja, es iſt zart,“ gab Thula zu. 

Man ſchwieg beredt. Ein zartes 
Kind — kein Geld — eine geſchie— 
dene Frau .. 

„Du bleibft wohl bier, bei Bas 
ter?“, fragte Mar’ junge Yran. Sie 
erwartete im nädften Monat ihr 
erſtes Kind und ſah nicht gerade 
fhön aus, mit dem in bie Breite ber« 
zw Mund und ber roten Naſen⸗ 

pitz 

te fragte En erftaunt. 
„Wie tommft Du darauf?” 

„Nun das Selbſt ... Selbſt⸗ 
ver ...“ das Wort war zu ſchwer, 














Sortierte Muſtern in 
Gardinen Scrim, 36 Zoll 
breit, mit fanch Vorder; 
fvesteller Preis für bie 
fen Verlauf, die Parb 


"enter Screens 


Harthola Drahtfenſter, — 
mit beſtem ſchwarzem 
Etadinetting überzogen, — 
18 Boll Hod, von 21 DS 


833 Boll auszu iehen, — 
Speziell fü usieh 
— 















nr. 















das Gelbitverftändlide — nun das 


Großes Gortiment bon 
Hüten, einfaches u. fanch 
Etrod; einige find mit 
Ereve » Bacing, Blumen 
Band und Pins garniert, 
Werte DIS zur $3,00, Eure 
Auswahl 


—orstrnnnnuureen 





ihm die Witrfchaft führen merbe. 
ber. jungen Frau melferfcharf. 


ter?” 


denken. 


Weil die Mutter 
nau. 


Als das erſte Kind ſtarb 


Schwiegermutter 
Aber ſie fühlte vielleicht, 


Vater ziehen. 


in der Geele ber Mutter fagte Thule. „M 


die mit ihr hatte auch darin recht. 


Habt Fhr einen 
Neberihuß- Fund? 


Madt Eure müßig Tiegenden 
Dollar8 arbeiteni Schafft 
einen Fund indem Ahr ein 
Cparfonto heute bier beginnt. 
Deponiert menigitend $1 an 
jedem Bahltag,. EI mag eine 
Elohe in Eurem Leben be- 
deuten. Xhr befommt bald die 
Angefangen „nützliche Gewohnheit des 
Sparens“. 
Kapital und Ueberſchuß 
$15,000,000 


Diver bie 


Bankitunden für 
Spar-Einleger 


9 vum. bi8 2 nadım. 
Samstags 9 vum, bis 8 abbB, 





Mie fie das 





















—F Muiter es verſtanden 


ben würde, daß man für ſeine Ge⸗ 


verraten,“ abſchiednehmend blickte ſie 


Und ſo recht gewolli 
Die Tamilie | 


„Wirklich? Ob, das ift Hübfch von] 


63 hat gar fein gefundes | 


| Tant’ Medun gab e8 auf, ganz raſch 
ſagte ſie auf franzöſiſch, daß es doch 


Wort unterſtrichen — ſei, daß Thula 
fortan bei ihrem Vater wohnen und 


Ihre Blicke kreuzten fich mit denen 
„Ja, willſt Du denn das, Va⸗ 


— Die Familie konſtatierte bei 
ſich, daß Thula es noch immer nicht 
gelernt habe, an das Nächſtliegende zu 
Damit hatte ſie ſich das 
Leben verdorben — ſie wußten es ge— 


Die junge Frau aber ergriff die 
Verlegenheitspauſe, in der ſich auch 
Doktor Wandrup befand, um Thula 
draüber aufzuklären, daß ihre liebe 
einmal gewünſcht 
habe, wenn fie nicht mehr wäre, ſoll⸗ 
ten fie Beide, Mar und Dlaa, zum 
Das Gefhäft ginge 
doch noch immer nicht gut — und 
ein Haushalt ſei billiger als zwei. 
DB folglich Thula nicht molle, 


+ gewiß follt hr das tun,” 
utter hat e3 ja bes 
fer gefunden, daß ich als geſchiedene 
Frau nicht in die alte Heimat zus 
rüdfäme, fie fet zu eng dafür, Sie 
Mir haben 
unfere hübfchen Zimmer und Fräus 












Anzüge 
für junge 
Männer, 
mit 

Grtra 
Hojen — 
ganz 
ſpeziell 

für morgen, 
835. 


lein Agnes, und unſere Pferde, nicht 
wahr, Jimmo?“ 


„Pferde habt Ihr?“ fragte Onlkel 


Ferdinand betroffen. 


Selbſt als man ihn aufklärte, daß 


dieſe unbegreifliche Thula auch in 
großen Augenblicken mit Spielzeug 


rechne, war er nicht ganz beruhigt. 
Außerdem: eine Antnüpfung . 

„Hama — hm! Alfo Fama Tagt, 
Konrad verbiene jeßt ungeheuer biel, 
Thula.“ 

„Wirklich? Das freut mich.“ 

Wieder ſchwieg man. Alles blickte 
auf Doktor Wandrup, ſogar Onkel 
Ferdinand hob ſein geſchloſſenes Ge— 
ſicht ihm zu. Tant' Médun hielt 
mit dem Füttern inne. 

„Konrad bat... er bat einen 
Kranz gefchidt, toie ich Dir bereits 
mitteilte, Ihula! Mehr noch, er hat 
eiegraphifch ſein Beileid in, herz⸗ 
licher, in ſehr herzlicher Weiſe aus— 
geſprochen. 


ſprechen zu dürfen — er bittet durch 
mich ... er iſt taltvoll und ori 
von Herzendgüte . 

„Ach, lieber Gott, ihr armer Bas 
ter! 
einaelöffelt. 
ihren Kopf auf den feinen. — 

„Soll ich mit ihm ſprechen? Willſt 
Du es?!“ 

„Thula, Du weißt, wie es um uns 
ſteht. Mar zieht ja nun zu mir, dad 
wird eine Erleichterung fein, ftatt 
des vielen Bargelded.” Die jung 
Frau und Onfel Yerbinand J 
perten ſich. 
es auch noch immer nicht gut. 
bin ſo in Sorge: wenn ich Dir eines 
Tages die kleine Unterſtützung nicht 
mehr geben könnte. 

„Darum habe ich doch nun mein 
Lehrerinneneramen gemacht,“ unter⸗ 
brach ſie ihn ſanft. „Uebrigens habt 
Ihr mir noch nicht gratuliert!“ — 
Sie taten es ſofort überſchwenglich: 
wie konnten ſie das vergeſſen?! — 
Und gewiß, es war herrlich — an—⸗ 
erkennenswert — ſie durften ſtolz 
auf ſie ſein — Thula lächelte leiſe. 

Gortſehung folgt.) 


— — — — — — 
Erneſt von Körber über Ex-Kaiſer 
Karl. 

In der Rebue „Das neue Europa“ verdffent. 
licht der Wiener Schriſtſteller Joſef Melbourn 
einen bemerlenswerten Aufſatz. Serr Melbourn 
war ein verſonlicher Belannter des nunmehr 
verſtorbenen ehemaligen Miniſterpräſidenten 
Dr. Ernſt von Körber und hat viele Ausſprüche 9 
und Erzählungen des Staatsmannes aufge— 
zeichnet. Beſonders intereſſant iſt, was Körber 
über ſeine und anderer Leute Beziehungen zu 
dem jungen Staifer Karl Herrn Melbourn er» 
aäblt bat: 

Kaifer Karl. 


Ach gebe zu, ba ber junge Kaifer 
bei feiner —*** gung ein Wrack 
vorgefunden hat, er ha 3 jedoch 
[durch fein um Gil ve und rei» 
tungslos 

e 





„3 BUREN 
HALSTED STR. 








Dann fam no heute 
früh ein Eilbrief: er bittet fehr, Dich 


AN das hatte die yamilie ihm 
Sie ging hin und legte 







volle 


werten fteht. 


einem Preis. 


Hier ift eine 


15 


CLOT HI 


Drei Läden: 
„Außerhalb des hohe Miete Dijtrifts“ 
MILWAUKEE und 

CHICAGO AVE. 


und 


Dffen Samtags bi 9 Ihr abends, 











tsechfeln, entgegenfamen, war er in 
der Wahl feiner Minifterpräfidenten 
und Ratgeber von einer verhängnis= 


vollen Raivität. 


Bei den Empfängen der verfchiebes 
nen Parteiführer billigte er die Be— 
ſchwerden und Wünfche jedes einzel⸗ 


nen, der lehie war immer der Hahn J Nach — — — mir 

bi vn hr Ihe Sa et Zeutſchland Konten in rn und — — — 
e von den Miniſtern nicht erfü 

— konnten. Dem Südſlawen— Deſterreich es dur unfere direkten 

führer Korofet, der ihn heuchleriſch JUngarn erbindungen mit 

ber !iefiten Ergebenheit und Treue J Tſchecho-SZlovakei Deutiche Bant, 

aller Südjlawen verficherte, glaubte (Böhmen) Dresdner Bant 

er jedes Wort, und als diefer gegen Augoflavien Dis t0- ei — a 

Clem⸗Martinic ſprach, vollzog ber [ iSconto-Gejellichaft, 

—— — an Wiener Bank-Berein 
inifterpräfidenten, ber allerbinc 2 a 

feiner Aufgabe nicht gewachfen war. | J Ete. | eg —— — eigenen Vertreter 


Aber es gab für niemanden mehr in 
Oeſterreich einen ſicheren Halt; wenn 
ein Work ge⸗ 
ſo lonnte man ſich 
darauf verlaſſen und darauf bauen. 
Fa Mantelmütigkeit dez jungen Kai: 
fer3 mar verberblich und trübte im=- 
mer mehr den Glanz der Krone, Al3 


Kaifer Franz Xofef 
ſprochen hatte, 


am 12, Ditober 1918 Jümtliche Par⸗ 
teiführer zur Audiez in Baden ge 


laden wurden, machte der Kaiſer au 
die meiſten der Abgeordneten den J und großen Umſätze, die täglich in die Millionen laufen, ermöglichen 
Eindruck, daß ihm der Ernſt be | 

Die Revo» 

der Tür und ber 
junge Monarch war heiter und guter 
Die auf Anraten der Tiche- 
erfolgte 
bollftändige Amneftie von — 


Ich Die Amneſtie des Dr. Kra— 


Lage gar nicht klar war. 
lution ſtand vor 


Dinge. 
echen⸗ uund Slowakenführer 


marſch. 


Ich hätte zu einer vollſtändigen 
Amneftie der abtrünnigen Tfhechen- 
Als Dr. Kras 
marfch vom Kaifer Karl die Todes» 
jtrafe nachgefehen und zu 15 Jahren 
Kerkers begnadigt wurde, waren die 
Tſchechen im Abgeorbnetenhaufe ſehr 


führer nicht geraten. 


froh, beſonders Dr. Stransky. Die 
Tſchechen waren damals infolge der 
deuiſchen Siege ſehr klein und ſag— 
ten: „Jetzt ſind wir endlich den Kra— 
marſch auf lange Zeit los.“ Da kam 
zur allgemeinen Ueberraſchung die 
vollſtändige Begnadigung des Kra⸗ 

marſch und der anderen Verurteilten. 
Selbſi Klofatſch wurde in Freiheit 
geſetzt, trotzdem bekannt war, daß 
ganze Reihen tſchechiſcher Soldaten 
mit dem Rufe „Hoch Klofatfch!” zum 
Yeinbe überliefen. Yon biefem Mo- 


ment begann bie intenfive Umfturz- 
nn 





Zahnärzte 
Niebrigfte Preife. 
Unterfuhung frei. 
Unfere Meihuben finb abfolut fämerslos 
DR. TOPPEL 





Feſche doppelbrüſtige Anzüge 
für junge Männer mit ertrn 
Hojen zu einer Eriparnis bon 
wenigitens $10 für Eud) 


Morgen ift ein weiterer Tag für wunder: 


Hier ift ein Wert in fefchen doppelbrüftigen Anzligen für junge Mäns 
ner, mit zwei Baar Hofen, aus äußerſt beliebten Stoffen gemacht, 
Anzüge, die morgen fehr fehnell verfauft werden, nicht nur weil der 
Preis fehr mäßig ift, fondern mweil alles daran ihren wirklichen Wert 
ſchnell erkennen läßt. 
Kleider zu uns zu einem Preis, der weit unter den wirklichen Markt⸗ 


dauerhafteren Stoffe, und vor allem auch keine beſſere Arbeit zu irgend 


einſtellen, um die Erſparniſſe einzuheimſen, die dieſer 
Verkauf bietet. Ganz fpeziell morgen zu. +... un. 


Kool Kloth Kleider, Ipeziell markiert! 


Brilliantine 2-Stüd Anzüge zu kaufen, zu einem Preife, der im Bereich 
von Allen ift. Kommt morgen nad) irgend einem unferer drei Läden 
und wählt den Anzug aus, der Euch am beiten gefällt. Drei Gruppen d 
zur Auswahl morgen, zu f} 


‚20 


Werte in Yondorf's drei Läden 


Ein glüdlicher Antauf bringt diefe erſtklaſſigen 
Keine eleganteren Anzüge werden gemacht, es gibt keine 


Kluge Käufer werden ſich frühzeitig 


391 


Gelegenheit, die eleganteiten Palm Beach, Mohair oder 
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NG co. 


NORTH AVE. und 
LARRABEE STR. 


— — 


























Geldſendungen 





Deutiche Negierungs-, Staats-, ſtädtiſche und induſtrielle Wert. 
papiere, ebenſo alle anderen ausländiſchen Anlagepapiere, welche 
wir empfehlen können, ſowie U. S. Liberty Bonds und alle erſtklaſ— 
ſigen amerikaniſchen Slqherheiten namentlid Firft Mortgage Neal 
Eitate Gold Bonds, 

Unfere Preife find netto für Geldfendungen nad) Europa 
(Kabelfpeien ausgenommen), aud) für europäifche Bonds, ohne jeg- 
lichen Koſtenzuſchlag, und richten jich diefelben genau nad) dem je- 
weiligen Tageskurſe. 


Unſere Erfahrung, Kapitalskraft, vorzũglichen Verbindungen 











koulanteſte Bedienung zu niedrigſten Preiſen. Da Wechſelraten nicht 
nur täglich, ſondern auch mehreremale während des Tages ſchwan· 
ken, kann ein reelles Bankhaus Preiſe im Voraus nicht anzeigen. 


Unſere Zirkulare, ſowie Auskunft und Rat in Geldſachen jeder 
Art gratis und franko. Man wende ſich an uns brieflich oder per- 
ſönlich; man ſchreibe deutſch oder engliſch. 


Man ſende „Banktratte“, „Money Order“ oder „Certified 
Check“ mit genauen Inſtruktionen. Umrechnung erfolgt zur Ta 
gesrate bei Erhalt und Erledigung am ſelben Tage. 
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WOLLENBERGER 8.CO, 


| Bankgeschaeft 
W) 105 LaSalle St. Ecke Monroe 
* der Tſchechen. I 


CHICAGO 
icht über Ezernin dahin geht, daß er 
Bereit im Sänner 1918 fohrieb !ein politifher Babanque-Spieler war, 
Re den Grafen Andraffy und ande: | 


* .Burians Ernennung zum Nachfol⸗ 
Ffm rn . ger ift ebenfall3 auf eine Zaune des 
wird. Die Umnefie Hatte ber Junge |tjan murbe in Men Den der Gialin 
Kaifer erlafjen, ohne fich vorher mit | Giböllö teleponifch angerufen, fos 
dem Minifterpräfidenten ind Einvers | ge 
nehmen au jehen. fort zum Kaifer nad Gödöllö zu 

8 reifen. Dort wurde er zur allgemei- 

Graf Czernin — Graf Bu⸗- nen —— zum Minifter bed 

rıon. Aeußern ernannt. Beſonders bie 

Ezernind? Entlaffung ift gewiß Ungarn, die den Burian fehon zur 

auh auf die an armen —* Zeit, als er zum erſten Male Mini in 
gung bes jungen Kaiferd zurüdzus |bes Yeußern mar, auf biefem 
führen, ftet$ von — * nicht gern ſahen, waren — 

nern umgeben zu ſein. Es war dem verſtimmi. Als ich Miniſter 

Kaiſer nicht angenehm, daß Czernin war, äußerie ſich der —— 

unausgeſetzt von fich reben machte. |jehr abfäillig über Wurians a 

Diefer —* Di des Mini- feiten, mas zivar Inar Sek ir bie 
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jebesraber 


u 


and Dentihland, deiterrei,, : 


und allen anderen europäischen 
Sändern in Fürzefter Zeit unter 
bollfter Garantie abgeliefert, 


Bringt Eure alten oder neuen 
Kleider und Nahrungsmittel nad 
unferer Office; wir verpaden fie 
für Eu), Keine Koften für Ver— 
padung oder Kite, 

Wir haben au ein grohes 
Sortiment von Lebensmitteln 
auf Zager für die Bequemlichkeit 
unferer Runden, die ertra für 
Erport verpadt find, und die wir 
zu MWholefale-Preifen verkaufen. 


Unfere Raten find die billiaften. 
Wir holen Ihre Pakete ab. 
Um Sendungen wendet Euch an 


| 
| 
Ungarn, Gzedo-Slovakia | 
| 


er 


+ 
+ 
© 
+ 
+ 
+ 
— 


Poſtnachrichlen aus 
Mitteleuropa. 


Krenz and Öner 
Ron Meberall Yer, 
Copyriabt, 1920, Twentieth wenturk 
News Featured, 


tt 


Eur Sport und Spiel. — Die Bodenfee- 
woche. 


| Nach fiebenjähriger Paufe foll jet Die 
11013 zum lebten Male mit jo augerot= 
|dentlihem Erfolge ebgehaltene Voden- 
|fce-Moche wieder in3_ Leben gerufen 
| merden. AI3 eriter der füddentichen Ver- 
| bände tritt der Vodenfee-Senlerverband 


f 


— 


— 
— 
4 
4 
4 


jahrige Veranſtaltung an die Oeffent⸗ 
lichkeit und ladet die 


mer grünen Fluten des Schwäbiſchen 
Meeres zu Gaite. Wieder ift das ftän- 
dine Wandern der Wettfahrten von Ort 
zu Ort au der bormaligen Nusichrei- 
bung übernommen worden, Wenn auch 
die diesjährigen 
iiber den aanzen , 
|fondern auf deiien öftlicher Hälfte er- 
|itrecit bleiben. Auch die Ausdehnung 
auf die verichiedenen Slaffen ift Die 
aleiche aeblicben wie damals. 

"sie in der Peit vom 11. bis 16. Au— 
quſt in Friedrichshafen, Lindau und 
Bregenz ſtattfindenden fünf Wettfahrten 


iind offen für die 1075-m-R-Klaſſen, 
für die Eonderflafie, die 35» und 15= | 
\om-Rennflaiien, für die 75-, 45- und | 





, 


Palm Dive Toilette-Seife, 3 Stüde für 

$1.00 Nujol, das ſchwere 
Mineral DEI ......0.0000.. 69% 

70€ Sat Hepatica 

3de Nbilena Waiier, 2 für 
Abe, SABE ER „nun. 23c 

Petermans Liquid od, Pniver, 
große Sorte 33€ 

Peroride of Hydrogen, volles | 
u NE 19 | 


099999 H4HHHHY 


Bde, 


mi. feiner Ausschreibung für die Dies- | 


deutjchen Segler | 
| zum friedlichen Metifampf auf den im: | 


Mettfahrten fich nicht | 
Spe eritreden werden, | 


| 


| 


| 


g 


1 85-qm-Nlafjen, für die beiden Vinnen- | 


R | jollenflaifen, jotvie für 4_Ausgleiche- | 

” | ffafien von über 8 M. Wafferlinien> | 
länge, Tote klaſſifizierte 
Jollen. 

Die Eröffnung der Bodenſeewoche 
vollzieht ſich unter dem Stander des 
Königlich Württembergiſchen HYachtklubs 
am 11. und 12. Auguſt in der Fried— 
ichshafener Bucht. Dabei gelangen in 
der zweiten Wettfahrt neben den Klaſ— 
ſenpreiſen zur Ausſeglung: 1. der Kö— 
nigsbpokal in der 6-M-R-Klaſſe. Dieſer 
vom vormaligen König von Württemberg 
| neitiftete Goldpofal mar ehedem für alle 

N-Nachten offen. Die 1914 für die 6- 
M-Klaiie erneuerte, aber nicht mehr 
zum Nustrag gefommene Stiftung acht 
nach ziweimaligem Geminn in dauernden 
über, menn minbeiten3 zwei 
Nachten um diefen Preis geitartet haben. 
9, Der Füritenberg-Pofal in der Eon- 
derflaiie, ein Soldpofal des Fürsten Mar 
Eaon zu Fürjtenberg, für welchen Die 
gleichen Vorausjegungen gelten mie für 
ur — den Königspokal. 8. Der Zeppelin— 
Fur Geldſendun ON tes ſut die Wecaigieſe eine Stif- 
e tung Dr —— Be Sage 
— JZeppelin, für welchen ebenfalls die glei— 
Nach Deutſchland: den Nedingungen gelten wie für den 
1000 Marf.....$27.00 HM |Süönigspofal mit dem Yufak, dar Biefer 
6 34 J Preis vor Friedrichshafen ausgeſegelt 

Nach Oeſterreich: er geſeg 
1000 Kronen.. . 87.60 INach eintägiger, für die Ueberführung 
Nach Czechoſlovakia: der Yachten nötigen Pauſe finden dann 

1000 Kronen...$24.50 # 


am 14. und 15. Auquft vor Lindau je 
eine Wettfahrt der Großberzoglih Ba- 
Nach Rumänien: 
1000 Lei 


diſchen Y. C. und des Lindauer S. C. 
ſtatt. Auf der werden als 
Nach Jugoſlavien: 
1000 Kronen.-..$15.00 


Air Banknoten 


Sonderpreife gegeben: 1. Der Kommo- 
fofort lieferbar 


dore » Botnl, für die mit Vergütung 
fchnellite Yacht der 10=, 8- und 6-M-R- 
1000 dentiche Marf 
528.50 


Slaffen auf einer mindeitens 14 Kilo- 
1000 öditerr. Kronen. .$11 


meter langen Bahn, menn mindeitens 
bier Boote darım Starten. Diefer Prei3, 
1000 ezedhoflav. Kro- 
nen wenn BRT 


eine Etiftung des vormaligen Großber- 
3008 von Baden, wird in diejem Jahre 
1000 rum. et. .$26 
1000 ruf. Aubles....H20 


nur ausnahmsweiſe vor Lindau audge- 
Deutſche Stadtanleihen 


ſegelt. Der Stiftungsurkunde gemäß 
iſt er für den weſtlichen Bodenſee, und 
Schiffskarten 
auf allen Linien. 


zwar für die Gewäſſer von Konſtanz, 
Ueberlingen und Radolfszell beſtimmt. 
Paßangelegenheiten 
Steuerſachen 


Er geht ebenfalls nach zweimaligem 
Revesz &Szoeke 


Gewinn in dauernden Beiib über. 2. 
Der Prinz Mar-PRreis in der 8-M-R- 
1445 FULLERTON AVE. 
CHICAGO, ILL. 


Klaffe, ein Goldpofal de3 ehemal3 
Telephbon . . . . Lincoln 6690, 


für nicht 


N De RS. IN 
St > } 
ORT: AND, IMBORT 
INCORPORATED 
181 N. La Salle Str., 
nahe Lalfe Str, Chicago, ZII. 
Tclephon: Franklin 6126, 
Telephoniert an nn8 um weitere 
Auskunft. 
Dffen tärlid von 9 Uhr morgens 
bis 7 Uhr abends, | 
Cpezialvertreter: Hans Zoder, 
552 MW, North Ave, Zimmer 200. 
see 
ana2ifrfondi® 


Oefrtı 
Beyrtz 


Unſere heutigen Preiſe: 
$24.50 : 


Geoßherzoglichen Thronfolgers. Der 
JPreis wird nach den gleichen Bedingun— 
Igen ausgeſegelt, wie der Kommodore⸗ 
J Pokal, wird jedoch beim erſten Male be— 

reits gewonnen, wenn ſich zwei Boote 

darum bewerben. 3. Der Fürſt Max 

Egon-Preis in der 75-qm⸗-Kreuzer⸗ 

Klaſſe, ein Goldpokal des Fürſten Max 

Egon zu Fürſtenberg, der nach den Be— 

ſtimmungen des Prinz Max-pPreiſes 

ausgeſegelt und in einer Wettfahrt ge— 
wonnen wird ‚wenn mindeſtens zwei 

Boote darum ſtarten. 4. Der Miniſter 

von und zu Bodmann-Preis in der Son— 

derklaſſe, eine Stiftumg des in der Be— 

zeichnung des Preiſes genannten Mi— 

niſters. Der Preis geht nach zweimali⸗ 

gem Gewinn in dauernden Beſitz über, 
wenn mindeſtens zwei Boote darum ge— 
I ſtartet haben. 6 .Der Sachs-Preis in 
|der 30-am-Rennflaffe. Diefer Kreis, 
eine Etiftung des Kommerzienrat3 Grnit 

Sacı?, des früheren Mitbeiiber3 der 
| 10-M-N-Nacht „Reia“, gelangt in dies 

tem Sabre zum eriten Male zur Auss 
ſeglung. Er geht nach zweimaligem Ge— 
winn in dauernden Beſitz über, wenn 
zwei Boote ſich darum beworben haben. 
Auf der zweiten vor Lindau abgehaltenen 
Wettfahrt ſind die erſten Klafſen-Preife 
der 8-M-Rennen und der Binnenjollen⸗ 
klaſſe von den Familien König-Alwind 
und Gruber-Lindenhof geitiftet. 

Den Beichluß der Bodenjee-MWoche 
madht am 16. August der Union Nacht» 
lub Bodenfee mit einer Wettfahrt vor 
Bregenz. Auf diefer wird al3 Sonders 
prei3 außgejegelt. Der BodenjeesPolal 
für die mit Vergütung fchnellite R.s 
| Yacht auf einer mindeitens 15 Seemeis 
jlen Tangen Bahn. Much diejer Preis 
| wird nach ziveimaligem Gewinn dauernd 


mift 


Etfahtener Zond 


oder 


Hypotheken⸗ 
Verkäufer =: 


Ausnahmsmeiie Gelegenheit für fä- | ; u * 

|_ Neben diefen für einzelne Wettfahrten 
Digen Mann mit Kundenkreis, Gehalt heftimmten Sonderpreiſen kommen fer— 
und Kommiſſion. Unſer Geldanlage⸗ ner nach den Ergebniſſen aller fünf 
Department wächſt ſchnell und Verkäu⸗ Wettfahrten zur Verteilung: 1. Der 
fer, die jetzt zu uns kommen, werden für Preis von Württemberg, eine Stiftung 
ſich ſelbſt eine ſolide Zukunft aufbauen. des Profeſſor Höring, Berlin. 2. Der 
Wir werden auch Maͤnner berückſichti- Sophie-Eliſabeth-Preis, geſtiftet von O. 
gen, die keine Geldanlage-Verkäufer, H. Biermann, Bremen, für die bei einem 
aber Verkäufer in anderen Branchen am Ammer-, Starnberger-, Züricher— 
find und unjerGejchäft erlernen könnten, | oder Vodenfee beheimateten Nerein ein- 


Die Stammtntter der Genies, 


Der Frankfurter Koricher 9. M. Rath 
it, wie die Miinchener Medizäpiiche IKos 
henfchrift berichtet, bei feine@enealogi- 
fchen Studien in Schwaben auf eine 

I Tatfache geitoßen, die für die Kenntnis 
geiitiger Aufammenbänge in Deutichland 
böcgfte Bedeutung getvinnen dürfte. Ir 
der Tochter eines QTübinger Profeflorz, 
Georg Burkhardt (1539—1607), Res 
aina acheigen und verheiratet mit dem 
1600 in Thüringen geborenen Tr. Bars 
dılli, fand er nämlich die Teibliche 

Cranımutter faft aller arogen Schwaben, 
Dichter, Denter und Bhilojophen, die 

jeit dem 18. abrhundert das deutiche 

Eeiſtesleben bewegten. Unter den Nach— 

kommen jener merkwürdigen Frau fin— 
den ſich die drei großen Lyriler Hölder— 
lind, Uhland und Mörike, die beiden 

Philoſophen Schelling und Hegel, die 

drei Märchenerzähler Hauff, Schwab 
und Ottilie Wildermuth. ferner 

Friedrich Theodor Viſcher, der Dichter 

der Ralrölätter Starl Gerof, der Tibull- 
iiberfeßer Graf v. Reinhard. Bi3 zu den 

Goethe = Tertor3, bi3 zu Martin Zutber 

ſpinnt ſich das erſtaunliche Verwandt⸗— 
ſchaftsgewebe. 


Oſtpreußiſches. 


Aus dem auf der Hauptverſammlung 
der Kön:gsberger Wohnungs-Baugenoſ⸗ 
ſenſchaft erſtatteten Geſchäftsbericht über 
das Jahr 1919 geht hervor, daß die 

der Mitglieder von 1670 i. J. 


die 


Dahl 
1918 auf 1961, die Zahl der Gejchäfts- 
anteile von 1864 auf 2169 geitiegen tit. 
Die Genofjienichaft beiitt 151 Häufer 
mit rund 1200 Mohnungen. Dieje 
Häufer haben einen Selbitfoitenwert von 
9,966,060.82 Marl. Das Coll an 
Mietszins beträgt jährlih 697,000 
Mark. Die im März bon der aukerors 
dentlichen Hauptverfammlung zur Dels 
fung der geitiegenen Angaben beichlofs 
jene Mietöjteigerung bon 20 dv. 9. der 
Normalmiete vom Sabre 1914 Soll vom 
1. April 1920 an erhoben merden. Aus 
dem Reingewinn werden 1487.09 Mark 
an den Neierbefonds abaeführt. Die 
Dividende murde mie bisher itet3 auf 
4 v. 9. ‚eitaejekt. 

„Der Wiederaufbau Ditpreußens 
1914—1919* betitelt jich eine jocben 
erſchiene Schrift des Redakteurs Dr. 
Ludwig Goldſtein von der Königsberger 
Hartungſchen Zeitung. Sie iſt die erſte, 


In unserer Apotheke 


x0e Sivand Liniment 
35e Rubberiet Zahnbürfte...23€ 
Pompeian Gefichtspuder — 
fhönes Art Panel frei; fo 
lange eS borbält 33€ 
| 2aih Browine 
ı 306 Norwich Dental Zahn- 
Paſte, mit Emetine, 2 fi 


getragene Yacht, die in der Münchener: 
Madison & Kedzıe 
State Bank: 


3131 W. Madison Str., Chicago. 


Telephone Kedzie 3980, 
in9,12,15,18,22,25,29 


Geldſendungen 


nach Deutſchland, Deutſch· Oeſterreich, Czecho · 
Novaki, Iugoflavien, Ungarn, Bolen, 
umänien unb Stalien, 


Schiffskarten 


Agentur und Notariats⸗Kanzlei. 
Wir laufen und berlaufen: 


Liberty Bonds 


J.V. ZINNER & (0. 


(Im Gefsäft feit 1908.) 
10 W. Rorth Ave. Tel. Diverfey 8287. 
7 ©. Alhland Aue. Tel. Blvd, 6570. 


vs Eonnings 9-18. 
- — 


und Bodenſee-Woche die größte Anzahl die den Wieoderaufbau Oſtyreußens in 
von Starts aufzuweiſen hat. Für famt⸗ zuſammenhängender Darſtellung ſchil— 
liche noch nicht dauernd gewonnenen dert. Der allgemeine Teil behandelt 
Sonderpreiſe werden Erinnerungszei⸗ Umfang und Zahl der Zerſtörungen, die 


chen bei Rückgabe der Preiſe verteitt. 
Hamburger Rennen. 

Nach den jetzt erſchienenen Ausſchrei⸗— 
bungen umgibt der Hamburger Renn— 
| Hub die großen Greigniffe der Derbh- 
|tmoche mit einem glänzenden Rahmen. 
Insgeſamt fommen in den vier Tagen 
nicht weniger al3 795,000 Marf an 
| Kreifen zur Verteilung. 

| In jedem Tage gelangen fieben Ren- 
nen zum Austrag. Cämtliche Rrüfuns 
gen wurden im Preije erhöht und na-= 
mentlich die wertvollen Ausgleichörennen 
werden orore Anziehungskraft auf die 
Stelle ausüben. Tie Hauptnummern 
der einzelnen Tage find: 20. Xuni: Gro= 
Her SHanjapreis 60,000 Mark, Reter- 
Ausgleich 26,000 Mark, und da3 an 
Stelle des SKaiferin-Auguita-Xagdren- 
nen3 neugejcdaffene Erinnerungs-Ren- 
nen 30,000 Mark. Nidel-Rennen 20.- 
000 Mark; 23. Jumi: Rofal, die be- 
fannte, über 1000 Meter führende Klie- 
gerprüfung, 30,000 Mark Eipoir-Aus- 
gleih 28,000 Marl. Renard-Rennen 
30,000 Mark; 27. Xuni: Deutiches 
Derby 200,000 Mark. Horner-Aus- 
gleich 28,000 Mark und altes: Sambur- 
ger Sagrennen 25,000 Mat, 


— 


itaatliche Bauberatung, da3 Miederaufs 
bauverfahren und die PRatenjchaften. In 
einem zmeiten umfangreicheren Teil 
werden dann die einzelnen Ortichaften, 
die für den Wiederaufbau in Frage foms 
men, eingehend behandelt. Nu3 dem 
Kapitel über Umfang der Beritörungen 
iit zu entnehmen, da3 rund 30,000 Ge— 
bäude in Miche gelegt maren, dab 35 
Städte und 1900 Tandlihe Ortichaften 
bon den Beritörungen betroffen waren. 
Xon den 31,896 zeritörten Vaulichkeiten 
ind nabezu 19,000 fertig oder im Bau 
begriffen. 
Tas Ende des Kormoran. 


Wenn bier vom Kormoran gefprodhen 
wird, jo ift Dabei nicht an den deutjchen 
Hılfafreuzer diefes Namen zu denken, 
der befanntlich von feinem Kommandan= 
ten Zudjchwerdt nach der amerifanijchen 
Kriegderflärung in die Luft geiprengt 
wurde, jondern an eine der menigen.norch 
bejtehenden mitteleuropäifchen Sormo= 
ranfolonien. Cie findet jich in der Lo- 
bau bei Wien. An einem beiderfeit3 mit 
Schilf und Wald begrenzten Donauarm 
waren alljährlich alle Kipfel der Ufer 
bäume in eiiva 300 Schritt. Länge 
den, umfangreichen Horjten der 


— a a 


Miendhoft, Chicags, Kreffäg, Wen 2. Sant 1920." 
OHIO HH HH OHIO HH HH HIHI HH HH 


etüd zu 


für naben, zu ungefähr einem Drittel des regu—⸗ 
lären Preijes gefauft. Alle Moden und Farben 
find in diefem riefigen Ankauf vertreten. Anzüge, 
die bi8 zu $6.00 mert find, zum Verlauf zu 


53.65 $2.45 $1.88 


OO PHP OH HH HH OH HH HIHI HH HH HH Doppelte IA Stamps bis Mittag. 


| kötvarzen Vögel befekt, die gu Turbens 
den auf den Xeiten oder ihren Neitern 
faben, oder in großen Gefellichaften im 
MWaffer frichten. Bis zum vergangenen 
| Rabe mar diefe Brutfiedelung de3 Kor 
Imoran3 oder der Srähenichabbe das 
|Entzücen jedes Naturfreundes und 
|2oologen. Wie diefe Herrlichkeit ein 
|jäbes Ende nahm, jchildert Tr. Oito 
een in der Beitfchrift „Der Wald, 
Irapp“, den Mitteilungen de3 Deutich« 
Oeſterreichiſchen Ornithologiſchen Inſti— 
tuts in Salzburg. Seit vielen Jahren 
ſchon waren den Fiſchereiberechtigten der 
Donau und der Angebiete die Kormo— 
rane als ausſchließlich fiſchfreſſende Vö— 
ael ein Dorn im Nuae. Ohne zu unter= 
fuchen, ob die Niormorane wertvolle oder 
wertloſe Fiſcharten bverzebrten, ohne 
Sinn und Xerjtändni3 für diefe Vögel 
als Naturdenfmal eriten Nanges, ohne 
jich bewußt zu werden, daß der tatjäch- 
liche Niedergang der Donaufiicherei in 
canz anderen Urjachen begründet ilt, 
beaann von Eeiten diefer Friicherfreije 
eine wüſte Heberet gegen die Kormorans 


legenbeiten bezogen hatten, und auf diefe 
Meife haben e3 die Beteiligten erreicht, 
dat bon den früher bier horitenden 250 
Paaren heute fmım mehr die anädigit 
al3 geihüste Kolonie gugeitandenen 15 
PBrutpaare überlebend gelafien wurden. 


Teure Zeitichriften. 


| folonie in der Lobau. Schon unter der 
| früheren Regierung waren mande Pes 
titionen eingebracht morden, die auf die 
Ausrottung der Kolonie abzielten, mehr- 
maljne Ablehnungen bielten die Fijches 
reiinterefienten aber nicht dabon ab, 
ibre Ziele immer mieder von neuem zu 
verfolgen. Der allgemeinen Unordnung 
nach dem DBerfall des alten Defterreich 
fiel auch die Kormorankolonie in der 
Lobau zum Opfer. Der Abſchuß er— 
i noch bevor die Nögel ihre Niitges 
Der Bezug ausländifcher Zeitfchriften 
wird heute infolge der deutfchen Valuta 
fait zur Unmöglichkeit. Die Berliner 
Staatsbiblioihet 3. B. bezieht jekt nur 
noch 140 ausländifche Zeitjchriften ges 
gen 2300 im Xahre 1914| SKoftet do 
da8 „Rhilofophical Magazine” Mark 
1000, gegen ME. 40 im Xahre 1914, 
Ton miijenihaftlicher Seite wird num 
eine Organifation gefordert, durch die 
die borbandenen ausländiichen Zeit- 
Ichriften am zweckmäßigſten ausgenutzt 
erden. An der Medizin dürfte, mie 
die Münchener Medizinifhe Wochens 
ichrift jchreibt, diefer Wunfch durch die 
Referantenblätter der Verlagsbuchhands 
lung Nulius Springer, Berlin, feiner 
Erfüllung nabe jein. Diefem Unterneh: 
men jteben für da3 Nahr 1920 345 
deutiche und 516 ausländifche Zeitfchrifs 
ten aur Verfügung. Um Doppelarbeit au 
berhüten, werden Referate, die für ni 
rere Fächer bon Belang find, auch in die 
Yentralblätter diefer Fächer übernom, 
men. Eine meitere Krafterfparniz iit 
dadurch erzielt, daß e3 ber Firma 
Springer gelungen ijt, eine Anzahl bes 
fannter Nabresberichte, die unter den 
gegenwärtigen Verhälinijfen doch nicht 
mehr ihren Zmed erfüllen konnten, mit 
feinen Zeitjchriften zu vereinigen. Dat 
die auf jo breiter Grundlage aufgebau- 
ten Blätter bei den hohen Rapiers und 
Drudpreifen teuer fein müffen, ift jelbit- 
veritändlich;. jo werden das „Kongrep- 
blatt für innere Medizin“ und da3 
„gentralorgan für die gefamte Chirurgie 
und ihre Grenzgebiete“, die beide mö- 


chentlich erfcheinen, jährlich etwa 40 
Mark fojten. — 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 


Samstag, letzter Tag für Groceri 


MA.VIEIBODTA CO 


MILWAUKEE AVE. 
AT PAULINA ST. 


es! — 
Strohhiite für Meünner 


twie.-Panamas, Sailors und Toyo — Die 
Auswahl zu 


52.50, 53» 53.00, 85 


LINCOLN, SCHOOL 
AND ASHLAND 


2 STORES 


er y* 


0000 ——— 


usverkauf 


Ein Verkauf von hochfeinen handgeſchneiderten 
in Chicago weit in den Schatten ſtellen wird. 


Anzügen für Männer und junge Leute, der in Bezug auf wirkliches Wertegeben alle anderen Verkäufe 





Anzüge von den beiten Fahrilanten der tadt hergeſelt, die aber minſhen, da; ihre Namen nicht genannt 
merden, da viele Küden Dieje Mnzüge zu beinahe dem doppelten P  — 


Wir raten zu frühzeitigem Kaufen. 


Die Stoffe umfaſſen Worfteds, Flanelle, Caffimeres, Velouts, Cheviot? und Zerges 


nemeften Moden für Männer und für junge Männer, 


Mehr als 2,000 Anzüge im Ganzen, viele davon find nit Seide ne- 
Die Werte jind bis zu $65.00, 


füttert, 


= a « ” 5 \ 

Spart Geld an Kleidern für Sunben 

Rorfolf Knaben-Anzüge, 6 bi3 17 NIafre, Heine | 
Rartien, Anzüge, die bis zu $9.00 veriauft wur 
ein großes Cortiment 


9.8. Iiancfon & Co.’ Lager von Waihanzägen 
den, 
Muitern, fpeziell, nur für 
Samstag zu 


Sabre, in einfarbig blau, 


u 


* 


2 große Lüden: 


522=24 North Ave. 
4024=26 Elfton Ave. 


Tanfende von Paaren von hodhfeinem Schuhzeng für Männer, 
Damen, Knaben and Mädchen. Standard Fabrifate, 
zu Preifen gefanft, die es uns ermöglichen, zu niedrigeren 
Preiien zu verfanfen als alle unjere Konkurrenten, 

Unfer Grundfas, die beitmögliche Onalität zu dem niedrigft mög- 
lichen Rreife zu geben, ijt der Schlüffel zu unjerem Grfolge. 
Dur unfere nnvergleichliche Kanffraft find wir das „berühmte 


Fir Samdtag: Dverall8 für" Siitaben, 2 bis 12 


fteppte Vorders und Hintertafchen, 
z 


rciſe verkaufen, 


den wir verlangen, 


8, in einer großen Auswahl von Karben und Muftern, in all ben 


— — — 


Auswahlin 3 Partien zu 





$ 


Overall Spiel-Anzüge für Knaben — Rock und 
Hojen in einem Stüd — in®einfarbig blau oder 


geitreift — ſind hübſch beſetzt — $1 19 
5 


| 

I 

| für Sinaben von 2 bi8 5 Nahren — 

| Fir ECamstag: Auswahl von allen Golflappen 
| für Sinaben, aus Ceide oder Wolle, 
| jeßiger VBerlaufspreis3 $1.50 — ° 
| zu nur — 


*85.00 


doppelt ge⸗ 


790 


00H HHH HH HHHHHHH 
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J 


J 


PRINT 


— 


— 


Au 


522-24 Horih Ave, 


Geihäft von Shuh-Bargains in Chicago” ge 
worden. Wir fanfen ganze Lüden, Yabrifanten-lleberjchuflager, 
Anftionswaren auf, furz alles, was für Bargeld zu einem Schlen- 
derpreis zu Fanfen ift. Sein Geichaft it zu groß, al3 dak wir 
es nicht bewältigen fonnten, nnd die enormen Preisherbfeßungen, 
die wir ans fihern, bedenten ungewöhnliche Eriparnijje für End, 
Wir verfanfen tatfachlich jedes Paar Schuhe billiger als Wholefale, 


Ihr habt Schuhe diefer berühmten Marken zu dem doppelten unferes Preifes gekauft 
Boftonians — Met — 


Selz-Schtwunb — 


TI, B, Smith — 


Schuhe für Männer — Schuhe für Damen — Schuhe für Knaben — 
Schuhe für Mädchen, Größen und Falions, um Alle zufriedenzuftellen. 
Ser Mohamt CSchuhläden find nur etliche Minuten von der Loop 
mit ihren hohen Mieten entfernt — aber eined Bejuches wert, wie 


weit Khr auch herkommen müßt. 


Schuhe: Orxrfords 


wert bis zu 
S10 und $12 


In zwei große Partien eingeteilt 


$3.38 


Verſäumt 
dielen 


FETTE EEE ETETELTEE EEE" 





. Hut- 
Formen 


Ein vorzügliches 
Sortiment ungar⸗ 
nierter Hüte — in 
einer Auswahl von 
hübſchen Faſſons — 
Modelle mit geroll⸗ 
ten und „ſtraight“ 
Krempen; ſpeg. zu 


830 


6 State —⸗ 


Cookies 


Schokolade überazo⸗ 
gene Marſhmallow 
Fingers und aſſor⸗ 
tierte Marſhmal⸗ 
low Cooties — (2 
Pfund an jeden 
Kunden) — das 
Pfund zu 


30€ 


Männer:Kleider für jebt: Herabmarfiert 


Eine fpezielle Offerte von Sommer: Anzügen für Männer, welche eine intereffante Nenigfeit für Auge Männer fein 
wird, denn die offerierten Erjparniffe find mwirflidh ganz außergewöhnliche — eingejchlojien find : 


Anzüge ans Kool Cloth, Ralm Bead und anderen Stoffen von leichtem Gewicht — in hellen und in 


mittleren Echattierungen — 


feanzöfifches Facing, Patch Tafichen, einfacher oder Gürtel-Rüden, Grö- 
hen 88 bis 87; Ihr werdet dieſe Anzüge zu $12.00 als einen Bargain 
Auswahl zu 


betrachten; fpeziell für morgen die 


Khaki-Hofen für Männer, alle Nähte doppelt genäht — Ord — rd» 


ben 28 bis 42 — gewöhnlicd, $3.00, —S 


87.97 
82.47 


Leinen Craſh Hoſen für Männer, gut gemacht, paſſend für Sport⸗- und 
Feriengebrauch, Größen 28 bis 38 — gewöhnlich für 


$3.00 verfauft, 


morgen zu nur 


CS ommeranzüge für Knaben — aus vorzüglichen, dauerhaften Stoffen, 


Gürtel rund herum, alle Nähte doppelt genäht, immer für 
$9.00 verlauft, angebrogene Größen; zu 


A Tub-Anzüge für Knaben, Tommi | 
Tuder ımd Dliver Imift Mo- 
delle, einfache Karben und Strei= 
fen, mit hübſchem beſetztem Kra— 
gen und Gürtel, 6: wer 3 bis zu 


8, gewöhnlich $ 
fpeziel zu 


— für Männer, 


Männer- und Kinaben:Fragen, S 
ſolche für die Ihr 25c zu be— 
ANzahlen erwarten würdet — 
morgen zu Ye — In allen 
==) beliebten Faſſons 
macht, wert 2ödc; aber 
da die Geichäftz- 
marfe darau3 ent: SO 
fernt worden iſt — 
daher fpeziell zu 3 
für 25c, das Stüd, 


Oc 


ne rote Pflaumen, joweit 500 Körbe 


54.97 


Sport-Blufen für Knaben — mit 
furzen Nermeln, ebenjo in regus |: 
lären Faſſons mit befeſtigtem, g⸗ 
füttertem Kragen, aus Percale 
und Chambray gemacht; Größen 
6 bis 16, 81.25 wert — 
ſpegiell zu 


Unterzeug für den Sommer 


82 82.00 gerippte baumwollene Union Suits für Män⸗ 
2ner, kurze Aermel, Knöchellänge, in allen 
2 — 
2 Größen, fpeziell zu $1.67 
gs ite % 2 Balbriggan Hemden für Männer, kurze 
2 Aermel, und knöchellange Beinkleider — 


8 

Saioo Dutzend echte 2 

yo Panama Hüte für per wert $1 00 — morgen fpeziell 67 c 
zu nur 


Ss“ 
gs 
Ss 
ger Ss 


Tayo 
* 
2 


2 Männer, 33 Qualität, 
2 


elefcope, Optimo 
und Alpines 
Union 
für Männer, Athletic 
Fafjon, vorzügliche Werz | 
e — ſpegiel zu 


$1.17 


Athletic Fallon Muslin 
Union Euit3 für Knaben, 
Größen 2 bis 12 Jahre, 
die Auswahl zu nur 


670 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 25. Juni 1920. 


Hart Schaffner & Marx 
2PaarHoſen Anzüge 


Sreunde, hier iſt eine reelles, geſchäftsmäßiges Anerbieten — die 


roy A. Goddard erklärt, daß jedes 
Gerede über eine bevorftehende Banit 
unbegrünbet ei und einen Mangel 
bon Baterlandaliebe bemeif. Das 
Hingt eigentlich recht eigenartig. 

Aud die Tonftigen Redner waren fich 
darüber einig, daß bie allgemeine 
mirtfchaftlihe Lage durchaus ver- 
trauenermwedenb fei. 

Der lehte Bericht der National 
Bank of Commerce in New ort ent- 
Hält bie erfreuliche Vorausjage, daß 
man auf eine bauernde Herab- 
fegung ber Warenpreife 
rechnen darf. „Das fürzliche Sin⸗ 
ken der Preiſe von einigen Waren“, 
heißt es darin, „iſt nicht als eine ifo- 
lierte Erſcheinung zu betrachten, ſon—⸗ 
dern als Teil einer allmählichen und 
allgemeinen Bewegung, die feit be— 
trächtlicher Zeit eingeſetzt hai. Eine 
Abwärtsbewegung der Preiſe iſt, 


wenn ſie nach und nach und in or⸗ 


dentlicher Weiſe vor ſich geht, mit 
Freuden zu begrüßen, denn ſie be— 
weiſt, daß wir wieder zu ordentlichen 
Verhältniffen zurüdtehren, und be- 
fördert biefe Rüdtehr. Cine derar- 
tige Bewegung ber Preife von Sta- 
pelartifeln ift jeßt deutlich zu beob- 
achten.“ 


Der Bericht geht dann näher auf 


bie Preisgeftaltung ein, indem er 
fagt: „Die abnorme Preislage ist 
einmal durch den tatfächlichen Man- 
gel von Waren im Verhältnis zur 
Nachfrage und ferner durd) die Ver: 
größerung ded Krebits und der ver: 
Ichiedenen Zahlungsmittel verurfacht 
morben. 


Ein Herabgehen ber Preife 


fann nur dur eine Abnahme der | 


Nachfrage, eine Zunahme der Pro- 


dultion und eine Verringerung ber|R 


Zahlungsmittel und be Krebit3 in 


Verbindung miteinander und mit! 


den. Daß die Tendenz dahin geht, 


fer erfennen, noch höhere Preife zu 


anderen Faktoren herbeigeführt wer— ; 


laßt fi an der Weigerung der Käus | 


bezahlen oder glei große Waren=|f 


mengen zu den Preifen ber lebten 
Monate zu kaufen, 


Die Produttion |# 


hat nad und nad} bie Kluft ziwifchen | # 


Angebot und Nachfrage ausgefüllt. 


Die Kreditverhältnijfe find durchaus | 


gefund.“ 


Die Firft National Bank in Bo: | 


fton bat fich über die Lage in nad)» 
ftehender MWeife geäußert: „Die in 
Auge Tpringende Erfcheinung 


im ı$ 


legten Monat ift bie ungewöhnlich | E 


8 


eigenartigite und originellite Kleider-Offerte, und die reichhal- 
tigite Veranftaltung im Wertegeben, die jemal3 von irgend 
einem Chicagoer Kleidergeihäft arrangiert wurde. 


Es iſt für Euch 


ſowohl intereſſant wie auch äußerſt wichtig, zu erfahren, daß wir das 
einzige Geſchäft ſind, das Hart Schaffner & Marx Anzüge mit 2 


Paar 


Hoſen verkauft. Wir erwarben und bringen zum Verkauf in 


unſeren drei großen 2-Hoſen-Anzüge Läden 


3000 dieſet weltherühmten Anzügen 


zur Auswahl 


Jeder Anzug mit zwei Paat Hoſen 


D 


Kojten des ganzen Anzuges augerechnet wird. 


amit Sie die volle Bedeutung dieſer wundervollen 


Offerte erfaſſen mö⸗ 
gen, lenken wir Ihre Aufmerkſamkeit auf die Tatſache, daß in der J 
Kleiderfabrikation die Koſten eines Paar Hoſen zu einem Drittel der 


Dieſe feine Hart, Schaffner 


& Marr Anzüge werden in den Kleiderläden der Stadt regelmäfig zu bon 
960 bis $75 verfanft, und zwar mit nnreinem Paar Hofen. Yeder 


unjerer Anzüge hat zwei Paar Hopfen. 


Rechnet man die Koſten dieſes 


extra Paar Hoſen zu 820 bis 825, jo fünnen wir jicher and wahrheitsgemäf 


behaupten, daß dieſe unſere Hart, 
züge für Sie in Tracht, 


Schaffner & Marz zwei Paar Hojen An- 9 
Danerhaftigkeit und Ausiehen gut $SO bis $95 wert | 


Pflaumen reichen, durrchichnittlich 8 Dubend 45 ð* 
im Korbe; keine abgeliefert; ſpeziell zu. C \ 


Ein Verkauf von weißen] Niedrige Schuhe für Damen 
Kleidern für Mädchen |ganz bedeutend herabgejest 


find. Wir offerieren Ihnen die Auswahl aus 3000 Anzügen zu 851 — der 
niedrigſte je von irgend einem Laden in den Ver. Staaten für ähnliche wün⸗ 
ſchenswerte Waren augeſetzte Preis, 


N 


umfangreiche Zurücknahme von Be— 

ſtellungen geweſen. Für eine An⸗ 
zahl von Gtapelartifeln find drafti= | # 
Ihe Befchneidungen eingetreten mit | B 
der Wirkung, daß diefe Geichäfts- || 
zweige zum Gtilftand gefommen |# 


atürlich werden Sie imſtande ſein, aus einem ſolch großen Aſſortement 
von dieſen Hart, Schaffner &C Marx zwei Hoſen Anzügen das Ihnen 


Hubſche weiße Kleider für Mäd⸗ Für morgen verzeichnen wir eine ungewöhnliche 
chen; Kleider, welche die kleine Offerte von vorzüglichem Schuhzeug für Damen, 


Miß im Augenblick ſchätzen lernen 

wird, denn die Faſſons ſind ſehr 

hübſch — ſie ſind ſehr feſch 
gemacht aus fei⸗ 

Dvalität 

Organbie, viele 


ner 


davon aus aus⸗ 
gegeichne ter 
Beile — Tehr 

be» 


prachtvoll 
fidt — 


und effeftboll bejeßt mit z 
hübſchem Spitzen⸗Einſatz und 
Kante — einige haben volle 
Shirred Oberjfirt nit Bands 


zu Erjparniffen von fehr ungewöhnlicher Art; Shr 
werdet darunter finden: 

Orfords, Pnmps 

und ein- und zwei⸗ 

Eyelet Ties; anti ge 

madıt ans lohfarbi- 

eg. 40c; in =. ” gem Leber, Patent 


Caſh and — 
Grocery, Bche. F 


Ss 
,23C 


obe, niedrige und Militär- ; 
füge; in all den gewünfd- 
ten Frühjahr - Moden; find inf 
allen Größen vorhanden; dtre3 


F 
Ss 
F 
N 


F 
> 
s 
2 
45 


Schärpen; Zurze Uermel, runder, | find Schuhe die gewöhnlich überall! 
vierediger und VsGals; Größen | anderswo für $6.00 verfauft mwer-, 


6 bis 14 Kabre — reauläre $4.50 den: 
Werte; fpezielt morgen zu 


‚52.93 
 DontBlameYour 


 Washing Machine 


| % clothes come out‘ 


colored and injured 
Die Seife ift e8 


Wir fagen wiederum: 


Schiebt die Schuld nicht auf Eure 
Waſchmaſchine, wenn Eure Wä⸗ 
ſche entfärbt und beſchädigt wird. 
Seife, die den Anforderungen der 
eit nicht entſprach und bleichende 
lien und andere Unreinig— 
leiten enthält, zerſtört den Stoff 
und wäſcht nicht rein. Sie blei— 
chen die Wäſche weiß. 
Seit über drei Generationen tft 


KIRK’S 
AMERICAN FAMILY 
SOAP 


bie beliebte Wäjchefeife der ame» 
tilanijhden Familie, meil fie nie 
felbft die zarteiten Stoffe ent=- 
färbte oder fledig machte. Ahre 
Eigenihhaften inbezug auf Nein- 
beit und Sparfamleit find im Haushalt 
belannt, In warmem oder Taltem Yafs 
fer, in ber Wafhmafhine oder aı ıf ans 
dere Weife mäldt die American Tas 
mily* gründlicer, fhneller und Seh ıt» 
famer und berjegt die Wäfde immer 
in Iienweißen, duftenden und "een 
Zuftand, 


@8 ift Billiger, nute Seite aid 
neue Wäide zu laufen. 
James S. Kirk & Company 
Ghicags, 
brifanten von Rirla Sad ‚es 


ofe und Slate White E*iie ee 
und Zap Rofe En" Y 


} \ m bie. den Ha dr cr 


im Often find die Arbeiter bereit3 an 


fpeziell, morgen, zu 


53.47 


find. Gegenwärtig vollzieht fich eine | f 


höchft münfchensmwerte Bejchräntung | # 
Angefiht3 der abe R 
in J 


der Profite. 
flauenden Neigung zum Kaufen, 
Verbindung mit niedrigeren und un 


beftändigen Preifen von Rohmaterias i 


lien, läßt fich bie Neigung beobadhs 


ten, Gejchäfte unter Berehnung | 


bon Zleinerrem Profit zu 
tun, Dies ift ein äußerft gefundes 


von Peſſimismus 
Gefühl getreten, das ſich auf die An= 


ſicht ſtützt, daß die Warenpreiſe eine | 
neue Lage erreicht haben, bei melcher | 
werden 


das 
kann.“ 


Geſchäft fortgeſetzt 


In dieſes Bild von Vertrauen 
und Zuverſicht bringt der Bericht ver | 


Bundesreferpebehörbe über die ges 
Ihäftlichen und inbuftriellen ers 


hältniffe im Mai einen unangench: |} 


men Mißton. Danadı fteht im fom= 


menden : Winter dem Lande ein! 
empfinbliher Kohlenmangel bevor, |} 
der die Erzeugung bon Eifen und! 


Vorgehen für bie fich vollziehende |} 
ordnungsmäßige Neuorbnung ber|f 
Geſchäftsverhältniſſe. An die Stelle |} 
ift ein befferesif 


2 Sofen Flanell-Anzüge it, 
wir glauben, der niedrigite, 


1 Stahl in jchmwerer Weife beeinträch- | R 


2 


» 


ac 


BERETFERERTERTT IT 


(Kür die „Mbenbpoft”.) 


Die Entſcheiduug der Eiſenbahnkommiſſion über die Lohn- 
erhöhung. — Nene Streiks. — Die wirtihaftlihe Krifis. — 
Danernde Herabjegung der Warenpreife. — Beredhinung von 


Bandel und Industrie. : 
Heinerem Profit. — Drohender Kohlenmangel im nüdhjiten 


Winter. — In Chicago fon jet vorhanden. J 
Seleieteleieteleieieleintlelnteleleleieletelsteinteiselstelsteisteintelstelnteietelejeieleiufelniniten 


Wenn bie Bunbestommifjion für | beftimmte Auskunft zu geben, ba bie 
Shlihtung von Eifenbahner=| Unterfuchungen noch immer nicht ab» 
ftreitigfeiten fich nicht etwas |gefchloffen zu fein fcheinen. Um ge- 
mehr mit der Yeltjegung der gefor=| recht zu fein, darf man nicht vergef= 
derten Lohnerhöhungen heeilt, fo|fen, daß es fich bei der Entfeheivung 
dürfte fi die Wolfe, die fich ſeit um das Wohl von Millionen von 
bald einem Jahr immer drohender Menſchen handelt. Die Angeſtellten 
über den Vereinigten Staaten zu⸗ in den Bahnbureaus zählen ungefähr 
ſammengezogen hat, demnächſt mit 354,000 Köpfe, die Bahnſtreckenar— 
einem furchtbaren Unwetter entladen. beiter 600,000, die Werkſtättenarbei— 
Der längſt totgeſagte „ungeſetzliche“ ter 400,000 und die Lokomotivfüh— 
Streik der Bahnweichenſteller wirkt rer und Zugbedienſteten weitere 
offenbar noch immer lähmend auf 300,000, und hierzu iſt die noch viel 
das Transportweſen, das nicht nur größere Zahl aller derjenigen zu 
unter dem angeblichen Mangel von rechnen, die als Familienangehörige 
Bahnwaggons leidet. Auch die große auch von dieſen Löhnen abhängen. 
Maſſe der anderen Bahnarbeiter hat Weiter aber hat fich pie Kommiflion 
begonnen, über die Verzögerung der darüber klar zu werden, welche Wir- 
Entjeidung der Bundestommiffion |fung die feitgefeßte Lohnerhöhung 
die Geduld zu verlieren, und hat auf den allgemeinen Bahnbetrieb und 
durch die Zuſage beſchwichtigt wer- damit auf das ganze wirtſchaftliche 
den müſſen, daß die erwartete Lohn- Leben des Landes vorausſichtlich ha⸗ 
erhöhung bis zum 1. Mai dieſes ben wird. Daß die Kommiſſion bei 
Jahres rückwirkende Kraft haben der Abgabe einer derartig wichtigen 
wird, Allzu lange dürfte dies Be⸗ Entſcheidung vorſichtig zuwerke zu 
ruhigungsmittel indeſſen nicht wir⸗ gehen wünſcht, iſt daher nicht mehr 
ken. als recht. Im Intereſſe des ganzen 

An mehreren wichtigen Bahnlinien Landes iſt jedenfalls zu wünſchen, 

daß die Bahnarbeiter lieber noch et⸗ 
was Geduld zeigen, als durch eine 
allgemeine Arbeitseinſtellung die 
drohende Kriſis in unſeren wirt—⸗ 
ſchaftlichen Verhältniſſen noch unge— 
mein zu verſchärfen. 

Allerdings läuft man Gefahr, 
wenn man auch nur von der Mög: 
lichleit einer ſolchen Kriſis ſpricht, 
für unpatriotiſch verſchrieen zu wer⸗ 


den Streik gegangen. Präſident 
Wilſon ſieht die Lage für ſo drohend 
an, daß er die Bunbestommiffion |? 
erfudht Hat, eine fofortige Entjchei- 
dung abzugeben, modurd ihr Vor- 
figer, Richter Barton, jedenfalls noch 
nerböfer geworben ift, ala er jchon 
vorher geweſen zu ſein ſcheint. Er 
iſt gewiß ein viel geplagter Mann. 
Alle Welt will von 5 

a zu er⸗! tenen Verfamm 


tigen und auch andere Induſtrie⸗ 
äweige in 


Mitleidenfhaft ziehen | 


wird. In manchen Bezirken ift biel| 


Sadlage bereit3 jet fo akut gemwor- 
ben, daß die Produktion von zahlrei= 
hen Artikeln eine Verringerung er» 
fahren bat. 

Als bauptfächlicher Grund für bie 
Verringerung der Koblenförberung 
wird, mie fchon früher, der Mangel 
an Bahnmwaagons angeführt. An 
den Minen in den öftlihen Kohlen- 
revieren find nur dreißig Prozent 
der normalen Menge vorhanden. Die 
Urbeitsftörungen verfehlimmern die 
Lage zwar, kommen aber nad) An 
ficht der Behörde erjt in zweiter Li- 
nie in Betradt. Die Vereinbaruns 
gen der Schiffsgefellichaften auf den 
Großen Seen über die gemeinfame 
Iransportierung von Kohle künnen 
nur teilmeife Abhilfe fchaffen. Im 
Siüdmeften find zahlreihe Kohlen- 
gruben nur zu Stweidrittel ihrer Ka- 
zität im Betrieb. Auf eine Herab- 
feßung der Koblenpreife ift unter bie- 
fen Verhältniffen nicht zu rechnen. 

Sn Chicago hat fi die Lage 
in ben lebten QIagen bereits jehr zu- 
gefpigt. Schon früher wurde berich- 
tet, daß aller MWahrfcheinlichkeit nach 
am Beginn ved Winters fi in ber 
Stadt keine Kohlenreferben vorfinden 
würden. Die Minen in Allnois 
find angeblid während br legten brei 
Monate nur zu 35 Prozent in Be- 
trieb gemwefen. Nach einer Statiftit 
der Regierung find in ber am 22, 
Mai abgelaufenen Wode nur 45 
Prozent einer normalen Produktion 
erzielt morben. Natürlih ift es 
jhmwer, fi ein wahres Bild bon den 
tatfächlichen Verhältniffen in ber 
Stadt zu machen. Die großen Händ- 
ler behaupten, jehon jeht jo gut mie 
feine irgendwie bedeutenden Vorräte 
zu beiten. „Merkur“ 


Member of the Associated Press 
TheAssociated Press is axclusively 


entitled to the use for republication 
of all news dispatches eredited to it 


m wiffen, mann | den. — — et not otherwise eredited in this — 


Vom Grundeigentumsmarkt. 


Gebäude an State Str. für Paketpoſt 
gepachtet. — Rieſige neue Stahlhütte. 


Die Bundesregierung hat auf zehn 


Ertra ſpeziell! 


Wir ſicherten uns und offerieren unſeren Kunden eine 
beſchränkte Quantität von echten Slater Flanell 2 
Hoſen Anzügen, in blauen, braunen u, grünen Schattie- 
rungen; einfach-od. doppelknöpfig, 
4, gefüttert; Größen aufwärts 
bi8 42. Unfer Preis für bdiefe 


jemals offeriert worden ift, 


wie 
der 
zu 


>23 


angenehmite and pafjendfte Modell, forwie den Stoff nad welchem 


Ihr Herz begehrt, auszuwählen. Wir wollen e3 gar nicht unternehmen, die 

vielen Etyle aufzuzählen; e8 mag genügen, zu jagen, dafı fie alle hier zu fin- 9 
den find. Ihr Fennt das Renommee diefer eminenten Fabrifanten von Män- 

ner- und junge Männer-Slleider; es ift jo weitreihend wie unfer amerifani- | 
icher Kontinent, der Bis in die entfernteiten Gen und Enden des Landes 3 
nedrungen ift. 
tion beruft auf beiden, Stil und: 
toren in der Heritellung guter leider, and Hart, Chaffner & Marr machen | 
ante Kleider. Nun, Freunde, wir haben Sie aufgeflärt über diejes wunder- ; 
volfe Kleiderverfanfs-Ereignis, und jind Sie nun, wie wir bon Ihnen anzu⸗ 

nehmen galanben dürfen, weile, fo werden Sie fofort nad; dem Lefen diefer 7 
Bekanntmachung einen nnjerer drei großen Ziwei-PBaar-Hofen-Anzüge Läden & 
beſuchen und einen, zwei oder womöglich; drei diefer wundervollen Hart, Schaff- WM 
ner & Marg zwei Baar Hofen Anzüge zu $51 anszuwählen — um an diefer | 

grofartigen Erfparnis zu profitieren. 


Andere wundervolle Werte in 2:H0jen-Anzügen zu $21, * 306 


Der Nuf der großen Hart, Schaffner & Marr Anftitu- 0 
Dnalitat. Beides find. fundamentale Faf- 


$41, $46, $56 und $61. 


BIG 


DEisoNeRnONG 


SW Cor. State &QuincyS$t. 


' ech on&Dearbom. 


Bu Offen — abends, BE - 


Michigan Boulevard, 150 Fuß nörd⸗ 
lich von der 22. Str. Grund 20 bei 
161 Fuß, erworben. 

Das drei Läden und 27 Wohnun— 
gen enthaltende Gebäude 5620 -30 


Jahre zu insgeſamt 8800,000 einen „Late Park Ave, Grund 75 bei 150 


pierftödigen Neubau, den Paul und 
Rene Wahl an der Nordojtede ber 
State und 11. Str. bauen merben, 
für den Bafetpoftdienit gepachtet. | 
Die Eigentümer werden da3 Gebäude | 
auch verwalten. Zebteres wird zweck⸗ 
entfpregend eingerichtet werben, 
Rampen zur gleichzeitigen Abferti- 
gung bon fünfzehn Lafttraftwagen 
und einen Aufzug, auf dem eine 
ganze Wagenladung Poſtpakete be— 
fördert werden kann, erhalten. Der 
geplante Bau des großen Smeiapoft= 19 
gebäudes auf der MWeitfeite mird 
durch diefen Pachtvertrag in feiner 
Meife berührt werden. Die Gebrü- 
der Wahl hatten die Liegenfchaft an 
der State und 11. Str. unlänaft 
bon Kerl Buhls Nahlap zu $200,- 
000 erworben. 

Die American Iron and Steel 
Corporation wird am Seeufer, un- 
mittelbar weitlid von Michigan 
City, Ind., eine große Stahlhütte 
mit verwandten industriellen Anla- 
gen bauen. Die vorläufigen Bau«- 
foften werden auf fünf bi zehn 
Millionen Dollars veranschlagt. Die 
Anlage joll allmähli vergrößert 
werden, E3 werden Taufende von 
Arbeitern dort Beihäftigung finden. 


Das fechsitödige Gebäude 116 
und 118 ©. Wella EStr., zmilchen 
Monroe und Adams Str., Grund 
41.5 bei 82 Fuß, ift von Orpha M. 
Natto und Marion H. Garfield, de- 
ren Eltern e$ vor 35 Sahren er- 
worben hatten, zu $90,000 an Ca- 
25 S. Rothſchild verkauft wor— 


alb | Söhne 


FJuß ift zu $40, 000 von William M. 

ıHoyt an Bertha Met verkauft wor- 
‚| den. Frau Meb befitt jet Liegen 
ſchaften von über 800 Frontfuß in 
jener Nachbarſchaft. 


Das einen Laden und zehn kleine, 
moderne, ofengeheizte Wohnungen 


enthaltende vierſtöckige Gebäude 3464 | 


Nord Elarf Str., Grund 25.5 bei 


125 Fuß, mit $5000 belaftet, ift zu |: 


$20, 000 von Adolph Kaufmann an 

Yrau Laura bon Nemed verkauft 
— Es iſt dies einer ber zahl- 
reichen Verkäufe von Liegenſchaften, 


welche ausſchließlich Durch eine tleine | 


Unzeige in der „Abenbpoft“ vermittelt 
wurden. 

Das Zinshaus an der Sübmeftede 
der Adams Straße und Hamlin Xbe., 
Grund 150 bei 51 Fuß, mit $25,000 
belaftet, it zu $55,000 bon Frau 
Mary Jennette an Morris Drell ver⸗ 
kauft worden. 

— — —— 
Gemeinſam in den Tod. 


— 


Die Kunde, da ihr im St. Bern-| ! 


bard Hofpital frank Tiegender Gatte 
feine Ausſicht auf Geneſung habe, 
ſtürzte Frau Kathryn Carry, 5651 
Michigan Ave., in ſo tiefen Kum— 
mer, daß auch ſie erkrankte und in 
dasſelbe Hoſpital an die Seite ihres 
Gatten, James J., gebracht wurde. 
Dort ſtarb die Frau am Montag 
und am Mittwoch folgte ihr der 
Gatte in den Tod. Morgen werden 
beide gemeinſam beerdigt werden. 
Carr —* 53, ſeine Frau 38 Jahre 
alt. —— —— a 
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der intereſſa 
benſchwarzen 
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For Black Shoes 


ion N — 
Bi AUBIACK a n BG 8 
Jet-Oil Liquid Shoe Polish is easily applied with 
the dauber and gives a quick, lasting shine. 
It keeps the leather soft and pliable, increasing the 
life of the shoe. Easiest to Use. Most — 


Sold by Grocers, Shoe Stores, Druggists, 
Notion Stores and Repair Shops 


S. M. BIXBY & COMPANY, Inc., New York 


Also Manufacturers of Bixby’s Shu Wite, AA Brown 
and Jet-Oil Paste Shoe Polishes. 


en] 


— Schon erfüllt. — Hotelgait: ſchon: das entzückende, ätheriſche We— 
Sie ı müjlen mir ein anderes Zimmer ſen, da3 geitern beim Souper mit 
anmweilen; mein Zimmernachbar gegenüber fa. — Clert: Das ift ja 
ſchnarcht fo laut, daß ich die ganze chen Khre Nachbarin. 
Naht Fein Auge zutun kann. — — ine 
Clerf: Mit dem größten Vergnügen. | * Wer fein Grundeigentum ver« 
Was für ein Zimmer wünfchen Sie|faufen will, erreicht fchnell feinen 
benn? — Hotelgaft: Können Sie mir Zweck dur eine Kleine Anzeige in 
vielleicht ein Suus anmeifen neben |der „Abendpoft” — 
Dame mit den ras ee 
Soden. Sie * — 





































S. S. “Manchuria” 


hat weitere 1000 Faß 
Frisches Fleisch 


— — — — — 
für unfer Samburger Lager mitgenommen. 


30 Pfund 


leiſch 


515 


rei abgeliefert irgendwo in 
Deutihland und Veterreid 
unter voller Garantie. 








Verjorgung der ganzen Familie mit friſchem Fleiſch be- 

weift, tie wertvoll unfere Offerte für die Graährung Ihrer 

Lieben in Dentichland und Oeſterreich iſt. 

Die Fäffer enthalten zu gleichen Teilen: 
Schweinerippchen, ausgebeinte Schweineköpfe, Ochſenfleiſch, 

Schweinefüße und Speckſtücke. | 

Das Fleisch ift troden nefalzen, jorgfältig in neue Fähchen gepadt und wir 
garantieren die beite Onalität. Die Weiterbeförderung ab Hamburg ers 
folgt per Eilgut nach allen Pläben Deutfchlands (aud) befeßter Gebiete) 
und Deiterreid). 

Das Fleifch Tiegt bei Ankunft in einer leichten Pökeliauce und kann 
nicht verderben. 
Beitellen Sie fofort, wenn Sie Ihren Lieben die willfom- 

menſte Meberrafchung jeit dem Kriege 
bereiten wollen. 

Unfer Samburger Lager, Vrooftor Quai 13, VBlod V, enthält ferner: 

Fleiſch- und Spezereiwaren im Werte von mehreren hun 
derttaufend Dollars 


von welchen Borräten Ouantitäten in unbefchräntter Höhe direft an irgend 
eine Adreiie in Deutfchland gefandt werden fünnen, oder bedienen Eie fich 


FINK’S FOOD DRAFTS 
im Werte von S15, 525 und S4O, 


bie Ihren Angehörigen Auswahl nad Wunſch und Bedarf geſtattet. 
Kabeljendungen in 8 bis 10 Tagen 
Wichtig für Dentichland-Reijende 


Die deutiche Negierung verlangt, dak Cie für Ihre eigene Ernähs 
rung jorgen. Dazu find Fint's Hood Drafts die praftiichite und bes 
auemite Methode. 
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Die Einzelheiten des Thompſonſchen 


Der Legislatur zu unterbreiten. 


Luriung in bie Hände von fünf Verwal- 


ganze Straßenbahn- und Hodhbahn- 
often in den Bejit der Bevölkerung 
zu bringen und wieder einen Fahr- 
preis 
wurde heute in der Form, wie er 
ter Staatlichen Gejeggebung unter- 
breitet werden foll, 
fommiffion des Bürgermeifter8 in 
ihrer Situng im Sherman - Sotel 
— — 2.0 \ übergeben und 
Die große Nachfrage nach dieſer äußerſt willkommenen Beſprechung unterzogen. Die An- 
wälte Chejter €. Cleveland, 
liam 3. Mulvihill, Louis $. Behan, 
Charles €. Ward, 
Wharton und Edward FR. Wright, 


416 Broadway, Eingang 2 
NEWARK, N. J., Office: 


Genernlvertrete 





603 Cambridge Bidg., 160 


_ perfonen, weiße wäniden nach | 


Deutichland 


au qgden, offerieren wie unfese Einsißtungen, | 
um ihnen 


Päſſe, Reiſe-Erlaubnis, 
Dampfer⸗ u. Eiſenbahnbillette, 
Wechſel auf Berliner Banken 


und alle notwendigen Dokumente u beforgen 
die fie Initand fepen, mit einem Mindeitmaß 
bon Unbequemlihleit unb Beitverluft au re 

en. Bu Beiprebungen eingeladen, bei Denen 
dvollitändige Außlunft erteilt wird, 

brigen Preifen, was fie au einer wünfdens 
werten Seldanlane mad, Mir übermweifen®eld 
nah Dentid,Deiterreih, Ungarn, Gaecho-ETo- 
walia,Zugs-Stawien, Anmänien u. derSchweiz. 


Notariatsfanzlei 


SFadgemäbe Ausfertigung bon Urkunden, Voll- 
asten, Raufverträge, Erbiänften m. |. w, 


Schiffskarten aller Kinten. 
Dffizielle VBerfanfsitelle 
von „Food Drafts“ 


ber beſte = aur Linderung ber 
Angehörigen In ber alten Heimat, 


Dentijche Bonds von größeren 


Städten 
kei an Sand zum Bifligften Pzeife, 


1646 LARRABEE STR. 
| xei.: Diveriy 2567. 
(Yofa ©, Dieger, Prüf. 


Ehifisfarten von Enropa 


werden jebt im Original bei mir 
außgeftellt über 


Srieft bi3 Chicago, 
für Bafjagiere von Befter- 
veih, Ungarn, Sugo-Sla- 

vien, Czecho⸗Slowakei, 
Polen. 


Rate: Ozean 598.00 


mit Tax. .... 
mit den Dampfern der früheren 


Anftro-Americana Line, jebt 
Cofulih Line ©. ©. Co. 


K.W.KEMPF, 


General Weftern Agent. 


120 Ro. LaSalle Str. 


Zel. Main 4491. — Sonntags offen 
von 9 bi8 12. 


(Säitistarten 
Heldlendungen 


Billigite Preife. 
Grhihaften .. Bolmadter 


K. W. KEMPF 


ze: Malin 4491. 120 9. 2a Galle Ger, 
Often 96, 12. 
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HAMBURG: Dovenfleth 19-21 


ZzZzURrT BRONISCHI 


Mir ofefriren deutfhe Mark au fehe nie | 


XX Transportation Co., Ine. 





ma31dofrfonmomi* 


A. FINK & SONS FOOD CO. 


76 Ganal Str., New Yorf. 
128-130 Springfield Ave. 





* für Chicago: | 


N. Wells Str., Chicago, Ill. 


dimiir 


Kiehesgahen-Verſand 


nach Deutſchland, Oeſterreich, 








Ungarn, Polen, Böhmen, nuſw. 


"von hier wie ab unferem Hamburger La- 
' ger, bem unjer Herr 9. Griem perjönlid; 
| voritcht. 
| Bringt Eure neuen oder alten Sadıen. 
| Wir haben ein neues, erprobtes Syſtem 
ı der Beförderung, das größte Eicherheit 
und Schnelligkeit bedeuietr. 
Mit verſicherter Expreß als TeilFracht nach 
Hamburg und von dort mit verſicherter Pa— 
‚ fetpoit (biS au 40 Pſde zum Beitimmungsorte, 
DOfferieren la Weizenmehl ab Hamr 
|5urg 12 Bid., 82.75; 24 Bid., $5.50. 
Fettwaren in eigend für uns hergeitellte Er- 
| port-Blehpadung jeht aud in Hamburg vor- 
rätig. — Deögleien alle fonftigen Waren in 
prima Dralität, — Epreht vor oder fchreibt. 


‚GRIEM & MEYER-EIGEN 


‚160 N. LA SALLE STR. 
Chicago, ZU. 





I 
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'!| North Ave. undLarrabeeS$tr. 


Chicago, Ill, 


Eine fihere Bant für Gure 
Eriparniffe. 

Spareinlagen in Eummen bon einem Dol- 

lar oder mehr bis au irgend einer Eum- 


me erben angenommen, auf 'veldde drei 
Prozent Zinfen besablt werden, balbjähr- 


lich autgeſchrieben. 

Geld, das am oder vor dem Zehnten 
eines jeden Monats deponiert wird, 
zieht Zinſen vom Erſten an 

Siherheitönewülbe. Das geräumigfte 
dallftändigfte Eicher —— — a 
Nordfeite fteht in Verbindung mit ber 
Bank. Käften $3 per Jahr und aufwärts. 

Beamte: 


Offen Eamdtag abends von 6 his 9 Uhr. 
Eure Aundicaft ift Herzlich vitonmen. 








schiffskarten -Agentur 
Geld jendungen 


— nd — 


Deutſchland, Geſterreich, 
nach ganz Angarn, Jugo- 
ſlavien, Czechoſlovakia, 
Siebenbürgen, Bukowina 
Telegraphiſche Geldſendungen. 


Notariats - Kanzlei, 


Boftaufträne u yüntiiig andge 


\ Schlesinger 


644 North Avenue 


Go ILL. 
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Park oͤder Evanſton würde alſo nie 








Verkehrsbezirke. 


— — 


Straßenbahnplans dargelegt. 


— 


-— 


tangöbeamten zu legen. — Widhtigite 
Klauſel beſagt, daß Fahrpreis nicht 
mehr als 5 Cents betragen darf. 










Der Thompſon'ſche Plan, das 


von 5 Cents einzuführen, 


der Verfehrs- 


einer gründlichen 


Mil 


Charles ©. 
die das Vrojeft ausgearbeitet hat- 
ten, gedenfen der Gejeßgebung eine 
Borlage einzureichen, durd die al- 
len Slinoifer Städten erlaubt wird, 
iog. Verfehrsbezirfe zu fchaffen, um 
öffentliches Belitreht auszuprobie- 
ren, Sn diefer Weife foll der Plan 
zur Durchführung gebradjt werden. 
Verkehrsbezirke. 


Dieſe Verkehrsbezirke würden un⸗ 
ter dem Plan ein ganzes County ums | 
faffen können; auf Chicago angeiven= | 
det mürden alfo Dat Bart und) 
Evanfton darin eingefchloffen mer: 
den. Fünf VBerwaltungsbeamte, de- 
ren Gehälter nicht höher fein follen | 
al3 das der Kreisrichter, würden zu | 
erwählen fein. Sie würden von je| 





einem big fünf Jahre dienen und ven | 


Betrieb des ganzen Verfehrsfyitems 
unter fich haben; auch würden fie bie 
Macht haben, bi3 zur berfajjungs- 
mäßigen Grenze — fünf Prozent von 
dem abaefhäbten Werte des be— 
jteuerbaren Eigentums des Diitrikt3 
— Bonds auszufchreiben. Mit dies 
fen Bonds könnten fie „Straßen 
bahnlinien, Untergrundbahnen, Hoch- 
bahnen oder irgend ein anderes Ver» 
tehrafyitem, das fie für gut halten, 
faufen, pachten, fondemnieren, bauen, 
im Befit haben und betreiben.“ 


Fahrpreis von 5 Cents. 


Die wichtigite Klaufel in dem Plan 
ift die, daß in dem ganzen Verlehrö- 
bezirk der Fahrpreis nach einer Rice 
tung bin 5 Gent, und nicht mehr, 
betragen foll; eine Fahrt nah Dal 


mehr ala 5 Cents foften. _ 

Der Verkehräbezirt würde in ähns» 
licher Weile gejhaffen werben, mie 
der Abmäfferungsbezirt. Cine Per 
tition würde im Couutygericht einges 
reicht werden müffen, und bieje3 
würde dann die Beamten der Wahl« 
fommiffion anzumeifen haben, bie 
Inkorporierungsfrage auf den 
Stimmzettel zu ſetzen. 

Wie Korporationsanwalt Samuel 
Ettelſon, ein Mitglied der Verkehrs⸗ 
tommiſſion, erklärt, iſt dieſer Plan 
verſuchsweiſe zuſammengeſtellt wor⸗ 
den; jeder, der etwas daran auszu⸗ 
ſetzen oder zu verbeſſern hat, wird 
gebeten, ſich zu melden, ehe mit der 
Arbeit fortgeſchritten wird. Falls 
der Stadtrat ſich damit einverſtanden 
erklärt, wird er im Herbſt der Geſetz⸗ 
gebung überſandt werden, und Bür— 
germeiſter Thompſon hofft, die näch— 


* Main 1295. ſte Gefetzgebung beeinfluſſen zu kön⸗ 
Not re | Auch Sonntags von 10—1 sehffuet. nen, ihn anzunehmen. 
| imifr R 


Höherer Schlafwagenpreis. 
Inzwiſchen ſind die Preiſe für 
Schlafwagen und Salonwagen in 
Illinois um 20 Prozent höherge— 


ſchraubt worden. Die ſtaatliche Nutz- 


einrichtungskommiſſion ordnete ge⸗ 
ſtern an, daß alle unteren Schlaf- 
kojen 20 Prozent mehr koſten ſol⸗ 
ten als bisher, während der Preis 
der oberen 80 Prozent vom Preiſe 
der unteren betragen wird. Die 
neuen Preiſe treten am 1. Juli in 
Kraft. Im zwiſchenſtaatlichen Ver⸗ 
kehr ſind die Schlafwagenpreiſe be— 
kanntlich bereits am 1. Mai erhöht 
worden. 
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Hotel Randolph Giöemarck). 


Morgen: 
| Kalbsnierenbraten, 
mit jungen Erbfen und Starotten. 
—.,. r — 
Die Kommuniſten⸗Entſcheidung. 
Arbeitsdepartement wird gegen Freilaſ⸗ 
ſung der Kommuniſten in Boſton Be— 
rufung einlegen. 


Waſhington, 25. Juni. Das Ar— 
beitsdepartement wird gegen die 
fürzliche Enticheidung des Yundes- 
richter8 Anderfon in Bojton, derzu- 
folge 17 Mitglieder der fommuni- 
itifchen Partei, die zur Deportierung 
verurteilt waren, freigelajfen mur- 
den, Berufung einlegen. 

Diejes wurde vom Silfsarbeits- 
fefretär Poit nad) einer Konferenz 
mit Arbeitsfefretär Wilfon befannt- 
gegeben. Richter Anderfon hatte die 
sreilaffung der Zeute verfügt, weil 
feiner Anfiht nad die Kommuni«- 
ttifhe Partei Feine Partei der Ge— 
walttätigfeit ift. 

Bis zur Enticheidung der geplan- 
ten Berufung wird da8 Arbeitöde- 
hartement die Entihheidung Richter 
Anderfons nur für den Boftoner Ge. 


fortfahren. 
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und morgen 


richtsbezirk als bindend erachten und 
mit der Deportierung der Kommu⸗ 
niſten in den übrigen Landesteilen 


g9 
—— 
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Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 25. Juni 1920. 


Verkauf be— 


ginnt heute 






















— dauerhafte reinwollene 


Wolle mit ein wenig Baumwolle-Beimiſchung — aber 
ſie ſind ſehr dauerhaft und ſind zu weniger als den 
Herſtellungskoſten markiert) — einfach- und doppel— 
knöpfige Modelle — unvollitändige Partien, aber alle 
Größen — Rudy Yuly Verkaufspreis — morgen. ... 
Gruppe 2 — Anzüge für Männer und junge Männer 
— Werte anfwärts bis $50.00 — Feine Wollenitoffe; 
neuejte Schattierungen von braun, grau, blau, Mifchum- 
gen, Streifen — handaejhhneidert — alle Größen, für 
Korpulente, Schlanke, Reguläre — Ultra- und Zonier- 
bative Modelle — eine großartige Kollektion von An- 
zügen, von den beiten Schneidern gemacht — perfett 


pafiend — gut ausgeitattet 


Männer- Hemden 


Erite Qualität, korrekt ent⸗ 
ivorfene, forgfältig gemachte 
s in neuejten Mus 
ern — bon unjerem eiges 
nen bochfeinen 
in 
Gruppen, 


52.88 


Seidene Männerhemden, reg. $10 
Qual. Fas 


Hemden 


Lager 
zwei 


— 
Ludy July Verkauf, 
zu 51.68 md. ....... 
and $12 Sorten— erite 
ferfeidre — neuejte Farben 
Zudy Yuly Verkauf, 
(einfchl,. War Tar) 

Seinene Männerftrümpfe, 


THE 


reg. $50 Anzüge — Lucky Suly Verfaufspreis morgen 


Gruppe 3 — Anzüge für Männer u. junge Leute, Werte 
bi3 $65.00 — das Erzeugnis der herborragenditen Silei- 
derfabrifanten in Amerifa — national angezeigte Mar- 
fen — heute in der Loop zu „Salespreifen verkauft die 
30 Prozent bi3 40 Prozent höher find, als unfere PBreife, 
Diefelben Hochfeinen Modelle, reinivoll. Stoffe, Mohair- 
und jeidegefüttert — alle neueften Frühjahr- und Som: 
mermufter, wirkliche $65 Anzüge — Ludy July Verkauf 


Wir beredjnen nichts für Umänderungen — perfektes Pajfen und vollitändige 


56.85 


| die $1.50 
Corte, in allen Yarben; morgen 3 


Der große Verlauf 
auf den Schr fchon lange geiunrtet Habt 


Ohne Zweifel erwartet Ihr von The Armitage diefes Zahr große Tinge — und Shr wer- 
det nicht enttäufcht fein. Wir haben unfere Näumungsverfäufe immer zum Qagesgeipräd) 
Chicagos gemadt — wir haben immer Taufende von Kunden, melde ihre Augen inbezug auf 
Bargains um diefe Zeit auf uns richteten, zufrie dengejtelt — und obgleich wir mit ungemöhn- 
Iihen Verhältniffen rechnen müfien, hat The Armittage doch einen ungewöhnlichen „Ludy“ Suli- 
Berfauf vorbereitet, der einen großen, Fräftigen Schnitt in die hohen Zebensumterhalt-Roiten einer jeden 
Familie, die an diefem Verkauf teilnimmt, machen wird, Diefer Verfauf beginnt morgen und hält während deg 
ganzen Ssuli an — wir raten aber dringend, fo rechtzeitig wie möglich zu fonnmen — an den Eröffnungstagen. 


Anzüge für Männer und junge Männer 


Drei großartige Gruppen der beitgemachten reinivoll. Anzüge zu den niedrigsten Prei- 
fen in Chicago — zu riefigen Erſparniſſen — kauft Euch jet Kleidung für den Serbit. 
Gruppe 1 — Anzüge für Männer und junge Männer 
— Berte aufwärts bis $35.00 — vorzügliche Muiter 


Stoffe — (einige davon 


und durdhiveg gefüttert — 


Zufriedenheit erhält man immer in The Armitage. 


Schuhe I Preis |Fnaben: 





| Sammert nicht über die hohen Chuhpreife — 
fauft jegt und fpart Geld, 


Weihe Canvas Pumps und Drforbs 
Damen, Hohe und niedrige Abfäge, 
ſchwarze Satin Pumps, 84 und $5 
Werte. Lucty July Verkauf. ....... 


Drford Tied und Pumps fir Damen, alle 
Größen, 21, bis 8, neuefte niedrige ı. bobe 
Apfäge, Werte bi3 99.00 — 

Lucky July Verkauf 

Männerijhuhe und Brfords, Gunmetat, 
— — u Good⸗ 
year Zelt Sohlen, alle Größen, 
Werte bis $8. Yudy July Verkanf, 54.75 

Dännerfchuhe, Yohfarbig, engl. und Blucher, 
Ealfflin und Bici Kid, Werte bis $6 75 
811. Lufy Zum Berfauf.......... . 

Knabenfchune, Gröf. 9 bid 13%, Gunmetal 
Chhnüre und Anöpfe, Werte bis 83 35 
85.50. Lucky July Verkanf. ....... . 


RMITAGE; 


"JOHN S. EDWARDS, Pres. 


Milwaukee and Armitage Aves, 


Einen Blof weitlich von Weftern Avenne, 


‚Dn8 Heim von 
guten Kleidern‘ 


Svart G 
für | fauft jeg 
auch naͤchſte 


33.75 


4 


Kleider Herabgejekt 


eld an Euren Knabenkleidern — 

te für den Srübberbft oder für das 

Frühjahr; es wird ſich lohnen. 

Knabenanzüge Alter 6 bis 13; $10 

serie — zum Berlauf 
ee 85.75 
2-Hojen-Anzüge für inaben — 

| 7 bis 18, $20 Werte; — 

|aum Verlauf zu........ * 

| Khati Anzüge für Knaben, Alter 


| du 


I 
I 
| 


17 15; $6.50 und $7.50 
® 
| Rnabenhofen, eine extra gute 
| Dualität, gut gemacht, dauer. 

| baft, Senickerfaffon, fpea., Ludy 
Iuly Verkauf, (nur 2 Paar 
an 1 Kunden), zu 


ı 82.15 










Dffen am 
Samstag 
Abend 

bis 9 Uhr 




































































der moderne Juggernant, 





Straftiwagen forderten geitern fünf 
Menschenleben zum Opfer. 





Fran und vier Knaben getötet 





Zivet von diefen befanden fich anf Fahr 
rädern, als die Autos fie erfaiten. — 
Bei einem Unfall an Michigan Ave, 
drei Perfonen verlett. 





Eine Frau mb vier Knaben 
haben geitern infolge bon Kraft. 
twagenunfällen ihr Xeben dahingeben 
müſſen. 

St: Zafefide Hofpital ftarb Frau 
Moyrtle Fiih, Nr, 5833 Lake Park 
Ave., an ben Folgen von Berlegun- 
gen, welde fie am Mittwoch erlitt, 
als eine Sraftdrofchfe der Yellow 


PURITAN MALT EXTRACT 
—— 

Puritan feite gepreßtem 
Hopfen 

madjt ein föftlicheres Getränt, 

als andere Marten. Beiteht auf 


tocer, 
r 


h. 


7 Alle beſſeren 
elilateſſenlãden und 
haben es oder beſchaffen es 





Cab Company, in welcher fie mit ©, 
M, Clark zufammen fuhr, an 35. 
Straße und South Park Ave. mit 
einem von Met R. Kraus gelentten 
Auto zufammenitieß, 

Von einem, von Edward Maurer, 
Nr. 6001 Weit 26. Straße, gelent- 
ten Kraftwagen, mwurbe geftern ber 
11jährige James Lindbhart, 5523 W. 
25. Place, Cicero, überfahren und 
auf der Stelle getötet. 

Der neunjährige Arthur Benfon, 
Nr. 4920 Eddy Straße, murbe, ala 
ein Kraftlaftwagen fein Fahrrad er- 
faßte, auf die Straße gefchleubdert. 
Er ftarb wenige Stunden fpäter. 

Sp fhmwere Verleungen, daß er 
wenige Minuten nad feiner Einlie= 
ferung im St. Francis Hofpital 
ftarb, erlitt geftern der elfjährige 
Peter Schmidt, Nr.6025 Ridge Ape., 
als fein Fahrrad mit einem von Eds 
min Brown, Nr. 1532 W. Ohio Str, 
gelentten Auto zufammenttieß. 

Auf der Stelle getötet wurde ge— 
ftern der 12jährige Jroing Miller, 
Nr. 1149 ©. Whipple Str., ala er 
bon einem bon George Hener, Nr. 
1510 Dlue : land pe. gelentten 
Kraftwagen über den Haufen ge= 
tannt murbe. 

Drei ‚Berfonen verleit. 

An der Roofevelt Road und Mi- 
higan Avenue murben geftern ziei 
Männer und eine rau bei einem 
eigenartigen Kraftmwagenunfall ver- 
legt. Der 5Ojährige U. E. Bode, Nr. 
3020 Sherivan Road, meldher in 
Dienften, der Thomas Cufad Com- 
pany fteht, erlitt einen Beinbruch fo= 
wie Schnittwunden am ganzen Klör- 
per und liegt jet im St. Lufad Ho- 
fpital darnieder; die 32jährige May 
Eming, Nr. 1016 N. Hoyne Avenue, 
trug Schnittwunden davon, und E. 
Anderfon, Nr. 5513 Augufta Str., 
zog fih Abfchürfungen zu. _ Auguft 

ble Sr; Nr. 334 
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haftet und wegen fahrläſſiger Kör— 
perverletzung gebucht. 

Wie die Polizei ermittelte, ſtan— 
den Frl. Ewing und Anderſon auf 
der Sicherheitsinſel, als eine Kraft— 
droſchke der Yellow Cab Company 
in ſüdlicher Richtung ganz dicht an 
der Inſel vorüberfuhr, ſie erfaßte 
und auf die Straße ſchleuderte. Im 
ſelben Augenblick kam das von 
Flebble gelenkte Auto angeſauſt und 
überfuhr Bode, der gerade die 
Straße zu kreuzen verſuchte. 

— — — 


Erzürnter Bater, 


Schleppt den „plötlihen” Schwiegerfohn 
vor das Sittengericdt. 


William Young, 7100 Perry Abe., 
beranlaßte geitern die Verhaftung 
be3 19 Nahre alten Joſeph W. Dun— 
can, eine® Glerf3 der American 
Railmayn Erpreß Eo., unter einer 
Tchweren Anklage. Duncan hat näm= 
lid am 19. Juni Young: erit 14 
Sahre alte Tochter Dorothy Alice, 
die noch in die Schule aeht, geheira= 
tet und wird fich dafür vor dem 
Sittengeriht zu verantworten haben. 
Nachdem Young feine Tochter fünf 
Tage gefucht hatte, fand er fie und 
Duncan im Haufe 1212 Dt 46. Pl. 
Zur Rede geftellt, mie Duncan 
einen Heiratsfchein vor, demzufolge 
da3 Paar von Paltor M. T. Clancy 
bon der Union Ave. Epistopaltirche 
getraut morben mar, gleichzeitig mit 
Dorothy8 Freundin Eleanor Mes 
Quade und Nels G. Weitman, einem 
Elert bei Montgomery Ward & En. 
Die beiden Pärchen hatten fich, mie 
Duncan fagte, beim Tanzvergnügen 
verabredet, und jebe3 biente bei ber 
Trauung dem anderen als Zeugen. 
Beide junge Frauen geftehen, daß fie, 
ala bie Heiratslizenzen erwirlt wur⸗ 
den, ſich für älter ausgaben, als ſie 





— Ein reuiger Sünder. — In 
Nord-Carolina wurde ein zum Tod 
verurteilter Neger auf's Schafott ge= 
führt und der Sheriff fragte ihn, che 
er ihm die Schlinge um den Hals 
legte: „Haben Sie noch irgend etwas 
zu fagen?"— „Sa, Herr Sheriff. Ich 
möchte nur noch bemerfen, daß ich 
mir bie zur Lehre dienen lafjen 
werde.“ 





Leſet die „Sonntagpoſt“. 
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Vaſſage nach und von | 


Deullchland 


mit der 


American Line 


Kew Pork » Hamburg direkt. 


‚Mongolia”, 3. Yuli 14. Nug. 25. Spt. 
„Manduria” 31, Juli 11, Ept. 


Red Star Line 


NEW YORK - AN'WERPEN 


„Kroonland“, 10, Juli 14. Aug. 18.&p, 
„Zapland”, 17, Suli 21. Aug. 25. Sept. 
„Yinland“, 24. Juli 28. Aug. 2. CH, 
Seeland“ ee 31, Juli 4 Sept, 


White Star Line 


NEWYORF-SO"THAMPTON 
„Abrlatich, 8. Zuli, 14. Ang. 15. Sept, 
„Dlympic, 8. ul, 4. Aug, 28. Aug... 


NEW YORK- 
QUEENSTOWN-LIVERPNOL 
„Ülebiie" 10. Sul 14, Aus. 18, Bm, 
„Baltic, .nen.......Bl. Juli 4, Gept, 
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Offices: 14 N. Dearhorn Str., 
Chicago, ll. 


——— 





Foreman Bros. 
Banking Co. 


5..W.:Edie LaSalle u. Wajhinglen Str; 


Ched:Koutos erwänfät. 
3% Zinien bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumödarlehen 


auf ‘werbefierte® Chicago Grunbeigene 
tum au ben niedrisften Roten selichen, 


Algemeines Bantgejdäft. 
Bapital u. 83,000 000 


Aeberſchuß 


knidtefonmi®. 
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Im Lagerhaus gelaſen 


Freigegeben. 
* Diamond Spite md 


Recorb. Ein pradibols 
4 ler, grober 









Unterfudung erlaußt, 


Western Purniture Sorae 


eine Auswahl ben 4 = 
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225 W. Washington St. 
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er Bol in den — und Ganada..$5.00 für * u 
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möglid) fein, auf dem ganzen weiten Erdenrund 
ein Fleckchen zu finden, wo eine ſo ſchöne In⸗ 
ſel der Gier Englands entgehen und, wenn frei, 
nach engliſcher Auffafſungen ich t eine Bedrohung 
englifcher Ediffahrtitrahen, Sintereffen und Ver- 
bindungen fein mürde. 

Vo immer Arland au) Tiegen Fönnte, Eng. 
land würde e& dach ald unumgänglich nativendig 
in feinem Anterefle binftellen, die Sufef unter 
feine Herrichaft au bringen, bezim, in Mbhängig- 
feit zu erhalten, weil Englands Sintereifen über 
die nanze Melt veritreut und tatjählich von allem 
hedraht find, mas nicht britifch ift, 

Guns | Dementſprechend iſt alles, was nicht britiſch 

90 ill, bez. nicht Englands Vafall und Gefolgs- 

imann fein will, von England bedroht. Die 
„iriſche — iſt die Welthorrſchafisfrage. Sie 
wird gelöſt werden, wie dieſe und mit dieſer zu⸗ 
gleich — — — 


ice per Copy 2 
Abendpost” by mail, in the United States and 
Canada, per year 

eluding "Sonntagport” per year 

lonntagpost” only. to Canada, per year 50 
ice per "Senntagpost” .ueeseconee sec rennen 8 Gents 
Entered as Second Class Matter September 9, 1889, at 
BEER at Chicage, Hlineis, under Act of March E 


32. Jahrgang. ae Nr. 151. 


Sie iriſche Frage“. 


Der Schrei nad) mehr Gewinn 
und billigerer Arbeit. 


Um einem tiefgefühlten Bebürfniffe zu ent« 
fprechen, wurde angefündigat, daß in der nädı- 
ften Woche der Straßenbahnfahrpreis und ber- 
mutlich auch die Sohbahnrate um zimei bis zwei⸗ 
einhalb Gent3 in die Höhe fchnellen follen, Für 
die Straßenbahnen beträgt die Erhöhung nur 
Iumbige 38314 %, für die Hohbahnen vielleicht 
etwas weniger, Es iſt ſchwer zu verſtehen, wie 
man über derartige Lappalien noch ein Wort 
verlieren kann. Das Publikum ſollte zufrie— 
den ſein, daß die Geſellſchaften üherhaupt noch 
ſo gütig ſind, es zu befördern. Ruppig genug 
iſt der Dienſt freilich. Aber man übe nur ein 
Bischen Geduld! Das kommt noch ganz anders. 
Die Fahrgäſte werden ſich bald mit Sehnſucht 
an die ſeligen Zeiten erinnern, da ſie noch an 
einer Lederſtrippe hüngend den Weg vom Schlei— 
fenbezirk in ihre ferne Vorſtadt zurücklegen durf— 
ten. In ſieben Jahren läuft der Freibrief der 
Straßenbahnen ab, und jedes Kind kann es ſich 
an den zehn Fingern abzählen, daß ſchon aus 
dieſem Grunde von ſeiten der Geſellſchaft auf 
keine koſtſpieligen Bauten neuer Strecken oder die 
Verbeſſerung der alten Linien oder gar auf die 
Erneuerung des abgenützten rollenden Mate— 
rials zu rechnen iſt. Das Publikum wird in 
dieſen ſieben Jahren immer ſchlechter und dafür 
immer teurer fahren. Denn der Geſellſchaft kann 
es nach dem bisher von ihr eingenommenen 
Standpunkte lediglich darauf ankommen, in die— 
ſen paar Jahren dem Publikum noch ſo viel wie 
irgend möglich aus den Taſchen zu ziehen, um 
fich für die dann mit Sicherheit zu erwartende 
ie „nationalen“ Iren die Ablehnung, welche Verſtadtlichung ihres Betriebes ſchadlos zu 
er iriſchen Sache durch die republikaniſche Kon- halten. 
ention und Partei wurde, anſcheinend ruhig m 
md ergeben hinnehmen, fo wird da3 daran Tie- Warum tut fich nicht eine Anzahl Inter. 
en, dah man fie erivartet hatte, da man fich | eifenten zufammen und richtet in folhen Gegen- 
on bornherein eingeftanden hatte, feinen guten | den, in denen der Straßenbahndienft jämmerlich 
Infpruch auf defondere Liehesdienite feitens der | berjagt, Omnibuslinien ein? Sn den euro 
erublifaniihen Partei zu befigen. Der demo- | pätlhen Grofitädten erfreuen fih Motoromni- 
ratiichen Partei würden die nationalen Iren buſſe großer Beliebtheit. Ihr Betrieb ift wahr- 
ine Totfhweigung ihrer „Frage“ voraussicht- | Iheinlich billiger al3 der der Straßenbahnen, 
ih fehr ftarf verübeln, denn fie alauben fi | und fie Fönnten diefen mit beftem Erfolge Kon- 
urch ihre alte Treue zu diefer Partei einen An. | furrenz madhen, Vielleicht dab diefe jih dann 
pruch auf Gegenleiftung errungen au haben — | dod) ned) befinnen und endlich die lang beripro« 
iffen, dah fie der demefratiihen Wartet jehr; henen, aber immer noch nicht zur Wirklichkeit 
del mehr ſchaden Könnten als der „G.O. P.“: | gewordenen  Anhängewagen tatfählih laufen 
ak fie fi für folhe Umfreumdlichfeit. fchtwer | Taflen, Anderswo hat man fie längit, Warum 
ädhen fönnten. nd die demofratifchen Partei. | alfo nicht in Chicago? Weil folhe Anhänge- 
ührer wiſſen das auch. nn es * und — * 8 — Pro» 

Krgend etivas wird die Wartei auf ihrer on der Finfuhrung be8 centfahrpreijes, 
—— und in ihrer Platform 3 in dem fpäterhin vermutlich, der Behncenttarif fol. 
ibel zugunften der irifchen Nepublif oder der A verſpricht als von der anſtändigen Ve— 
riſchen Unabhängigkeitsbeſtrebungen ſchon ſagen —* erung der Fahrgäſte zu dem kontraktlich aus. 
nüffen. Die Srage iit nur, mas und ie diels bedungenem Preis. Was unſerer Straßzenbahn 
Rie weit wird ſie geben können, ohne für den uet tut, iſt eine wirkliche Konkurreng. Gegen- 
Fall eines Gieges ernite Gefahren herauf. wärtig exijtiert nichtS dergleichen, Denn bie Ein- 
ubeichtuören, beziv. fich in die Ange zu verfegen, | Nabmen ser Sochbahnen fliegen bekanntlich zum 
den Iren gegenüber wortbrüchig werden zu gröbten Teil in diefelben Zaſchen wie die der 
müffen. ’ Straßenbahnen. Man richte ftädtiiche Straßen. 
bahnen ein, menn da3 angängig iit, oder man 
durdhaiehe die ganze Stadt mit billigen Omni- 
duslinien, Sie würden im Handumdrehen fid) 
großer Belichtheit erfreuen und für den Inter. 
nehmer, wenn er feine Sadje veriteht, fi) als 
überaus lohnend ermeifen, 

* * * 


Im ganzen Lande macht ſich ein ſtarker 
Arbeitermangel geltend. Er iſt bereits bis zu 
einem ſolchen Grade geſtiegen, daß er die Pro- 
duktion ſichtlich beeinflußt. Anſtatt ihm nun 
durch eine vernunftgemäße Regelung der Ein— 
wandererfrage abzuhelfen, denken gewiſſe Kreiſe 
an den Import von chineſiſchen Kulis. Als ob 
das Land nicht ſchon an der Negerfrage genug 
hätte und noch ein zweites Raſſenproblem ge— 
radezu an den Haaren herbeiziehen müßte! Ame— 
rifa fann jederzeit wünfchensmerte Einwanderer 
in genügender Zahl erhalten, wenn e3 nur will 
und auch wirklich weiß, tua3 e3 till, Der Frem. 
benhaß, der feit dem Striege im Lande fein Wefen 
treibt, fhadet nur Amerika jelbit, Denn die 
Fremden, die man aus dem Lande herausekelt 
oder die man durch rigoroſe Beſtimmungen am 
Eintritt ins Land verhindert, finden leicht ander. 
waãrts eine Heimat. Viele mittel. und ſüdame—⸗ 
rikaniſche Länder reifen fi förmlich um euros 
päifhe Einwanderer, Aber für ben eintretenden 
Arbeitermangel, der unfere Sandivirtiaft md 
damit bie Ernährung des Volfs, gefährdet, der 
den Betrieb bon Bergwerfen und Fabriken er- 
ihmwert, die Preife der Waren in die Sühe treibt 
und das Land mit Ungufriedenheit erfüllt, haben 
wir Feinen Erfat, Die Mulis bieten uns ihn 
nicht. Wenn Richter Kavanaah für deren Ambport 
eintritt, fo hat er vermutlich nicht bedacht, mie 
unbequem {don hie paar Japaner, die fich bisher 
in Kalifornien niedergefaffen haben, den übrigen 
Veinohnern dd Tandes geiworden find, Und das 


Neben der PBrohibitionsfrage und der Vol- 
rbundfrage beripricht die „irische Frage“ ala 
ritte im Bunde in San Francisco den demo- 
:atiihen Führern die Köpfe heiß zu madıen. 

Nachdem die republifanifche Konvention den 
Freunden der iriichen freiheit, die Falte Echul-« 
r wies und die irifche Trage in ihrer Platform 
stihimien, werben die nationalen Iren natır- 
emäh ihre ganze Kraft und ihren aanzen Ein- 
uß einfeßen und geltend maden, die demofra- 
ihe Partei au einer entfchiedenen, der trifchen 
sache färderlihen oder doch freundlichen Stel- 
nonabme au beivegen. Und nachdem Sena- 
r Harding die Veröffentlichung eines Briefes 
zranlaßte, oder erlaubte, in welchem er fich zu 
oller Enmpathie mit den iriichen Unabhängia- 
it&beftrebungen befennt, werden die Demofra- 
yı die Firane in ihrer Platform nicht ebenfalls 
mgehen Fännen, wollen fie nicht Gefahr lau- 
7, das iriiche Element zu enttäuschen und zu 
erlegen und einen Teil des bislang demofra- 
Ächen irtfhen Votum zu verlieren. 

Das iriiche Element ift und war bon jeher 
1 der demofratilhen Partei viel ftärfer vertre- 
m als in der repuhlifaniichen, und gerade die 
sational geiinnten Iriſch-Amerikaner ha— 
en der dentofratiihen Partei immer treueite 
Sefolgihaft geleiftet, während die unioniftiichen 
jren, die vom „Uliter” - Typ, mehr der republi« 
anifhen Wartet anhingen und „hängen. Wenn 


* ” - 


Die „iriihe Frage* wird von Tag zu Tag 
ihiwieriger und hoffnungslofer. Sie ilt eine 
ieltfame Perbindung der fchärfiten Gegenfähe. 
Daß der Anjpruch des irifhen Volfes auf Frei- 
yeit und Unabhängigkeit fo aut begründet ift 
wie der irgend eined anderen zur Zeit nad 
unfreien Volkes, da3 ift fonnenflar und all. 
gemein zugeitanden; das Fanın felbjt das britifche 
Sewifien nicht beitreiten. Ehenfo jonnenflar und 
allgemein zugeneben ift e8 aber, daß England 
Stland nicht frei geben fann, wenn e8 
bleiben will, was es it; wenn da3 britische 
Weltreih, jo wie e3 it in feiner Zufammten- 
fegung, feinem Wejen und feiner Art, weiter 
beiteben foll. 

„Wenn“ — da Liegt der Hund bearaben. 
„Wenn“ das britiiche Reich fortbeſtehen ſoll, ſo 
wie es ift. Viele ſchließen dies „wenn“ aus 
und ſetzen ein anderes an ſeine Stelle. Sagen, 
England würde Irland gern freigeben, wenn es 
nur könnte. Sagen, England würde mit Freu— 
den die iriſche Republik anerkennen, wenn die 
iriſche Inſel England nicht unmittelbar vor der 
Naſe oder Haustür läge. Sagen, England würde 
gern ein Schlachtſchiff oder auch ſeine ganze 
rieſige Kriegsflotte abkommandieren, die grüne 
Inſel in's Schlepptau zu nehmen und irgendwo 
im Woltmeer ein paar tauſend Meilen bon Eng« 
lands Geſtaden verankern laſſen und ihm dann 
voller Wonne die abſolute Unabhängkeit zu— 
geſtehen, wenn jenes nur möglich wäre. Dant 
der ſtrategiſchen Lage der Inſel, die einer un— 
abhängigen iriſchen Republik die Gelegenheit zur 
bolfitänbigen Beherrfchung der engliſchen Schiffs- 
routen und Verbindungen und die Abſchließung 
Englands von den Meeren ermöglichen würde, 
Zönne England beim beſten Willen nicht daran 
denlen, Irland die Unabhängigkeit zuzugeſtehen. 
— Das klingt recht gut und wahr, ſtimmt aber 
nit. E3 wird von der engliihen Gefchichte 

ügen geftraft, pabt zu dem Mefen de3 britifchen 
Reiches han heute, wie Nachtigallgefang zur 
Bolfanetur, Wenn e3 möglich wäre, dann würde 
England allerding® wohl gern feine ganze 
Kriegsflotte, und die Sandelsflotte bazıı, ab- 
Zommanbieren, die irifche Infel, die ihm jo uns 
Zamaem ber ber Saustüre liegt, wegichaffen au | aus 
Ialfen — ein haar taufend Meilen weit in’s | mag 
Beltmeer hinaus; e8 würde fie dann aber gerade 
da peranfern Yaflen, wo fie ibm am nüglichften 
eriheinen mürde — 


— dann 

niqht! ſoll hübſch weiß, b 
un, en a I m rk 
no ig fein, Seland in ängigfeit | der Mifchli d —R 
und unter ſeiner Kontrolle zu behalten, wie es raſſen —83* he et 
fi jegt „aeztwungen“ fieht, „feine“ meitindifchen | ftig noch fittlich zu be 
eln, Gibraltar, Malta und Aben in feinem) Ein Raffenbaftard erf 
au behalten, feine Herricaft über Eaypten |tung, weil fi in ih 
bu defeftigen und immer neue Stüßpunkte und | Einenidaften und Rafter aller 
Bänder au „erwerben. “Uinb aud) wenn eine höhere | Stänme vereinigen, während 
Maocht die jriſche Inſel irgendwoandertßz chaf· nicht auf ihn übertro 


‚ baben, Man 
$ wollte, aud dann mürbde England fi ge-Ialfo nicht aum bem im | 
E Anıngen, een in Un au (ichene Aufn wie — elle und 


Kavanagh Fann fi verfichert halten, dat eine 
Maffeneinfuhr ee ah m * 

einen zeitieilen Motbehelf, eine wahre Flut ben 
Protejten und nachdem fie, zur QTatfache gewar- 
den, unfchlbar Mord und Totihlag berurfanyen 
würde, Denn wenn ſich unſere organiſierte Arbei- 
terſchaft ſchon nicht die unbeſchränkte Einwande⸗ 


Furcht hor einem Herabdrůden der Töhno—, 
würde fich wohl ereignen, te piöhl 


fo 


. \ Uten? Mi 
frei geben würde &|aı richt zu machen, 


Richter! 
n 


. 
4 


find no nicht einmal Chinejen! Der Richter 


t nur für 


tung europäifcher Arbeiter gefallen Iafien will 


0. | wenn fie plötli 
Seite an Seite mit bedüirfnislofen Kufig hi 
ıch gut fo. Nach weitere N ſſenp Bil + 
. Rad ı alie i 
nicht — dann erſt recht ze ar. Staaten ift nicht A as 
‚gelb hiei- 
e ———— 
fünf großen Ur⸗ 
Menſchheit weder körperlich, na > 
ſonderer Zierde gereichen, 
reut fich nirgends der Ach⸗ 
m gemöhnlich die jchlechten 
H ihm bertretenen 
ie ihre 5 Hr 2 
8 u Drud au ge 
arunbber: | auß 
der gelben 


Abendpoit, Whisage, Freitag, ben 25, Juni 1920, 


Zeuerung und Einfuhrzölle, 

Die ganze Welt agt über Teuerung, in 
wehr oder minder ftarfer Weife macht fie fich 
in alfen Ländern fühlbar. Es ift das großenteils 
eine natürliche Balge des internationalen Han- 
delöberfehrs, der dazu geführt hat, dah für die 
Preife in einem gegebenen Rande nicht nur die 
in biefem herrſchenden Produktions. und Abſatz- 
verhältniſſe ausſchlaggehend ſind, ſondern die 
Lage der Weltmärkte, auf denen infolge des 
Krieges ein Mangel an Nahrungsmitteln und 
anderen notwendigen Bedarfsartikeln vor— 
handen iſt. 


Es iſt daher auch nicht zu erwarten, bak 
eine Vejeitigung der Zeuerung, ein Serabgehen 
der Breije in einem einzelnen Lande gejondert 
für fi) eintreten wird. Auch die rüdläufige Be- 
mwegung der Preife wird vielmehr eine meltmeite, 
wenn aud) nicht ganz gleichmäßige in alfen Lün⸗ 
dern fein. Sie wird erft dann zu einer dauern 
den werden, wenn die Weltproduftion mieder 
einen normalen Umfang erreicht hat und ge- 
nügend ilt, um den Bedarf aller Länder zu 
deren. 

Die Vereinigten Staaten machen bierbon 
feine Ausnahme, die Weltmarktpreije find fir 
die amerilaniihen WBerbrauder ebenjo maß- 
gebend wie für die europäiichen oder afiatichen. 
Das trifft nit nur für folde Waren zu, für 
deren Bedarf die Vereinigten Stanten gegen- 
wärtig noch zum überwiegenden Xeile auf die 
Einfuhren vom Auslande angewiejen find, fon- 
dern aud) für die eigenen Stapelartifel, wie Ge- 
treide aller Art, Baumivolle, Erze und Metalle, 
Die Nahifrage des Auslandes treibt aud) die 
Preife der legteren in die Höhe, während um- 
gekehrt eine umfangreihe Einfuhr auf die 
amerifaniihen Märkte drüdend wirft. 

Die demofratiihe Partei fteht grundjäglid) 
nod auf dem Standpunkt, dab der Bevölferung 
diejer Vorteil einer reihen Welternte oder einer 
umfangreiden Weltwarenproduftion nicht fünit- 
lich entzogen werden fol. Grundjäglich befampft 
biefe Bartei — wenigitens in der großen Mehr- 
zahl ihrer Mitglieder — bie Verteuerung der 
notwendigen Bedarfsartifel duch Einfuhrzölle. 
Nad) ihrem Programm follen diefe Zölle nur 
dazu dienen, die notwendigen WMusgaben ber 
Regierung zu deden. nicht aber dazu, den in- 
landiihen Produzenten einen höheren Gewinn 
zu ſichern. Diefem Freihandelsprinzip jtehen 
die Beitrebungen gegenüber, die man gewöhnlic) 
allgemein ald Schutzollpolitit bezeichnet, die 
aber in Wirklichkeit jehr verichiedene Zwecke ver- 
folgen. Schuß bedarf nur der Schtvadhe, einen 
Bollihug nur der Jandwirtihaftlihe Produzent 
oder der Yabrifant, der fich ohne ihn nicht im 
internationalen Konkurrenzfampf zu behaupten 
vermag. Was darüber hinausgeht, ift vom Uebel. 


ı Bölle, die darauf abzielen, den durd fie Be- 


günftigten einen übermäßigen Getwinn zu fichern, 
ftellen einen Raub an ber Bevölferung bar. Es 
it lädherlih, Zölle für Eifen und Stahl als 
Schukzölle zu bezeihnen; fie fhügen nur die 
Ausfaugung des amerikanischen Volkes. 

Im Intereſſe der nationalen Wohlfahrt Fann 
e3 bisweilen liegen, die Entmwidlung junger 
Sinduftriezimeige durch einen prohibiteriichen Zoll- 
{hu zu befördern. Die Steuer, die dem Bolt 
dadurd) auferlegt wird, fommt ihm fchlielidh in 
der einen oder anderen Weije wieder zugute. 
Die Zuderzölle haben die Ausgeftaltung unferer 
Nübenzuderinduftrie ermöglidt. Daß die Ver« 
einigten Staaten für ihre Verjorgung mit Zuder 
nod immer vom Ausland abhängen, ift nicht 
einem mangelnden Zolliguß, jondern der Riücd. 
ftändigfeit ber armer in Verbindung mit der 
Teindfeligteit der amerifaniihen Rohrzuder- 
raffinerien zu verdanken. Sn gleicher Weife liegt 
die Entwidlung einer eigenen Kohlenteerinduftrie 
mit Hilfe von Schußzöllen im Intereſſe des gan- 
zen Landes. Die Berechtigung eines derartigen 
Zollſchutzes iſt ſowohl von Demokraten wie bon 
Republitanern anerfannt worden, wie bie in ben 
legten Sahren angenommenen Zolltarifporlagen 
beweilen. 

Für die gedeihlide Entwidlung eines Ssnbu- 
ftriezweiges it e8 aber nicht erforderlich, daß fi 
der Zollihug auf jämtlihe Spezialerzeugniiie 
dieſes Fabrikationszweiges erſtrect. Dem all- 
gemeinen Intereſſe des Volkes wird badurch nicht 
gedient, fondern den Sonberintereffen von biel- 
leiht nur einer einzigen Fabrit, Als Begriün- 
dung der hohen Zölle für die Kohlenteererzeug- 
nifje hat man angeführt, daß die betreffenden 
Fabriken ſich Leicht in Sprengitoffabrifen im 
TYalfe eines Krieges umivandeln Iafien und daher 
für die Sicherheit de3 Landes notwendig find. 
Ermöglidt man diejen Yabrifen, Stapelartifel 
mit Gewinn zu erzeugen, jo wird biefer Zweck 
erreicht, ohne den VBerbraudern durch hohe Zölle 
für fämtlihe Spezialartifel unnötige Steuern 
aufzuerlegen, 

Die republifaniiche Partei fcheint aber darauf 
binzuftreben. Ein zu der unerledigt gebliebenen 
Trarbenzollvorlage beantragtes Amendement be» 
ftimmte die Feitiegung ven Zöllen für fämtliche 
Tarbartifel, deren Höhe dem Unterſchied zwiſchen 
dem Einfuhrpreife de ausländifhen Erzeug- 
nilfes und den hiefigen Geitehungsfoiten zuzüg- 
li einem Gewinn von zehn Prozent entiprechen 
follte. Al3 Beifpiel wurde ein gewiller Yarbftoff 
erwähnt, der vor dem Striege für 40 Cents das 
Pfund eingeführt wurde, deffen Seritellung hier 
aber vier Dollars Foftet. Der ald Zoll verlangte 
Unterjhied madt vier Dollard aus, 


Die amerikaniihen Stimmgeber werden im 
November Gelegenheit erhalten, fi) dariiber zu 
äußern, ob ihnen ein derartiges Bollprogranım 
erwünſcht jcheint oder nicht. Der republifaniiche 
Präfidentihaftsfandidat Harding ift ein Hoch. 
fhutzölfner vom reinften Wafjer! 


— —ñ— —— 


Spiritusgewinnung aus Holz. — Die Be- 
ſtrebungen, aus Holz einen gärungsfähigen 
ucker herzuſtellen, ſind vor dem Kriege in 
Deutichland nie über Laboratoriumsverſuche hin« 
ausgegangen. Erſt während des Krieges, fo be. 
richtet Dr, Alice Delöner in der „Natur“, hat man 
verfucht, diejes Verfahren in den_®rokbetrichen 
einzuführen. Nad den angewandten Methoden 
wird das Holz (man nimmt Sägefpäne oder Sä— 
gemehl) durch Behandlung mit jehiwefliger Säure 
unter hohem Drud und unter Zufag Fatolytiich 
wirfender Metallfalzge in Traubenzuder itberge- 
führt, ber dann bergoren wird, Aus 100 Sg. 
Holz hat man nad) biefer Methode bisher 8—10 
Liter Alkahol geroinnen Fönnen, lie eine ver- 
Pitkuldnäbig ehr geringe aienen, Die Seritel- 
Iungsfoften für das SHeftoliter Alfohol betragen 
borläufig weit mehr, al8 bie Herftellung ber glei. 
hen Menge aus Sulfitablauge, Die Spiritus. 
gewinnung aus Hola Fönnte nur dann wirticaft. 
ic) erfolgreich werden, menn man das von Zuger 
freite und Bye ie Einwirfung von Säure 
Toffene Hola ala Futt 
n man aus ihm 


— —— * BER Tanner un Wut Bee 


; Mürner und Eprei, 


Dichters Klage, 
Was fall ich heiingen 
Sn foldh triften Tagen? 
Ohne Gläjerklingen 
Kann ich höchſtens klagen. 


Mancher Nann würde ſich über- 
flüſſig vorkommen, fähe er nicht die 
vielen ſchönen Mädchen, die ſich der 


Männer wegen ſchmücken. 
Das dringlichſte Iſſue. 


ier her, Bier her, 
der ich fall um. 


Kongreßmann A. J. Volſtead, ber 
Verfaſſer des berühmten Volſtead⸗Ge⸗ 
ſetzes zur Vollſtredung der Prohibition, 
wuͤrde in der Vorwahl von ſeinem Mit⸗ 


bewerber geſchlagen. Dieſer iſt zwar 


auch ein Prohibitionijt, wird aber hof- 
fentfich aus dem Schidjal feines Bor» 
gängers eine Lehre ziehen. Das 


len dieje aufhalfen wi 
tragen. 


Beim Ueherfchreiten ve Michigan 
Boulevarbs entdeeften wir ein neues 
Terfehrsungeheuer: ein Automobil 
mit riefigen Büffelhörnern, Da der 
Prohibition wegen eine Sinnestäu- 
ſchung nicht anzunehmen ift, bleibt 
nur die Erklärung, daß dem beiref- 
fenden Autobefiter Die Abihlad- 
tung der Fußgänger noch nicht 


ichnell genug geht. 


Der Chicagoer Kougreimann vom 
7. Kongrehibezirfe, Herr Niels Iuul, 
erzählt folgende bezeichnende Ge- 
ichichte aus ber Bundeshanptitadt: 

m Kongrekreitanrant fiten meh- 
rere Abgeordnete und renommieren 
mit ihren Sprachkenntniſſen. Einer 
ipriht aufer dem Gngliidhen ned 
franzöfifch, ein ziver':r ſpaniſch u. ſ. 
f. Gin Tifchnacbar fragt ben Hon- 
greßmann Nodenberg von Eaft Et. 


Louis; 


„Well, Rodi, what languages do 


yon fpenf?“ 


Laut ertwiderte ber wadere Volks⸗ 
vertreter: „I ſpeak Engliſh — — 


und die verbotene Sprache.“ 


Kleine Nachrichten. 
New Dorf: 


zu berdienen. 


Unter dem Namen Bob Nanball nahm 
Mes. Nafur Stellungen in Hotel3 2 
Sie 
wurde jedoch erfannt und dem Richter 
vorgeführt, der fie unter Die m. 

ie 
Geſchichte dieſes Mädchens iit unges 
14 Jahren wurde ſie 
Mutter eines illegitimen Kindes, mit 15 
heiratete ſie und mit 17 wurde ſie be— 
Sie iſt jetzt 21 


Bellboh und Elebatormann an. 


einer Provationd-Beamtin ftellte. 
möhnlih. Mit 


reit3 wieder gefchieben. 
Sabre alt. 


New York: „Selig find die Friedfertis 
Dad mußte 
er Farbige Alonzo Harlefon erfahren, 
der zwei weißen Knaben wegen Raufens 
Eine Menge von 
150 Menſchen ſammelte ſich an, und der 
unglückſelige Schwarze wurde bös ver— 


en.“ Aber nicht immer. 
eine Predigt hielt. 


prügelt. 


Concord, Maſſ.: Wenn die Preiſe der 
ſollte dieſe 
Stadt volkstümlich werden. Ein Haar⸗ 
künſtler beſteht noch immer auf den Vor⸗ 
kriegspreiſen, 25 Cents für Haarſchnei⸗ 


Barbiere weiter ſteigen, 


den und 15 Cenis für Raſieren. 


Unſer Briefkaſten. | 


Ludwig R., Mohaiwf Str. Beiten Dant für 
br reizendc8 Gedicht, von weldem mir einige 

.. Seien Cie unbeforgt, 
wir nehmen felbit anzüglihe Wite nicht übel, 
folange unfere Refer an ‚Körner und Spreu” 


J 
Beilen unten bring 


Gefallen finden. 


Zu nnjerem Preisrätjel. 


Eine richtige Löfung der Frage, mie 
alt der Kapitän der „Smweetheart“ jet, 
Eie müßte 
heißen: 45 Sabre, ich habe ihn gefragt. 
Aber eine ulfige Antwort ift eingelangt, 


it feider nicht eingetroffen. 


deren Sern ivir mit Vergnügen wieder: 
geben: 
Der rihtigen Antwort Finder 
Natürlich hier nicht wohnt. 
Der Mann, der Die fönnt geben, 
Da3 ijt der Mann im Mond, 


Lubmig Rippe, 1945 Mohatf Eir. 


Wie zu erjehen, ift zur Löfung unferes 
Rätfels eine Heife nach unferem Nach» 


barplaneten nicht nötig. 


VBolitiihe Epitfindigfeiten: Der 
laubte 


unbefangene Zeitungsleſer 
n.dh der ausdrücklichen Erklärung 


MeAboos, daß er eine Nomination |b 


für das Präſidentenamt nicht win. 


ſche, und der gleichzeitigen Angabe 
„triftigerGründe“, die ihm eine even. 


tuelle Kampagne für dieſes Amt es 
unmöglich machen würden, die Kan— 
didatur des ehemaligen General⸗ 
direktors der Eiſenbahnen für er— 
ledigt. Aber weit gefehlt! Die 
Freunde MeAdoos finden, daß er 
zwar die Nomination nicht wünſche, 
aber fich nicht weigere, fall3 nemi- 
niert, in ben Wahlftampf einzutre, 
ten. Man muß wirflid ein erfahre» 
ner Politifer fein, um dieje Logit 
au beritehen, 


Das erinnert an Die befannte 
Wetterprophezeiung: „Kräht der 
Hahn am Miſt, ſo veründert ſich das 
Weiter oder es bleibt wie's ift.“ 


Deine Stimme, 


Deine Fiebe, vor Erregung leife Stimme 


Sprach au mi ran jenem eriten Abend, 
Da wir aus 


traten, 
Unb zum Bicht bie Sünde fennenh haben: 
„Liebfte ficben Iange fihwere Jahre 
Diente Jocob!“ 


Anh ich Tegte meine Falten Hände 
—— in beine guten Hände, 
a wir zu einander heimgefunben 


Aus den wirren Dunfen unfereß Lebens, 


Li⸗h eben Ta 
= en ange, fühe Nabre 
diſe bon Hedtmart in bee „Mugenb“. 


— 


— — — — — 


Volt 
till Beine boffitändige Prohibition. Wer 
ihm gegen feinen anagPipsabenen Wils 

‚muß die Folgen 


Ein unbefriedigte3 Ver— 
Iangen nad) jeibenen Aleidern und an 
deren weiblichen Schmudjacen beivog 
Irene NRafur, von Columbus, O., Män— 
nerfleidung zu tragen; fie heffte durch 
Annahme von Mannesarbeit mehr Geld 


e8 Schweigens Garten 


— — — — 


Von der Karte am Rhein, 


Im grünen Wald. — Ein Mittel zur Auf. 
beffezung ber Sinangen. — Unfere wirt 
ſchaftliche Lage. — Deutſchlands Schul— 
den. — Rheindampferfahrten. — Maiſeſt 
und Maifeier. — Aus dem belgiſchen be— 
ſetzten Gebiet. — Eupen, Monljoie, Mal—⸗ 
medy. — Dentmälerzerftörung. 


Horchheim 5. Coblenz, 19. Mai 1920. 


Pfingſten 
war's, das Feſt 
der Freude, das da 
feiern Wald und 
Haide, ſo heißl es 
in einem alten 
Gedicht, und um 

1 biefe jchöne Jah 
teözeit pflegt man 
in Deutfchland 
— in den in üppi— 
gem Grün prangenden Wald zu 
— und ſich in der herrlichen Na— 
ur des Lebens zu erfreuen. In 
keinem Lande der Erde ſind die 
Wälder ſo wohl gepflegt, wie in 
Deutſchland. Wie fie bei Ihnen be— 
ſchaffen ſind, wiſſen Sie wohl am 
ſten, ebenſo wie in Frankreich und 
Belgien, zumeiſt voll Unterholz und 
Geſtrüpp, dem Schlupfwinkel von 
Schlangen, Moskitos und anderem 
ſchädlichem Getier, während der von 
der Forſtbehörde bewirtſchaftete deut— 
ſche Wald davon frei gehalten wird 
und mit ſeinen guterhaltenen Wegen 
und Pfaden vielfach einem Park 
ähnlich ſieht. Unſer zwiſchen Rhein 
und Moſel ſich meilenweit aus— 
dehnender Coblenzer Stadtwald wird 
dann auch in dieſer Zeit von ber bür- 
gerlichen Bevölkerung ſowohl, wie 
bon den amerikaniſchen Soldaten 
viel beſucht. Leider iſt er ſeit Kriegs— 
beginn und beſonders in den letzten 
Jahren ſehr ſtark gelichtet worden, 
um Mittel für den unheimlich ge— 
ftiegenen Haushalt der Stadiverwal- 
tung aufzubringen, die bei ihrer ge— 
maltigen Schuldenlaft infolge ber 
Gehaltserhöhungen ihrer Angeltellten 
und anderer Ausgaben fie Tonft 
banferott erklären müßte, Das ilt 
fein Ausnahmezuftand, ſondern 
allermärtz fo, Staat und Gemeins 
den find überfchuldet und fie fünn- 
ten ihre Zahlung einftellen, wie e3 
ein Gefhäftsmann in folder Lage 
tun müßte, wenn er nicht Gefahr 
laufen wollte, megen fahrläffigen 
ober gar betrügerifchen Banterotts 
belangt zu werben, 

Wie ich Ahnen chen früher berich- 
tete, hat die Zu= oder Abnahme bes 
Wertes der Mark feinen Einfluß auf 
unſere wirtſchaftlichen Verhältniſſe. 
Die Preiſe für Lebensmittel und 
Gebrauchsgegenſtände aller Art fſlei— 
gen fortwährend, die Beamten und 
Arbeiter verlangen höhere Löhne und 
ſtreilen, wenn ſie nicht bewilligt wer⸗ 
den, und die kleinen Rentner und 
Penſionäre hungern weiter, weil ſie 
bon ihren geringen Einnahmen jetzt 
noch 10 v. H. einbüßen, die ihnen der 
Steuerfislus unbarmherzig ab— 
nimmt. Wie der franzöſiſche Mi— 
niſterpräſiden Millerand er— 
klärte, ſoll Deuiſchland vorerſt 120 
Milliarden Mark in Gold 
bezahlen, und wenn ſich ſein Wohl— 
ſtand im Laufe der Jahre hebt, ſoll 
es noch meitere Milliarden zahlen. 
Bei folhen Ausfichten haben viele 
Leute feine Luft mehr zu arbeiten 
und Erfparniffe zu machen, bie ihnen 
buch bie Steuerpreffe doch ausge: 
preßt werden. Man hofft hier im- 
mer no, baß bie Vereinigten Stan= 
ten biefer Gemwaltpolitit, Da8 beutiche 
Bolt zu Beitlern zu maden, Halt 
gebieten werben. 


* * * 


Soeben führt ein Berfonendampfer 
ber Rheinfchiffahrtägefelfchaft vor- 
über, die vor einigen Tagen den Be= 
trieb wieder verfuchsmeife aufgenom- 
men bat. Die Fahrpreife find um 
daß Bierfache erhöht wegen ber hohen 
Löhne und Kohlenpreife, und es ber- 
tehren au nur wenige Schiffe auf 
dem Rhein, bie borfäufig nod 
ſchwach beſetzt ſind. Aehnlich iſt es 
mit der Eiſenbahn, die mit einem 
Jabreäberfuf bon rund drei Mil- 
iarden Mart arbeitet, und die man 
am beiten mit ber Reichapoft, die letz⸗ 
tes Jahr eine Milfiarbe zufeßte, nebit 
ben anberen unrentablen Staats— 
betrieben an beren Perfonal zur Be: 
wirtfhaftung abträte. Das Rei 
rauhte dann nicht? mehr zu be— 
zahlen, und bie mobernen Bolf2= 
beglüder, die alle Betriebe beherrichen 
wollen, mwürben bann vielleicht bie 
Entbedung machen, daf diefe Wirt- 
Ihaft das ganze Bolt ruiniert, 

Iroß ber hohen Preife wollen wir 
in ber Pfingftmoche eine Rheinfahrt 
nad St, Goar und Dbermwefel ma— 
hen, um alte Freunde zu begrüßen, 
bie wir ange nicht gejehen haben. 
Neulid waren wir in Früdt, 
zwiſchen Oberlahnſtein und Bad 
Ems auf dem Rande des Taunus 
gelegen, wo der Reichsfreiherr von 
Stein, ber berühmte Stantämanıı 
in ben Befreiungätriegen 1813/15, 
feine Ishte Ruhe fand. Waz miürbe 
er jagen, mern er baa Elenb fchauen 
fönnte, in ba uns bie lrheber bes 
Melifrieges geftürzt haben! Geine 
Nachlonımen haben fir feinem Namen 
eine Stiftung gemacht, wonach auf 
einem Maifeit jebes Jahres ben Kon: 
firmanben von Frücht, we die Fo— 
milie v. Stein ein Gut beſitzt, hüb— 
ſche Geſchenle gemacht werden ſollen 
Konfirmationstaler, Dulaien (10 
Mark), Jugendſchrifien und an 
ei durch das Zoos zu beſtimmende 
Mädchen je ein Spinnrad. Während 
in Friedenszeiten bie Tümtlichen 
Erultinder mit prachtvollen Mair 
weden bedacht wurden. mußte in 
Rüdjiht auf die jehigen 
runodverhältniffe Teiber 


ſtand x ar in 


Bir fin 


bi fihtännlfer Mann, — aber ai 
jebe Dr Schwimmen feine Wale 
' h ae 5 dem < —— 


befiehend aus fehr wenig Noggen⸗ 


mehl, gemiſcht mit Kleie, Spolz, 
Hafer und anderen geheimnisvollen 
Stoffen. Macht man einen Aus— 
flug, ſo muß man ſeine Lebensmittel 
mitnehmen, ja es iſt ſogar gebräuch— 
lich, dies zu tun, wenn man Freunde 
beſucht, weil es auch bei ihnen zu— 
meiſt ſehr knapp hergeht. Maifeſte 
waren, wie ſich bie älteren Leſer er⸗ 
innern werden, in Deutſchland frü— 
her allgemein üblich und es nehmen 
mit den Kindern die Erwachſenen 
daran teil, beſonders in kleinen 
Städten und Dörfern. Sie ſind mit 
der Zeit außer Mode gekommen, an 
ihre Stelle traten aber die Maifeiern 
der Arbeiter, die mit den Maifeſten 
leine Aehnlichkeit haben. 

* * 


Wenig Erfreuliches iſt aus den 
von den Belgiern beſetzten rheini— 
ſchen Landesteilen zu melden. In 
den Kreiſen Malundy, Montjoce 
und Eupen, in der Nähe von Yacdhen 
gelegen, fol eine Abftimmung ftatt- 
finden, ob die Bewohner Deutfche 
bleiben oder Berlgier werben wollen. 
Wie au den Fundgebungen ber 
Eingeborenen erfichtlih ift, find fie 
mit wenigen Ausnahmen beutfch ge- 
finnt, aber die Belgier ftören fich 
nicht daran, fondern erfchweren bie 
Abftimmung durch verfchtedene Mit: 
tel, indem fie Die Leute entweder in 
ihrem Berufsleben jchädigen oder gar 
ausmeifen, mie e3 jeit mehreren Wo: 
hen gefchieht. Auch Verhaftungen 
find an der Tagesordnung, und e3 
unterliegt feinem Zmeifel, daß bie 
Abftimmung derart „gemanaget“ 
wird, daß die Einwohner nicht zu 
ihrem Recht fommen. Gupen, bie 
befannte Yabritjtadt, hat eine Bepöl- 
ferung reindeutfcher Abltammung, 
Montjoce, das altrömifche Kaftell 
Mons Kovis, in neuerer Zeit Monz 
han genannt, und Malmeby nebit 
ben umliegenden Orten, zählen viele 
Beimohner mwallonifcher Abtunft, bie 
noch heute Diefe dem frangöfifchen 
ähnlihe Mundart Sprechen, aber Tich 
als Deutjche fühlen. Vor dem Kriege 
habe ich diefe freundlichen und hübich 
gelegenen Städtchen, die durch ihre 
bielen jchönen Mädchen meithin be- 
fannt find, befuht und recht ber- 
gnügte Tage dort verlebt. Auf ber 
Tahrt von Montjoce nach Malundy 
berührt man die infolge des Eins 
marfched der Belgier öfters erwähr- 
ten Orte Kalterhadberg, Sourbrodt, 
Bützenbach, in der Nähe desUebungs— 
platzes Elſenborn und Weismes. 
Dieſe Orie ſind, wie auch Malmedy, 
einſt Teile des Gebiets der reichs— 
unmittelbaren Benediktiner -Abtei 
Stavbelot-Malmedy geweſen und fie— 
len 1815 an Preußen. Stavelot ge— 
hört zu Belgien und liegt nur 6 
engl. Meilen von Malmedh, letzteres 
3 Meilen von ber belaifchen Grenze 
entfernt. Die Belgier können ben 
Tranzofen den Ruhm ftreitig machen, 
gegen bie mwehrlofe deutſche Bevölke— 
rung, deren Sympathien ſie doch ges 
winnen wollten, am ſchroffſten vor— 
gegangen zu ſein. So werden jetzt 
alle Perſonen, die ſeit dem Kriegs— 
beginn, 1. Auguſt 1914, zugezogen 
ſind, aus dem von ihnen beſetzten 
Gebiet qusgewieſen, wobei ihnen nur 
eine Friſt von wenigen Tagen ge— 
währt wird. 

Traurige Kunde kommt auch aus 
Bonn a./Rhein, da3 von den Gal— 
liern befegt if, Dort wurde das 
marmorne Dentmal Kaifer Wil: 
beims I., von bem bereit3 3u Anfang 
ber vorigen Yahres die Helmfpige 
und ber Degentnauf abgefchlagen 
mwurbe, über und über mit roter 
Farbe beſudelt. Um ben WVorüber- 
gehenden, namentlich auch den Teil— 
nehmern am Feſtzug des Bonner Ka— 
tholikentages den traurigen Anblick 
zu erſparen, iſt das Denkmal mit 
einem Plantuch überdeckt und da— 
rauf eine ſchwarz-weiß-rote Fahne 
gebreitet worden. Vor drei Wochen 
hatte die Unabhängige Sozialdemo— 
kratie die Entfernung des Denkmals 
beantragt, der Antrag war aber in 
der Stadiverordnetenberſammlung 
mit allen, ſelbſt den mehrheits- 
ſozialifiiſchen Stimmen, 
gegen die des einen anweſenden Un— 
abhängigen abgelehnt worden. 

Im Univerſitätsgebäude zu Straß— 
burg i. /Elſaß wurde dem Stand: 
bild der Germania von Studenten 
der Kopf abgeſchlagen und dieſer 
unter dem Abſingen der Marſeillaiſe 
zu den Füßen des Denkmals des 
in Straßburg geborenen fran— 
zöfiſchen Generals Kleber niederge— 
legt, und Graf Rapp, ein Elſäſſer 
und Nachkomme des gleichnamigen 
franzöſiſchen Generals nebſt mehre— 
ren anderen Perfonen wegen eines 
angeblichen neutraliſtifchen An— 


ſchlags in Abweſenheit zu lebens⸗ 6e 


länglicher Feſtungshaft verurteilt. 
Sie hatten ſich noch zeitig geflüchtet. 
Die Anhänger einer Neutralifierung 
bed heutfchen Elfah follen fehr zahl- 
reich fein, fogar der vielgenannte 
Deutſchenfeind Abbée Weitterli fol 
fi; darunter befinden. Es wäre 
aber eine irrige Auänahme, zu glaus- 
ben, bie Elfäffer fehnten fi nad 
ber preußifchen Herrihaft zurüd! 
Sie wollen Elfäffer bleiben, „bütich 
rede“, wie ihnen ber Schnabel ge- 
malen ift, aber meber zum Deut: 
Then Reich no zu Frankreich ges 
hören, das gilt zum minbejten bon 
dem Bolte, im vallen Sinne be8 
Mortes, Daher fol auch der Präfelt 
von Straßburg diefer eine „Wille des 
Boches* genannt haben, eine Stabt 
ber Bochen, wie MWetterli in einem 
Zeitungdauffah behauptete, 
Yuguft Bödlim 
— Menn du auffallen millft, fo 
mach’ entweder als Erfter eine neue 
pber alä Kebter eine alte Mode mit. 
— Oute Lehre. — Sei beim Guten 
und beim Schlimmen ftet3 ein vor⸗ 
„bie 
iefel 
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Brieffaften, 


Unfragen mülfen ben Namen unb 
Adre fe bed Srageftellers tragen, 
Wunfh wird die Untwort umter einer 
ſebigen gbitte erteilt. — Schriftlide Uns 
fragen, die fih auf Medhtöangelegendeiten 
beziehen, chtöberater bed 
Brieflaſtens 
920 im Uni 


’ 


n 
a „Abend eingeihidt Imerb 
Alle Anfragen müffen — — tlat unb 
fra gehalten, deutlih gefhrieben unb ber 
Vriefumfchlag mit dem Vermerk „ 
Vrieflaften“ berfeben fein. 


J. B. — Bir raten Zhnen dringend, bad 
ererbte Gelb Bis auf Ineliereh, Daß heißt 5is 
der Wechfelfurs gefliegen ift, in ? 
laffen. Bei dem jebigen Eland bez Woluig 
würden Cie ja nur wenige hundert Billard bi 
für erhalten, 

A. D, — Bann bie Harriman-Linie Iheen 
Betrieb nah Hamburg und Bremen aufnehmen 
wird, ift noch nicht befannt gegeben warden 


man erwartet aber, bab e3 —3*8* Sans % 
fe3 — oder doch im Serbſt gefſchehen 
wird, 

J. F. — Um AUepfel lange Feit friſch zu er⸗ 
schen wird "ntoblen, fie BB, aber 
fo, daß einer den andern nicht — in au⸗ 
geglühten Eand zu legen. Tas Gefäß, in bem 
fih diefer befindet, muß mit einem gut fchlie- 
benden Dedel berfehen fein, melher die Auf 
abhält. Cie Jänner biefes Mittel ja einma 
berfuchen und uns dann mitieilen, wie ed ji 
bewährt, 5 ; 

6, 8. — Bogelleim wird aus Leim, getrad. 
netem Leinöl und Ehlorzint bergeftellt,, Man 
macht fih eine ftarfe Leimlüfung und giebt da 
Leinöt fowie eine möglihit Tonzentrierte mals 
ſerige Löſung dom Chlorzint dazu, 

Bauf Eh. — Die Reihsbant ift gine auf pris 
batem Kapital gegründete, unter le und 
Leitung des Reiches ftehende Bant, biefed Haitet 
aber nicht fie ihre Verbindlihleiten, Die Be« 
anıten haben die Rechte und, Pflichten bes 
Reihsbeamten, find aber feine folhe, benn Ihe 
Gehalt wird nicht vom Neide, fondern bon her 

6 t. 
Ihnen am nächſten 


Reichsbanl bezahl 

2, — Sie k r we 
beutfhe evangelifhe Kirdhe ift die ©. Cie 
yhans, N. Narlod umd Wabanfia Ihe, (Paflor 
B. DD; die näcite ebang.elutherifhe die Et. 
—— —— und Jowa Eir, (Bis 
tor NR, Bartling). . 

MR. B. — Es gibt verſchiedene deutſche Obd 
Fellow Logen in Chicago, wie die Robert Blum 
Loge, 2401 W. North Ade., die Goethe RKoge, 
2040 W. North Ade., Hoffnung Loge, 826 

Clark Etr. ulm. Die Namen ber derzeitigen 
Bräfidenten lönnen wir Ihnen nicht nennen. 

. G. — Sie offiziellen Beltimmungen, Tale 
ten unfere3 Wiffens dahin, daß man bei ber 
Einreife in Deutfhland ein Kilogramm Tahat 
ober Zigarren zollfrei_ einführen Tann, 48 
icheint hiermit aber nicht fo genau genommen 
zu werden, benn ein befannter Hieliges he 
fhäftsmann, welder fürzlih don einer ‘Reile 
in die alte Heimat zurüdlehrte, teilt uns mit, 
dab er 500 Zigarren, welde dod gewiß meb® 
al3 ein fiilogramm iwiegen, hei fi hatte, abes 
feinen Pfennig darauf bezahlen mußte, . 

3. 8. — Ein mwirffames Mittel, um Kindern 
das SKinabbern an den Fingernägeln bauen 
wöhnen, beiteht darin, bak man biefe mit Wo 
tinttur beftreiht, Auch empfiehlt ed Ti, bie 
mis diefer Ihlehten Angevobnheit Bebatteten 
fo bief wie irgend möglih Handfhuhe fragen 
zu laſſen. — 

J. F.. Dahyton Str, — Der junge Manz mu 4 
nachdem er die Hochſchule abfolvierk bat, f 
Sabre auf der Univerfitäg ftudieren und darin 
noch ein Jahr al3 fog. „Anterne“ in eimant 
Sofvital arbeiten, ebe er fein Doltordipkams 
erhält. Die Koften für dad Stubium hefragent 
$75 für das Bierteliahr, imozu natürlid Na 
die Anihaffungskoften für Bücher ufio. Tommeit, 

®. U, Ned. — Der Epath ift, menn bews 
altet, fo aut wie unheilbar, befindet er fi) ine 
beifen im Anfangsitauum, fo erweifen fi 
Einreibungen mit folgendem Liniment zmeime 
täglih als bortrefflih: 2 Unzen Kant ariden⸗ 
tinftue (Tincture of Cantharites) und 6 Unzen 
zobe3 Leinfamenöl oder Terpenfinfpiritus Und 
Leinfamenöl zu qu..hen Zeilen gemifät. Außer 
dem iit dem Tier möglichit viel Ruhe zu geben, 

2. — €3 ift fehr hedauerlig), daB Ihre 
Angeböriaen in Detlerreih, auf bie ihnen ges 
fhidten Sooverſchen Guiſcheine übelriechen⸗ 
des Mehl und ranziges Del erhielten, durs 
eine Beihiwerde werden Cie aber hödfttug 
fheinlich nichts erreihen. Im_allgemeinen ir 
die aus den amerilaniihen Epeihern in Eus 
ropa gelielerten Waren bon guter Qualität, 
— In Evanspille, Ind., erfhien viele * 
lang, eine ——— es „Demolrai”, 
fie ift aber dor einigen Sahren eingegangen. 

m. RR, — Wir lönnen Ihnen mit fo ger, 
melde Wirkung ein längerer Aufenthalt im 
Kalifornien oder eine Reife nah Deutichland 
auf Ihr Naienleiden haben miürbe. Nur ei 
Posmann fan Shnen die gewünfdte Aus 
unft geben. 

. : — In der „Sonntaghoft“ befinbet Ti 
fein Brieffaften, hir Tönnen baber ihrem 
Runfche, die Antwort in_der zu beröffentipen, 
nicht Folge leilten, Jhre Beihwerbe über unter« 
ihlagene und geöffnete Briefe Haben Sie an 
zetlnfbelfer Stuart im dritten Stodwerk bei 

undesgebäudes au richten. 

Munfh 30, — Ehen Eie fi mit einer Ey 

806 ded 
in Bere 


ditionsfiema (ormarding. Co., Seite 
Haffifizierten, Zelevhonadrebbudes) 
bindung, Cie Werden bon ihr alles Ges 
mwünfhte in Erfahrung bringen. Die Größe 
und das Gewicht der Kilten find Yeinen Bes 
Ihränfungen unterworfen. 

8, Dufuth. — Die Lifte ber in Laufe 
der Wade abfahrenden Dampfer wird immies 
am Montag helannt gegeben. Die birefi nad 
Hamburg gnebenden Sampfer berlaffen New 
Hort gewöhnlid am Samstag. Wir werben 
Ihrem Wunide, Ihnen die Namen bei 
nädfte Woche fahrenden Ediffed hrieflichz 
mitauteilen, &olge leiiten. 

Ges. M. — 63 ift an biefeg GStefle Be 
herholt darauf hinaewiefen merken, ba ds 
Iete nah Deutſchland wohl eingeſchr | 
aber nicht berfiert werben Fönnen. Celbfi 
wenn eine folhe Berfiherung, beitände, wären 
Sie aber zu leiner Entſchädigung berech⸗ 
tigt, denn die Poft würde nur dafür gargn⸗ 
tieren, daß das Balct abgeliefert wird, % 
unterivegd eiwa3® daraus geftohf 
dafür Tann fie nihtd. Nad) pielem Grund 
fat handelt fie bei eingefchriebenen Briefen 
bei benen gegebenenfalls Schadenerfatz Bi 
zu etwa $09 geleitet wird, - 

Georg G. — Bir befürchten, daß Sie Bi 
aum offiziellen eriedensfhlub dımb De 
Wiederaufnahme bed Konfulardienited in bee 
Angelegenbeit nichts werden fun Fönnen, Dann 
mülfen Cie gegen ihren Echiwager Haanas er⸗ 
den, um ihn zu zwingen, Ihnen das Bankbuch 
auanftellen, Haben Eie ihm Vollmaht gene» 
ben? 3 wäre ja möglid, ha er dg3 Gelb 
nit auf Sbren, fondern auf feinen eigenen 
Namen eintragen ließ, 

dv. Ch. 1000, — U uf grund ber Ühnen vori⸗ 
gen Dienstag geneberien Auslunft teilt ung 
einer der Abendpoitlefer mit, daB eis vielleicht 
in Zehneh, SI., Aufnahme finden lönnen. C3 
ift diefed ein im des Nähe bon Chicago »gele« 
nenes großes deutiches Fathol fhes Rlofter und 
Altenheim. “ — 

9, — Bernitein. das ja ein fofliled Harz ift, 
berbrenng mit, heller Flamme, wobei fi_in« 
folge ber darin enthaltenen ätberifsen Dele 
ein angenehm riehender Raub entimidelt, 
Shre, Berniteinipige Tann alfo bush Yeuez 
— — an} feine i 

4. 9., Younastoiun. — Mar Tan feine im 
Deutfhland wohnenden Berandten no nice 
hierher Tommen Ialfen, Wusgenommen , bo 
diefer Beitimmüung Find nur die ne 


äbig Aiwordenpit Elt:ın, die Ehefrau 

die Sinder bon amerilaniihen Bürgern er 

fogenannten Dellaranten. Co weit fig in. Pas 

trat Tomemn, pflegt dad EtaalSdchartement 

feinem Wertreter in_Deutfchland 2 

au_erieilen, den Rah zu bifiegen 
Wood Drafi, Hambnig, — 


aufauflären bermögen. Muf den Hoode 

Gutſchein, den Cie Ihren Angehörige de 
ten, Tind biefen aus bem barenpauß irn 
Hamburg die vereinbarten Waren zit Derabfols 
. Zab_die Leiter de3 Warenhayfe rt 


bet Wullzag 


bon ber Dieligen Bank bon dem uf bea 
Suifheins in Kenntnis gefekt werben miüle 
en umd die Waren nicht eher Heyanı eben 
als bis das betreffende — en f, it 
« 


un3 böllia unbelannt. Wir i 

dan fohreiben und Sonn Te an —* 

ellen. ; 
. & — 2a3 Mort „Er denkt au „bi 

Deüie find gerahelich (Se ing a" mb 

uch men are bangerau ' 

ſpeares Jutlius 3 ſſanu au eo 

ge* 


e 

Beantwortete Rechtsfragen. 
€. R. 2. — Da Ihre Frau fich feit zwei 

ten weigert, mit uni leben fie berh u 
nichts mit Ihnen zu tun haben will, lünuen 
Cie eine Scheibungsffage gegen fie einbringen, 
Nbre Sahen muß fie Ihnen hergus ebenz 
gas Cie ruhig Beim und bofen u e tip. 
e Echivierigfeiten 


madt, wenden Cie fih an 
ehadens Franc, "ac au, Muh Grae Dei 
Kae En ga een 
richtliches Vorgehen un u * 
order Tr ent 
En en up an © Ian m, ag ge 
fen befeitigen läffen erben. ne 
6, — Alle Mietöverträge 
3 u au b 5 angebenben 
Se us te 9 
em — u se Wngelog 


all fie Ihnen irgend mid 
die Polizei. 
und Eie lönnen bon dem 
N. — Wenn d - 
sefinbiche Baun 3 en had Gen Q 
Fit | 
Eie 
; nthalten big 
Klaufel, ha dee Sausbefiker echt 
da au eiteien n * — ende: 
&ie 


. —. enn N 
einem Mnmalt übergeben eo Müller 
Sie deren erlebe (dm en. Mena 
nie Tannen ee hehe Pflit vernacdläfe 
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* Larrabee Str. 


Der Andrang von Käufern ift 


immer 


noch groß — 


Hiele ante Anzüge übrig in 


Sterns großem 


07 


Herabiekungs- 
Verlauf! 


Alles Drei-Sti 


ickAnzüge von Hart, 


Schaffner & Marx Society Brand 


und anderen 


bekannten Fabrikaten. 


Dieſe Herabſetzung im Preiſe bedeutet für 
Stern's nicht allein einen Profitverluſt, ſondern 


auf einen ernſtlichen 


finanziellen Verluſt. Aber 


wir haben uns entſchloſſen, unſer ganzes Lager 
von 8-Stück Anzügen zu verkaufen, ohne jede 
Rückſicht auf finanzielle Bedenken. 


Seht, was 


ſie bedeutet, dieſe 


—— 


Herabſetzung von unſeren gegenwärtigen nie— 


drigen Preiſen. 


Kein Mann, der einen Anzug braucht, ſollte 


ſich dieſe Gelegenheit 
Euren Vorteil wahr 


entgehen laſſen. Nehmt jetzt 
. Echt, wa3 fir riejige 


Merte hr jebt erhalten könnt: 


835 
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Abendpoft, Chicago, freitag, den 25. Juni 1920 


&s fehlt an Kohlen 
Die ftäbtifhe Wafferzufuhr baburd) 
gefährdet, , 


+ 


Schuld der Eifenbahnen, 


⸗ 


Die in Dienſten der Stadt ſtehendenpe 


* EEE Mir | — ⁊ — * * 


— 0 


(GSuür die „Ubenbpoft*.) 


Tagesnenigfeiten 


aus 


Davenport und Umgegeud, 
ee ee 
Dapenport, 23. Yuni 1920. 


Das Hauptquartier ber EIf3 mäh- 
nd ber Chicage Convention wird 


Glektrisitätsarbeiter von „Umbrella |im Hotel Stratford fein. Dafjelbe 
Mile“ Boyle an den Streik befohlen. ift dicht hei dem Conugreßhotel gele- 


— Au’isand der Müllfahrer, 


Gelten zubor hat pie Stabt derart | 


unter einem Kohlenmangel zu leiben 
gehabt, wie ed gegenwärtig ber Fall 
tt, und nur eine Jofortige jchleunige 
Abhilfe Fann verhüten, bak bie 
ſtädtiſche Waſſerzufuhr gefährbet 
wird, Die Lage iſt derart, daß 
Stadtingenieur Combs ſich heute 
— — ſah, die Eiſenbahnen und 
Kontraktoren, welche den zehn Pump— 
werken der Stadt Kohlen zu liefern 
haben, zu erſuchen, auf der Stelle 
dafür zu ſorgen, daß ſie einen auf 
30 Tage reichenden Vorrat an Hand 
haben. Zurzeit reicht dieſer nur auf 
vier Tage. 

Combs erklärte, die Eiſenbahnen 
feien allein dafür verantwortlich; es 


ſeien genügend Kohlen vorhanden, 


aber bie füumige Ablieferung habe 


A \eine Lage heraufbefchtworen, die zum 
2 | mindeiten ala fehr ernft zu betrachten 
: |fei, denn ber Maffermangel bringe 
‚ Inatürlich einen verminderten Feuer- 


Anzug jebt-..$528 $55 Anzug jekt:..$44 
$40 Anzug jebt.-.$32 $60 Anzug jebt-..H48 
$45 Anzug jebt...$536 $65 Anzug jekt...$52 
$50 Anzug jekt...$40 $70 Anzug jekt: ..$56 


Eine große Auswahl von Hemden, 
Unterzeug, allen Sommer-Ausitattun- 
gen und Strohhiiten zu Geld eriparen- 


den Breijen, 


Tobesanzeige. 


Freunden und Belannten bie traurige 
Nahridit, dab unfer lieber Eobn und 


Bruder 
Luther Both 

im Alter bon 7 Iahren, 11 Mon. und 

27 Xagen jelig im Heren entidlafen ilt. 

Die Beerdigung findet ftatt am Mons 

tag, ben 28. Sumi, um 1:30 nadınt,, 

bom Traucerbaufe, 3110 Zowe Abe,, nad) 
der Dreieinigleits-Kirche 31, Efr. und 

Lowe Ade., von da niit Nutos nad dem 

Concordia:Gohtetader. lim ftille Zeil 

nabme bitten die trauernden Hinter— 

bliebenen: 

Baitpr Arthur H. C. und Auguſta Both, 
geb. Grole, Eltern. Victor, Cordula, 
Nathanael und Arthur Both, Ge— 
ſchwiſter; nebſt Verwandten. ſrſa 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach» 
xicht, daß mein vielgeliebter Gatte, unſer lieber 
Vater, Großvater, Schwiegerbater und Bruder 
Wilhelm Meier 
am 22. Juni ſelig entſchlafen iſt. Beerdigung 
am Samstag, den 26. Juni, um 2 Uhr nachm. 


vom Trauerhauſe, 1718 MeReynolds Etr., nach | 


der Vethlehems-Airche, bon da nah dem Con» 
cordia⸗Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbilebenen; 


Sarolina Meier, geb. Languſch, Gattin. Mar⸗ 
Winrgaretha, | 


tha Doering, 


2 Klara Seidel, 
Züchter. 


Margaretfa Scivel, Entelfind 


Herman Doering, Schwiegerſohn. — 
bofr 


Languſch, Schweſier. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte, unſer lieber 
Vater, Sohn und Bruder 
Charles Geißler 

im Alter von 29 Jahren entſchlafen iſt. Beer⸗ 
digung am Samstag, den 26. Juni, 2 Uhr 
nahm., vom Trauerhauſe, 2000 W. 18. Etr., 
nach dem Dalridge-Friedhof. Um ſtille Teil— 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen:; 
Frances Geisler, geb. Landeck, Gattin, Helen, 
Dorothy und Grorge, Kinder. Frau Helen 
Stoeder, Mutter. George, Fred, William 


Geſtorben. 


Carl Riſſe 

| geliehter Gatte bon Iherefe Loll-Rijfe; wurde 
jam 24. Quni 1920 im Sliter don 71 Fabren 
| In ein bejieres enfeit3 „bberufen, — Trauer: 
feier Montag, den 28. Nuni, ırm 2 Uhr nahm., 
| in der Eviritualiften-süirhe ‚Lit und Wahr— 
‚ beit“, 1049 Wabanfia Ape., von da mit Autos 
nad dem Waldheim zriedhof. 


| er . 
| Danfiagung. 
| Bir foreden Diermit unferen Verwandten, 
] Teunden und Bacbarn unferen innigften 
| Dant aus für die berzlihe Teilnahme und 
Ihönen Blumenjpenden bei der Veerdigung 
\unferer geliebien Gattin und Mutter 

Eva Fleig. 
Aud danken wir Herrn Paſtor Iobn für feing 
troſtvollen Worte, der HoffnungsLoge Rr. 12, 
| ber Lincoln Loge Nr, 10, Orden der Hermanns 


| 
| 


Chiweitern, den Mohltätiafeit3verein Frauen— 
Iod, dem Martba Wafbingten Deuiſchen 
Yeauenbereiit, dem Nordica Frauendberein und 
der Apollo Loge Nr. 57, 2. 0f 9. 
| Guitav F. fleig und Familie, 


Dankſagunsg. 
Allen unſeren Verwandten und Freunden 
brechen wir hiermu unferen herzlichen Dani 
aus für die zahlreiche Beteiligung und ſchönen 
Blumenſpenden bei dem Begräbnis meiner ge— 
liebten Gattin und unſerer lieben Munler 
Diary Sten;et. 
Befonder3 danlen wir dem Seren Raftor Both 
für feine trojtreihen Worte, Nochmals unfe- 
ı ven herzlichen Dant, 
I Bcu2 * * g 
William Stenzel, Gate, nebit Kindern. 


AL ERFURT: — ENGE Bas Near —J 
Beiuct und mit Schet Chicago Gars 
Elektrif he verl. 302 S.larl 7:30 u. 8 abd3, 
e 25., 26. und 27, Jun! 
| _ .. National Athletic Mect 
Swih-American Athletic Aifociation 
Befte Athleten ber Welt in gr, Mettftreit. 
am 3. | Jeden abenb um 8 Uhr, 


| 3:4” IBOOSTCHICAGO 


. 


Juli 


| 


IGuß mit fih. Der Kohlenmangel 
macht fich befonbers auf den größe: 
ren Bumpftationen, in Lake View, 
an Gentral Bart und an der Spring- 
field Ape., bemeribar. Die Stabt 
gebraucht tänlich 900 bis 1000 Zon= 
nen Sohlen, um 800,000,000 ®allo- 
nen Waljer, bie innerhalb bon vier: 
undzwanzig Stunden verbraudt 


gen, in melchem alle Berfammlungen 
hiattfinden. Man erwartet, daß ji 
über 300 Ell& von hier beteiligen 
werben. 

Auch die Skatfpieler rüften fich zu 
dem am 10, und 11. Juli in Chicago 
ſtattfindenden Skatturnier. Es wer— 
den über 200 perſuchen, den erſten 
Preis zu erringen. 

Sämtliche Geſchäfte der drei 
Städte beſchloſſen, vom 7. Juli an 
ihre Läden Mittwoch nachmittags zu 
ſchließen. 


— —— 


Schweizer Turufeſt. 


Seine Einleitung heute abend im River— 
view Park. 


Heute beginnt im Riverview Park 
das Elfte Turnfeſt des Schweizer— 
Amerikaniſchen Turnverbandes. Die 
Leitung des Zeites hat ber hiefige | 
Zurnverein Helvetia übernommen, | 
und unter den Teilnehmern befinden 
fi) Vereine und Einzelturner aus 
ben Staaten New ort, New Jerſey, 
Penniplvanien, Ohio, Michigan, 
Tsconfin und anderen. Der feitge- 
bende Verein felbjt ift mit fünfzig 
Altiven und fünfundzwanzig Turne: | 
rinnen vertreten. Ein arakteriftiich | 
Ichmeizerifcher Zug Mmird dem. Zelt, 
bei den turnerifchen Vorführungen | 


durch das Nationalturnen, das Rin: 


werden, zu pumpen.. Die Hälfte da- gen und Schwingen der Turner und 
von wird von Fabriken benutzt, die Sennen von Wisconſin und das Jo— 


natürlich ebenfalls von dem Waſſer— 
mangel betroffen werden. 

Auch erſuchte Combs das Publi— 
fum, ſparſamer mit Waſſer umzu— 
gehen, da die Stadt dadurch enorm 
an Kohlen ſparen könne. Außerdem 
ſei es ratſam, daß Mietshausbeſitzer 
nicht ſchon jetzt ihre Keller mit Koh— 
len füllten, ſondern warteten, bis 
die Stadt einen hinreichenden Vor— 
rat an Hand habe. 

Streik der Elektriler. 

Auch durch einen Streik der Elek— 
triler, der geſtern 
4 Uhr begann, wird die Waſſerzu— 
fuhr gefährdet, denn die Arbeiten an 
den mit Elektrizität betriebenen Waſ— 
ſerpumpen, die eine Kapazität von 
220,000,000 Gallonen täglich haben, 
mußten eingeſtellt werden. Dieſe 
elektriſchen Pumpen muß die Stadt 
benutzen, wenn der Waſſerdruck ein 
zu niedriger iſt. 

Der Streik der Elektriker wurde 
von „Umbrella Mike“ Boyle ange— 
ordnet, der erſt kürzlich wieder aus 
ber Haft entlaſſen worden war, nach— 
dem Richter Landis ihn wegen Ver: 


nadhmittag um 


Borttag don Glarence Darrow Hrörung zu einem Jahr Arbeits 


Dir Wahrheit über dns Betragen deut» 
fcdrer Truppen in Belgien uſw. 

Das Komite für geijtige Beitre- 
bungen der Chicago QTurngemeinde 
fündigt au, daß der befante Anwalt 
Clarence S, Darrotv am fommen- 
den Mittwochabend im großen 
Saale der Nordfeite Turnhalle, 820 
N. Clark Str,, einen Vortrag über 
„Die Wahrheit über daS Betragen 
deuticher Truppen in Belgien und 
sranfreich während des Krieges“ 
halten wird, 

Herr Darrow wurde bou Inter» 
efjenten nad draußen gejandt, um 
zu ımmterfuchen, was die Deutichen 
dort berbroden haben, Er juchte 
nach Beiveiien, die er troß aller Be- 
mübhungen nicht finden Fonnte, und 
zwar zur großen Enttäufhung und 
zum fihtlihen Bedauern Vieler, die 
ein entgegeitgefehtes Ergebnig erwar- 
tet hatten. 

Das Komite fagt in feiner Anfün- 
digung: 

Wir vom deutichen Stamm find 


nam 


ed uns jelbit und unieren Verwand— 


ten drüben fowohl als aud dem 
amerifaniichen Volfe jchuldig, der 
Macht der Wahrheit Vorfchub zu 
leiten, indem wir felßit mit der 
Samilie, Nachbarn und Freunden 
die Turnhalle füllen helfen. 

„&3 nüßt nichts, daß wir fühlen, 
daR die große Lüge über die deutfche 


hau? verurteilt hatte, AlsGrund wur= 
de angegben, man habe erfahren, taf 
bie Pumpen in ber Chicago Ave. 
und 68. Str.-Station von Mitglie- 
‚dern berinternationalen Mafchinijten- 
gewerkſchaft betrieben werden follten, 
‚und nicht von Mitgliedern des Chi- 
cagoer Ziveiged Nr. 134 der Gewerf- 
Ichaft der Elektrifer, zu der Boyle 
gehört. Die Pumpen in den Wafjer- 
werfen an der Chicago Ave. follten 
am 1, Juli in Betrieb gefeßt werben, 
Dreiundvierzig Eleltrizitäts - n- 
Ipeftoren find ebenfalls auf Boyle’s 
Veranlaffung in den Ausſtand ge— 
treten, weil ihnen nicht die ber- 
langte Lohnerhöhung von $600 ge- 
währt wurde, Bisher hatten jie 
82700 »ro Kahe bezogen. Die 
Hädtiihe Echiedsrichterbehörde war 
twillens, ihnen $10 pro Tag zu qe- 
ben, aber damit waren fie nidit ein- 
beritanden, da fie dann an den Ta- 
gen, an denen fie nicht arbeiten, fei- 
nen Rohn ziehen fönnten. Eine 
Folge diejes Streits ift, daß neue 
Gebäude, in denen nur nod die 
eleftriihen Anlagen infpiziert zu 
werden braudien, nicht in Benut« 
zung genommen werben Tünnen, 
Die ftädtiihen Miüllfahrer, Die 
geitern mittag an den Streif gin- 
gen, weil die Stadt ihnen nicht 


deln des odlerquartett3 von Huds 
ſon County, N. Y., verliehen werden. 

Der heutige Tag ift den Empfang | 
der ausmärtigen Gäfte- gewibmet, 
auh erben am Nahmittag das | 
SKampfgericht und das Zentralfomite, 
Jomwje die Oberturner im Kafino bes 
Vark3 ESitungen abhalten und den 
Feſtplatz bejichtigen, 

Heute abend um 8 Uhr wird dann 
die Einleitung zum Feſt mit ber 
Uebergabe ber Bundesfahne und 
einem Konzert beginnen, An lebte 
tem beteiligen fi der Schweizer 
Giederfrang, Ler Schweizer Männer: 
Kor, ver Schweizer Frauendor und 
Sallmannd Kapelle. Begrüßungs- 
anjpradhen merben Mayor Thomps 
fon und ber Feltpräfident, Herr 
Henry Nüßle, Sonful der Schweiz, 
halten. 

Das Programm für morgen lautet: 
Vormittags 6 Uhr: Tagwache; 6.30: 
Frühſtück im Caſino; 7.30: Vorfüh— 
rung der obligatoriſchen Uebungen 
im Einzelturnen und Riegeneinteil— 
lung; 8 Uhr: Kunſtturnen und volks— 
tümliches Turnen; 11.30: Vorprobe 
der allgemeinen Uebungen; mittags 
12.03: Mittageſſen; nachmittags von 
2.30 an: Sektionsturnen der Sek— 
tionen Milwaukee, Cleveland, Hud— 
fon County, Philadelphia, Chicago, 
New York, Detroit; abends 5 Uhr: 
allgemeine Liebungen; 6 Uhr: Nadt- 
eifen im Eafino; 7,30 Uhr: Spezial: 
Wettaufführungen, incl. Damenturs 
nen, verbunden mit FFeltleben, Kon 
zert von Ballmannz Kapelle, 


— — — —— 


Sibirienhilfe. 


Drei große Kiſten mit Kleidungsſtücken 
und 81000 abgeſchickt. 

Die Sibirienhilfe ſagt allen gü— 
tigen Gebern herzlichen Dank für 
die Liebesgaben. Es konnten drei 
große Kiſten mit warmen Klei— 
dungsſtücken abgeſchickt und 51000 
an die ſchweizeriſche Geſandtſchaft 
in Sapan gefahelt werden, Da dies 
Silfswerf die größte Eile hat, denn 
une in den wenigen Sommermona« 
ten fönnen die Gefangenen abtrans- 
rortiert iverden, jo wird da3 Bubli- 
fum berzlich um meitere Beiträge 
gebeten, Diefe nimmt die Schah« 
meiiterin, Frau Sohn Seßel, 442 
Briar Place, gern in Empfang. 

— — — 


Ausflug des Singvereins. 


— — — — ———— ——— 
— J — — ee Dame wen Fan a en. a 


Rettet die Babies! 


Sänglingssterhlichkeit ist geradezu erschreckend. Wir können es uns kanm vorstellen, dass 
von allen in zivilisierten Ländern geborenen Kindern zweiundzwanzig Prozent, oder heinaue “ 
der vierte Teil, sterben, bevor sie ein Jahr alt werden, siebenunddreissig Prozent, oder mehr als“ 
der dritte Teil, ehe sie fünf Jahre, und die Hälfte, ehe sie fünfzehn Jahre alt sind! 


p" 
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Wir zögern nicht zu erklären, dass rechtzeitiger Gebrauch von Castoria viele dieser kost-- ; 


baren Leben retten würde. Wir 


zögern auch nicht zu erklären, dass viele dieser Sterbefälle vom 


‘ Kindern durch den Gebrauch narkotischer Präparate verursacht werden. Tropfen, Tinkturen und- 


Soothing Syrups, die für Kinderleiden verkauft werden, enthalten mehr oder weniger Opium oder“ ' 
Morphin. Sie sind in bedeutenden Mengen tödliche Gifte. In jeder Menge betäuben sie, verlang-- ’ 
samen die Zirkulation und führen zu Kongestionen, Krankheit, Tod. Beim Gebrauch von Lasteria 


ist jede Gefahr ausgeschlossen, wenn es die Unterschrift von Chas. H. Fletcher trägt, da es 
weder Opiate noch Narkotika irgendwelcher Art enthält. 


‚AVsgetable Preparationfuräs- 
« similating RP 
' tingtheStomachs and Boweis 9 i 
ETIKETTE NIE 
| Thereby Promoting Diestiu ! 
Rest.Contains? 
— ren - 
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Genaue Kopie des Umschlags, 


Ehrlide Schuldner, 


England und Brankreidh wollen Kriegs: | 


ichulden an Amerifa bezahlen, | 


London, 25. Juni. Vom beitis | 
Then Schatamt wurde heute die Er⸗ 


klärung ermächtigt, daß weder in 


Hythe noch in Boulogne irgend welche | 


Vorfhläge zur Erörterung gelangt 
jeien, bie fi auf’ die finanziellen 


Berpflihtungen ber Alltierten ben | 
Vereinigten Staaten gegenüber bezo- | 
gen. Terner haben auch die gelegent- | N 
lih diejer Konferenzen vertretenen | 


Mächte nie den Vorfchlag gelacht, 
biefe Verpflichtungen zu desapouieren, 
Sm LUnterhaufe mieberholte 


berlain die MVerficherung, 
ſowie Frantreih beabfichtigten die 
enalifch-franzöfiiche Ynleihe in den 


Vereinigten Staaten im fommenben . 
er fügte 


Oktober einzulöjfen, und 
hinzu, England habe feit bem 
1. April weitere Schagamtönoten im 
Betrage von 815,000,000 in New 
Hort abbezahlt. 

Terner teilte er dem linterhaufe 
noch mit, daß die aufgelaufenen Zin— 
fen auf die Schulden bei den Ber- 
einigten Staaten fi) feit der am 


1. Mai erfolgten legten Zahlung auf # 


$245,500,000 heziffern. 
Desperate Burfhen, 


Toledo, D., 25. Juni. 
Sabre alte MWebiter Stough, der 


Nahtmwächter des — bon |} 


Foulton County in Waufeon, flug, 
abgleich er vermunbet wurde, erfolg- 


veich einen Angriff auf bas Gefäng-| ykenennnssgtseessrse 
= ‚ * 


nis ab, der von fünf Burſchen ge— 


ber iM 
Echatamtsfanzler 3. Auften Chams | 
England |} 


Der 658 
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Ueberlegen wir einmal. 


Ueber jeden Gegenstand kann zu viel geredet werden, und der Redner, 
der blos redet, um Beifall zu haben, wird früher oder später langweilig, 
Nur die Wahrheit heisst man.immer willkommen, und die immer wiederholte 
und bestätigte Wahrheit ist mehr als willkommen—sie gsht Ihnen bis ins 
innerste Herz, 

Fietcher’s Oasteria ist alles, was seine Anzeigen daven aussagen, Nach 
einer Untersuchung mit dem Mikroskop der öffentlichen Meinung und einer 
mehr als dreissigjätrigen Verwendung steht es ohne Gleichen in den Her- 
zen achtsamer, vorsichtiger, einsichtsvoller Mütter, Und ist es einmal ge-“ 
braucht, wird die Mutterliebe—es giebt kein Substitut für Mutterliebe— 
den Gedanken weit von sich weisen, ein ‘‘Snbstitut’’ oder ein *'Genanu-so- 
gut’’ zu versuchen, 

Unter der Maske verschiedener Namen haben Drogen, die für das zarte 
Baby schädlich sind, in manchem Haushalt Eingang gefunden; aber das” 
Licht der Erfahrung weist sie bald hinaus, Werden sie hinausgewiesen, be- 
vor es zu spät ist? 


Mütter soliten das kleine Buch lesen, das um jede Flasche 
Fietcher’s Casteria gewickelt ist, 


ECHTES CASTORIA TRAECT 


stets den Namenszug von 


A ARTE PA 

—8 & 

Pa 5 
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THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY 
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Fuß » Spegielift 
erteilt feeden 
Rat an jehem 

Samstas 
Abend. 


Laden vffen 
am 
Donnerding 
und Eanıötag 
Abend. 


AWEINSTEIN 


634. W.NORTHANE. 


Männer md junge Männer, 
die gute Schuhe fragen, 


| würdigen die feine Qualität der Schuhe, die fie bei Weinftein erhal-" 
ten. Während all der fchhiweren Zeiten Famen wir nie in Verfuchung,: 
unjere Geihäftsmethode zu ändern, und Qualität für den Preis 
zu opfern. Injere Schuhe find eine gute Geldanlage, die fi im- 
mer bezahlt madjt, Wir vfferieren unfere 


niedrigen Schude - 
für Männer und junge Männer. Konjerbative nnd allernenefte 
Modelle, welche pailen, bequem im Tragen und dauerhaft. find, und F 
das Gehen zu einem Vergnügen machen. ' 


ZRETRENET or 


EEE TEEN ET TEE ET 


Sn feinem 
ſchwarzem oder 
braunem Kid u. 


echtem bunfel- 
B braunem Galf- 
4 ikın, alles Hoch 
feine Sorten, zu 


57.50 


und aufwärts. 


Canvasſchuhe 
und Orxfords für 
Männer — in 
grauem. Palm 
Dead) und .meik 
— ſpegiell zu 


82501 


und aufwärts. 
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Barfuß Sandalen für Kinder — 


Tegel offeriert GT A vuh mut 


Ru 


+ 


85.60 pro Tag bezahlen wollte, ha- 
ben die Arbeit nod) nicht wieder auf- 
genommen, 


Der Chicago Singperein macht 
am n.chiten Sonntag einen Ausflug 
na Palos Park. Dorthin abgefah- 


macht wurde, die in einem Automobil 
nah Waufeon ‚während der Nacht 
gefommen waren und den Verſuch 
machten, Edward O'Neill alias Ma— 


0 


2 
* 
* 


se 


Die Wahrheit 


* 


up Beon Minnie D’Tan, Beiwilier, bir FEUERWERK. Graujamfeit erfunden wurde, um 
Stimmung zu machen gegen allez 
was deutich ii, — wir müfjen die 
unwideritehliche Gewalt der Logit 
benüten, um die Mahrheit zum 
Recht zu maden, 
„Deshalb Tommt am 30, Suni in 
Sn En Zuenbolle, — Es iſt 
Seunſere Pflicht! Ein muſikaliſches 
Ferenann Wie | Brogramm ‚folgt dem MWortrage. 
a Eintritt Frei. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 

richt, daß unfer geliebter Gatte und Vater 
Jacob Roemer 

am 25. Juni im Miter bon 57 Jabren 4 Mon, | 
entf&lafen iit. Beerdigung ant Montag, den | N 
23, Ani, 8 Uhr morgens, bom Trauerbauie Ungar. Krankenunterſtützungsverein 
in Groh Point nach der St. JoſephsKirche und — ak ” 
Sottednder in roh Point, KH. Um ftilles Nafoczi von Chicago 
Beileid biiten bie srauernden Hinterbliebenen: | am Conntag. 27, Juni 1920 * 
Caroline Roemer, geb. Vorre, Gattin. Aunag Grove, am Endpunit der Irhin 

Kirchen, Beter, Kohn, Gertrude, Katherine, | benbabnlinie. Gute Mufit, 

—*— Tamutl, Anton und Kaſpar Roemer, lommen. Tickets, im Worber 

inder. 


Großes Pit-Nit 


beranfialtet bon bem 





Em Trer 


frſa Kaſſe, 50c, 


Arbeiten eingeſtellt. 

Heute morgen gefellten fich dreißig 
Zaftautolenter, die für die Gtraßen- 
verbefferungen Asphalt und Tonitige 
| Materialien zu befördern haben, zu 
ben Streifern, und infolgebefjen 
mußten 350 Straßenarbeiter ihre 
Arbeit einftellen, weil feine Materias 
lien aur Hanb imaren. gen 
wurben alle Straßenperbefferungen 
gerade jeht, imo fie am nötigen 
waren, lahmgeleat. 


ee —— — — — — — 


ten wirt um 7:40 ihr morgens, 
Teilnehmer, melche ſich zum Eſſen 
nicht angemeldet haben, können bas 
nicht mehr nachholen, ſondern müſſen 
ſelbft Mundvorrat mitbringen. 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 


lady zu befreien, der megen angeb- 
licher Teilnahme an der fürzlichen 
Beraubung einer Bank in Delta, O., 
um $21,000 in dem Gefängnis fitt 
und feiner Prozeflierung entgegen 
fieht. Stough wurde in den Arm 
geſchoſſen, aber es gelang ihm mit 
Hilfe von Sheriff %. E, MeDuillin 
und dem Hilfsiheriff Walter Ste— 
bens, nachbem etwa 25 Schüffe ae 
mwechfelt worben waren, bie Burfchen 


über alliierte Lügen! 
Clarence Darrow 


jtellt Berläumdungstfampagne genen dentiche Kriegsführung bloß. 


Mittwoch, den 30. Juni, abends 8 Uhr, 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurine Nach— 


richt, ba meine liebe Gattin und unfere liebe | 


Mutter und Echwiegermuiter 
Martha Krauiter 
im Mlter bon 48 Sabren fanft entichlafen fit. 
Die Beerdigung findet ftatt am Montaa, den 
28. uni, nadm, 29 Uhr, dem Zranerbaufe, 
1700 Esool Eir,, nah Memorial Bart. 


hliebenen: 

Pauf Arautter, Gatte, 
tes, Walter Shwars, Echwiegerfohn, 

EEE 


Men! Eingeiroffen! 


Biener 
vom 2 u. 
sliner Fage 
a 7. Wa 


Wiener Freie Preiie und Neues Wiener Tage. 


J lens. 
blatt, aaa Sambusee, Kieler, * 


Burger, eburger, Münchener, 
Dresdener, Stuttgarter Tagedaritungen; Brei 


ak — ei * in engsten 
€ abtun e 
Ulf au ihr, Aber ee 


Keelling & Klappenbach 
sh deutſae En F ding, 


„206 West Randolph Strasse, 


Um 
ftiffe Teilnahme Bitten die trauernden Sinter: | 


Edna Schmarz, Toch⸗ 


ntereffantes Blatt, reich — 
i c 


Ben s > 
‚Chicago Singverein 
PIENIK 
— in — 

_,_ PALOS PARk-— 
Mijabrt bon Dearborn Eir, Etation 7:40 am 
—2 te eonntag. 

feinen ei 


genen Lund. — Näbere Information: 
> Nẽe formation: 
S. Tedrahn, Frantiin 2120, 


ftfa 


Groies Thüringer Kifnif 


u —— ben 27. 
Grove Part, 6501 Irving Part Üuob egen 
über der Dunning-Anſtalt. — da iu 
gungen. Echle friſch geröftete Thüringer Prats 
wurſt. Unfang 2 Uhr nachm — Randäleute 

und Gülle willlommen, frſa 


Soziale Turnhalle 


1651 Belmont Ave. uud Pauli 
1 2lod weitlih ven Kincoly en 
— Kür auten — 


£und n, erfiklaffige Getränke 
fargt ftelä ber Herbeugäbater: 
Conrad Muselier 


ne Referbation gemacht Bat, bringe | 


uni 1990, im Maphe 


Aus Vereins⸗kreiſen. 


Ver Bäckermeiſter Geſang— 
berein veranſtgltet am nächſien 
Dienstag in Vogels Grobe, 7200 W. 
Harrijon Eir., ſein diesjähriges Basket 
Pilnif, zu dem er alle feine Freunde 
und Gönner freundfichit einladet, Der 
Dergnügungsausjchuß hat für audges 
zeichnete Tanzmufif und für Ueberra— 
Ichungen aller Art gejorgt, Anfang 2 
Uhr nachmittags. 

Der Bürger-Frauen-Un— 
terſtützungsverein beranitaltet 
an: Sonntag, dem 11. Auli, im Eurefa 
Park an Irving Park Blod. und Vers 
nard Str. ein großes Piknik, verbunden 
mit Preiskegeln, Tanz und Volfsbelu— 
ſtigungen. Zu dieſer Feſtlichkeit find 
ſeine Freunde und Gönner freundlichſt 
einagladen. Der unter der Leitung der 
beliebten Bräfidentin Augufte Triphahn 
ſtehende Ausſchuß wird fich. bemühen, 
ihnen den Aufenthalt To a vie 
liche Mufit und e 
mittags, 

Fa: —8* * — 


bin 


Nusa-Tone 
| Macht ftarfe, itetige Nerven, 
reiches, rotes Blut, 


kräftige Männer und Franen. 


edes Drgan ımd jede Funktion ift aus Er⸗ 
baltung bon ——1 Tatlraft van ſtar⸗ 
len Nerven abhängig. Nuga-Tone iſt reich an 
Ierc für die Rerven und an Eiſen für das 
Int. Es iſt zuſammengeſeht aus acht werivols 
len, gefundheitſpendenden Medilgmenten, em— 
pfohlen und verſchrieben von — 
Nuga⸗Tone mulierſ und ftärkt die wichtige 
ſten Kräfte, iſt ein wunderbolles Heilmittel für 
lrante, nerboſe, entlräftele Männer u. Frauen. 
&3 print neuca deben in Keber una Eingemei- 
de, erfriicht die Nieren, vertreibt gittige <toffe 
und Gafe unh befeitigt Blähungen, Ichlechten 


des Sotel Atlantic, ift in Diefen Ta- 
Atem und belegie Zunge. Gibt Euch einen 
ftarfen Appetit, gute Berdauung, rubige Per» 


gen in Deutichland angefommen 
und hat neitern an biefige Freunde | ven up gefunden, tirildenen Schlaf. Nugar 
gefabelt, daß die Sleifchmat Deiiben | Ann nn lt. 8 
furchtbar ift. „Syordern Sie die Leute | denbeit, au agben, oher Geld zurüderliattet. 
mündlich und dur die Beitungen Be he le ea vrr.nieh qui 
* is heißt 3 in dem — — met Nnue- 
Deuiſchland au Ichiefen, Wu pon nes 


your jobher or direet 
| St. Ghienge. A 
Hooberſchen Gutſcheinen Tollte Ge, inteed to e | 


Die LKaftmagenlenter verlangen 
teine Zohnerhöhung, fondern fie wol⸗ 
len das Recht haben, ſich ſelbſt ihren 
Führer auszuſuchen; bisher wurde 
diefer von der Stabt ernannt, 


—119 —— 


MarTeih in Deutihland, 


Meldet, datt e8 dort fehr an Fleiſchnah⸗ 
rung fehlt. 


Herr Mar Teich, einer der Wefiger 


FE — 
1. ste N | 
Kae : si 


587 So, 
* 


wird er in eines bon ber 


Chicago Turngemeinde # 


geleiteten äffentlihen Beriammlung bes Wejultat feiner periäufih in Gurape, ala ’ 
Mitglied einer Regierungsfommiiiton, angeitellten Untesiuhung  Bbefännt medien 
und ben Beweis Ficiern, daß bie Berichte über deutihe Grauianyeiten nichts ande ° 
res ald Jügen und Berleumbungen find, — Eintritt frei, — 


in die Flucht zu ſchlagen und ſie 
fuhren dann in der Richtung auf 
Toledo zu davon. 


ñ — — 


— Im weſtlichen Teil von Sal— 
vador, an der Grenze von Guate— 
mala, iſt das gelbe Fieber ausgebro— 
chen. Soweit ſind 49 Fälle der 
Krankheit entdeckt worden, von de— 
nen 17 einen tötlichen Verlauf nah— 
men. 


— Angefits der Tatfache, baf in 
verſchiedenen amertHanifhen und 
merifanifhen Häfen die Beulenpeit 
ufgetreten ift, bat ber Generalarzt 
Hugh S. Cumming vom Ver. Staa- 
ten ek = * u —* 
hftematiichen Uußrottung ber Haie) Mon Mork 3, Chiengat; St. = 
In auf a bekanntlich WM |nauis 7, Bolton 4; Wrookiän 6, re 
eriter ‚ Krantheltäträger Pittsburg 2; Cineinnati 5, Phila | Prinz Carol von Rum 

| RR f feiner auägebenten Meife & 


find, bia 9. ER eu a 


ee 


Dem Programm folgt ein mufitnlifhes Programm, 


| 


Baſeball. 


Die Refultate der 
Spiele waren wie folgt: 


American League, 
Detroit 5, St. Louis 0, | 


National League, 


American League 
geftrigen | Cleveland in Chieage;$ 
‚in St. Louis; Bolten in Rei 
Philadelphia in Wafhingten, 
| National Leag® 
' Chicago in Biusbu 
| York in Philadelphia; Be 

Boſton. 


x“ 


— — 
Pc Hr 





Wir neben die Werte und fihern uns dadurd die Kundichaft 


Diefe wundervallen 
Geſchenke 
von 
unglaublichem 
Wert frei, 


Aageit 


Offen 
Eamdtag 
bis 10 Uhr, 
Montag 
und Dienstag bi8 
9 Uhr abends, 


Männer Ahgejehen von den Verkäufen zn reduzierten Preiſen 


Hier tft 


Die größte aller Gelegenheiten 


11. Geburts- 
tags-Feier 


* 


BER. LA 


| Me im Bild 


Männer 


und 


Jung⸗ 

gejellen 
fünnen bie 
Auswahl ha: 
ben von El: 
sin, Waltham 
od. anderen 
Fabrikat 
hübſcher Uh⸗ 
ven anftatt 
Yampen zu 
Ehren unfe- 
rer Geburt: 
tagfeier. 


Damen 
von Chicago! 
Bringt oder ſendet 


Sohn, * 
curen Gatten, * 
Ben Geliebten Bu 
Vater mm holt Euch 
eine von dieſen uw 
Afnfich feinen SORT” 
MR i einichliehtih 
und Schirm — 
7 i mit jedem 
bſolut Fret mi 
et. Wir geben 
diefe Lampen nut, 
um aniere Kleider 
in die Heime von 
un 
umgene nd 
einzuführen. 


Sergleicht die nfferier- 

ien PBreife mit allen redu⸗ 
zierten Preisverfäufen amd 
dann fommt hierher und jeht, 
was wir End; zu Ehren unie- 
rer wundervollen Geburtstags» 
Feier offerieren. Neine Koften 

wurden geichent, um dieje Samm-« 

fung Eoitbarer Mahageniziniih Ylur- 
lampen zufammenzubringen,. Sie wur« 

den ivez. für einen exflufiven Michigan 
Ave. Laden gemadıt, und wir erhielten fie, 
weil wir das nötige Bargeld Hatten, was 
jenem mangelte. Sie bilden unier Geburt3- 
tagsgeichen? für unfere Kunden—eine mit je- 
dem Anzug— daher fommt früh nad) einer. 


pers 
erhalten, 


Diefed Mobelt 
ift nach) bem Xe- 
ben gezeichnet 
von unferen 
$35.00 + Anzk- 
sen mit Amel 
Vaar Hoſen. 


Standard Vreiſe 


paar Tage! — 
Beeilt Ench! 


/ Frei! 


Ihr könnt eine dieſer 

Floorlampen abſolut 

frei für nur eine 4 
beichränfte Zeit mit e | 
dem Einkauf eines 
Anzuges von Ro— 
Brothers 


Eine jhöne slur-Lampe — 
ud Schirm (volitändig) A 


Wunder⸗ | 
hübſche 
Floor— 
Lampe 
und | 
F Niemals DM Sdhirm$ 
wieder! 3 (Komplett) $| 
mit jedem 
Einkauf. 
Scht unfere 2| 
Stıhaufenfter € 
Auslage von 
wundervoll. 
Werten in 
Anzügen und 
dieien Floor» 


Die legten 


Kommt 
- jo frühzeitig 
am Tage 
wie 
möglich! 


1 


bo’ fünfazwarz’g Jahr'n und driiver, 
mo |’ no’ cllmeil ledig feid! Brauchts 
aba net z’derfchreden, ’3 gilt net für 
und, nur für 'n Gtaat Louifiana 
gilt’3, drunt im Güden, und aa 
burt’n gilt’8 vorderhand no’ net. In 
Rouifiana i3 ed nämlich hoaß, und 
d' Hitzen, dös wißt's, hat ſcho' vüll 
turioſe Sachen ausbrütet. No, und 
im Schädel von an Mitglied vom 
Abgeordnetenhäuſl vo' Louiſianag hat 
d' Hihen aa epp's ausbrütet, nämlich 
an Idee. Dös is an ſich ſelber ſcho' 
vüll für an Abgeordnetenſchädel, 
und wann ma erſcht hört, was für 
an Idee, nacha wird 's oam ſchier 
z'vüll. Aba kemma ma zur Sach! 

Ja, alsdann, do hat a Repräſen— 
tant im Louiſiana Abgeordneten— 
häuſl a Vorlagen eingeben, dö wo 
anſchafft, daß all Mannsbilder im 


Staat Louiſiana, dö wo ihr fünfa— 


zwanzigſt Lebensjahr erreicht ham 
und no' ledi' ſan, 'n Befehl kria— 
gen und dazua zwungen wer'n, 
z'heiraten! 

Und vaflugcht g'ſchwind ſoll'n ſ' 
heiraten müaſſen. Sobald dös G'ſetz 
ang'numma is, hoaßt's in der Vor— 
lag, ſoll no' a Gnadenfriſt vo' drei— 
Big Täg ang'ſetzt wer'n, innerhalb 
welcher dö ledigen Bazi, dö trauri— 
gen, a G'legenheit erhalten ſoll'n, 'n 
G'ſetz nachz'kemma und ziheiraten. 
Wer aba nach dreiß'g Täg derwiſcht 


wird, fünfazwanz'g Jahr alt und no’ 


lediq i3, der foll um $1000 bi3 $3000 
g’filzt wer'n und auf fünf bis zehn 
Sahr ins Zuchthaus femma. 

Dös is dö Vorlag, wia ſ' der Herr 
G'ſetzmacher ei'bracht hat. Er ſcheint 
aba koa' recht's Zuctrau'n zu ſei' 
Kollegen z'ham, daß fo f’ annehmen 
werden. Denn glei’ am näditen Tag 
bet er im Abgeordnetenhäufl erklärt, 


\taß mann im ganzen Häufl drin koa’ 


1 


Komite aufz’treiben fei, mo jei’ Vor» 
lag empfehl, nacha tät er a Spezial: 
tomite verlangen, auß fechs alte 
Sınafern 3’famma’febt; und dö wur» 
dens nacha ſcho' fixen. 

Ja, Zwangsg'ſetz ſan jetz halt in 


| 
| der Moden. Und mann aner bentt, 


— WVenderungen frei. 


327.50- $35-$40-$45-$50 


Für Männer, junge Leute und Hohichul-Zöglinge. 
In jeden nur den?haren Diniter, Faffon und Sarbe, die der Menfchengeift 


beichreiben fann oder das Auge zu fchen winidt. 


Und bedenkt, das extra 


Paar Hofen niebt verlängerten Gehraud, und es fehncidet Die Kojten Eures 
Anzug auf fait die Hälfte herab und hält ihn ftetS nett ausichend. 


Anziige mit ein Paar Hofen 


„Meiſter Echneiderarbeit” 


Air Männer, junge Männer u. Junglinge. 
Fertig zum Anziehen und befier al8 die fo- 
genannten „Nah Mak gemachten“ Kleider. 


Offen 
Samstag 
abenb# 

bis 10 Ahr. 
Gelb zu- 
rüd, wenn 
hr nicht 
zufrieden 
ſeid. 


9 3 
OVER AHALF MILLION SATISFIED 


922.50, 525, 532.50 


22 South State S 


— — —— —— 


Eine Fahne für jedes Heim 
— 


Am Samstag, den 26. Juni 1920, verabfolgen wir frei 
an jede Perſon, die ein Sparkonto mit einer Einlage von 
810.00 oder mehr eröffnet, eine amerikaniſche Fahne, Größe 
vier Fuß bei ſechs Fuß, genähte Streifen, und eine acht Fuß 
Fahnenſtange mit Ziehtau und eiſernem Halter, vollſtändig, in 
einer Schachtel verpackt, die man unter dem Arm tragen kann. 


JUnſer Spartdepartm. offen Samstags v. 9 vm. bis 8 abds. 
Andere Gefhäftstage, 9 vorm. bis 2 nachm. 


he NATIONAL (ITY BANK 
sf (WCACO 


Bu David _M. Forsan, Präſ. 
Dearborn u. Monroe Str. Rn an 
(Bu ebener Erbe) . 4. Sanling, 


Vizepräf, und Manager. 


Nationalbant - Shug für Eure Grfparniffe, 


Berta Hrupps Briefmarfenfamm- 
Inng. 


Sohkfonjunftur herrfcht zur Seit 
immer nod im Briefmarfenhandel. 
Die Nachfrage hat zwei Urfachen: 
bei dem inländifchen Käufer beiteht 
der Wunfch nach quter, ficherer Ka- 
pitalSanlage, für den ausländischen 
Sammler, den die hohen Preife 
nicht zu ftören brauchen, die Aus— 
licht auf ein gewinnbringendes Ge- 
Ihäft, und wie Deutfchland in allen 
Waren fuftematifch ausgefauft wird, 
jo hat aud) eine itarfe Abwanderung 
wertvoller Marfen begonnen. Sm 
twejentlichen find es Amerifaner und 
Holländer, die von einer wahren 
Kaufwut befallen zu fein fcheinen. 
Die Preife der Marfen der von 
deutijhen Armeen während des 
Strieges befetten Gebiete, die nur in 
befhränfter Anzahl auf den Markt 
gelangten, find zum Teil ins Unge- 
beure geitiegen. Es giebt von fel- 
tenen Marken Cremplare, ‘deren 
Preis fi) gegen Friedensnotierun- 
gen verdreifigfadht hat. Die be- 
fannte Mauritiusmarfe, die auf 
mehreren Berfteigerungen de8 Jah⸗ 
res 1914 fünfzigtaufend Marf er- 
brachte, ift auf eine halbe Million 
geſtiegen. 

Die 


bei dem Louiſianer Heiratszwangs— 
g'ſetz oder Zwangsheiratsg'ſetz do 
hätt der Zwang an End, wann aner 
dann g'heirat' hat, nacha is er 


ſind ſtark zurückgegangen. Beſitzer 
wirklich guter Sammlungen ent⸗ 
ſchlagen ih nur ungern ihrer ftän- 
dig im Werte fteigenden Vermögens- 
anlage, jedoch wird eine unferer be- 
deutendften Sammlungen in Fürze- 


a nen un 


fter Zeit zur Auflöfung gelangen.‘ 


öraıt Berta Krupp hat, wie aus den 
Kreijen de3 Markenhandels mitge- 
teilt wird, einige Vertreter mit der 
Vorbereitung zur NMuflöfung ihrer 
Sammlung im Gejamtwerte von 
etwa 2 Millionen Mark beauftragt. 
Eine no bedeutungsvollere Ver- 
fteigerung wird demnädjit in Paris 
ftattfinden, dort gelangte die be- 
rühmte Sammlung des Baron3 
Ferari, und zwar bon Amts wegen 
unter den Sammer. Paron erari 
unterhielt vier Scfretäre, die fich 
ausschließlich mit Anfauf und Pflege 
ferner Marfen beihäftigten. 

An dieſe Verſteigerung knüpft ſich 
eine intereſſante Epiſode: Ferari, 
der von Geburt Italiener iſt, ließ 
ſich bei Kriegsbeginn in Frankreich 
naturaliſieren und war während der 
Dauer des Krieges in Paris wegen 
ſeiner deutſchfreundlichen Geſin— 
nung, aus der er kein Hehl machte, 
allerlei Mißhelligkeiten ausgeſetzt. 
Um fi) wegen der ihm zuteil ge- 
mworbdenen aeringichätigen Behand- 
Yung zu räden, drohte er, feine 
PBriefmarfenfommlung aus Tranf- 
reich nadı Deutichland auszuführen. 
Er unternahm auch bereit® diesbe⸗ 
zügliche Schritte. Darin erblickten 
jedoch die franzöſiſchen Behörden 
den Verſuch einer Wermögensper- 
ſchiebung und beſchlagnahmten die 
Marken. in Angebot von 15 Mil- 
Yionen Marf, das aber al® nicht ae- 
nügend hoch zurückgewieſen wurde, 
iſt bereits gemacht worden. Außer 
pielen anderen Marfen von jelten- 
ftem Sammelmert enthält ‚bie 
Sammlung fünf blaue Mauritius- 
marfen ımd drei in roter Farbe. 


— Mufitalifche Liebesgeihihte.— 
;... Aber wie'3 nur fam, daß „bie 
Komteffe ihren Alavierlehrer heira- 
tete?!" — „Ganz einfach! Er behan- 
delte fie erft mit ausgef uchtefter Beet⸗ 
hövlichteit, warb dann allmählich et 
ma8 mozärtlicier; bald gab’ Tleine 
Liebeshändel, und ſchließlich war ſie 
eben haydnmäßig in ihn vernarrt! 


Was wollte da der Graf machen — 


er twurbe eben überlisztei!... Jebt 
ift er abet ganz glüdlic über das 


u 


* * 


g'ſtimmt. Privatimerweiſ' is ma 


z'Ohr'n kemma, daß alsdann der 


Zwang erſcht recht losgehn ſoll. Dös 
is zwar bei dö unzwungnen Heiraten 
aa der Fall, no ja, aba net in der 


Hinſicht, wia 's in dem Heirats— 
zwangsg'ſetz weiterhin vorg'ſehn ſein 


ſoll. D' Abſicht von den G'ſetzmacher 
is es nämlich, d' Bevölkerungszahl 
von ſein' Staat z'erhöchen, wißt's, 
und drum will er all mit G'walt ver— 
heiraten. Wanns aba nacha koa' Kin—⸗ 
der kriagen, ſo is der ganze Heirats— 
zwang doch nur für d' Katz g'wen. 
Drum ſoll'n dö Zwangsheirats— 
ſträfling nacha zwungen wer'n, aa 
Kinder z'kriagen, a jed's Jahr oans 
und in an Schaltjehr zwoa; wann 
net ſö ſelber, ſo doch eahnre eahna 
mit G'walt aufzwungenen Frauen. 
Und drum ſan ſtrenge Strafen vor—⸗ 
g'ſehgn für dö, wo nach 'n Jahr 
Zwangsheirat no' nix aufz'weiſen 
ham. Nur für dö Mannsbilder gilt's 
ſelbſtverſtändlich. Alſo, wer nach 'n 
Jahr no' koa' Vater net is, der wird 
g'ſtraft. Drei Monat ins Loch muaß 
er, und wann dann wieder nix is, 
muaß er ſechs Monat ins Loch, bis 
daß es hilft. Denn G'ſetz is G'ſetz, 
und 's müaßt doch ſunderbar zug— 
geh'n, wann ma d' Leut zum Heira— 
ten zwingen kunnt, aba net zum Kin— 
derkriagen. 

Wia g'ſagt, den Louiſianer Abge— 
ordnetenhäuſſer is es oanzig und 
alloan drum z'tua, ſein' Heimats⸗ 


ſtaat z'nutzen. J' hab mit verſchied'ne 


Leut über dö Sach diſchkeriert und 
hab allerhand Anſichten z'hören 


kriagt über dös neuche G’feh. Daner, IR 
ber die Edi, der hat g’moant, vos! 
Mannd’l in Zouifiana dös werd’ halt | 
a gar a refhe Alte ham, fo a böfe J 
Bibguren, a rechte Veißzangen, und | 
möcht3 drum gern jehan, daß alle 


andern aa jo ane friagten. Und er, 
der Edi, kunnt eahn dös nachfühl'n. 


No ja, i' woaß ſcho', 'n dicken Edi 


ſei' Thereſ' is ſelber a wengerl ſcharf; 


bös unter'n Daumen hat ſ' eahn, ſei' 
RKeſ'l. Aba dös is all's nur Tratſch, F 
der Abgeordnetenhäuſler hat a guate J 


Idee, nur daß ſö verruckt is. 


Wia ſcho' vorher bemerkt, 
G'ſetzmacher ſei' Kollegen ſcheinen 


ſich net a ſo recht z'befreunden mit 


den Heiratsg'ſetz, und dö g'wöhnli— 


hen Leut erfcht recht net. Und dos | 
tuat ma leid um ’n Urheber von den if 


famoſen G'ſetzvorſchlag, wo er ſich 


doch ſo Müah geben hat, um 'n aus— 


z'hecken. Aba er ſoll nur net verzwei— 
feln. Scho' a mancha G'ſetzvorſchlag, 
wo koa' Ausſicht auf Annahm' 
g'habt hat, is doch durchgangen, wann 
er a biſſ'l abg'ändert worden is. 
Und i' bin feſt überzeugt, wann der 


Louiſianer Abgeordnetenhäuſler oa'⸗ 


fach hergeht und ſei' Heirats- 
zwangsg'ſetz in a Scheidungs— 
zwangsg'ſeh umändert, daß es eahm 
dann kinderleicht fall'n wird, es 
durchz’druden. 


ud 


—  Hüperbel. „Die 
meinte heute, fie miürde mohl bald 


fterben!“ — „U, das fagt fie feit!i 


zwanzig Jahren; die kann überhaupt | 


nicht leben, ohne zu fterben!“ 


— Enfant 
„Das Schön:-Macen und Bitten haft 
du gewiß dem Ylod beigebracht, 
Fritz?“ — Fritz: „Nein, das hat er 
tom Bater gelernt, wenn der von ber 
Mutter denHausfchlüffel Haben mill.“ 


————— 


BERARTMEHT STORE 


Spezinlitäien 

—— für 
Samstag, 26. Zuni. 
Enz Rolled Roajt 233€ 
Frijche Home drejjed 27 4 c 
213c 


Hühner, Pfund 
Fanch Hinterviertel 
183c 
23C 


1909-1519 
FULLERTOMW 
avE 


Kalbfleiſch, Pfd 
Kalbfleiſch, Schulter 
Roaſt, Pfund 

Fancy Short Steak, 

das Pfund 

Briskett Corned Beef, 
das Pfund 
Friſchgeſchnittenes 

Beef Tenderloin zu 
Prima Rump Roaſte, 
das Pfund 

Friſchgeſchnitt. Pork Loin 
Roaſt, Pfund 

Friſche Pork Butts für 
Roaſt, Pfund 
Friſchgeſchnitt. Lamm 4 
Stemw, das 6 afieich 
Friſchgemachtes Hackfleiſch, 

das Pfund zu 150 
Frankfurter⸗, Knoblauch⸗, polniſche, 
große oder eine 

Brativurft, da3 Pfund... 
Frifchgeräucherte Butt, 

das Pfund 

Beites Schmalz, 

da8 Pfund zu 

Krifchgeräucherte Spare 

Nibs, das Pfund 


Silver Stin Zmiebeln, 

6 Pfund für 

Feinfte neue Kartoffeln, 
per Bed 

Frifche reife Ananas, 

das Sfüd zu 

Unſere feinſte Kaffeemi⸗ 
ſchung, 2 Pfund 
Strift frifche Eier, nit ah⸗ 
aeliefert, da8 Durkend.. . 
Macaroni ober Spaghetti, 
Tofe, das Pfımb are nen. er Ä 


ben | ß 


Tante | 


jerrible. — Onkel: J 


e 


State, Jackson, Van Buren Streets 


OTHSCHILDE 


Melonen 


Grtra fancy große California 
Gantaloupes; jolange 10,000 Stüd 


10€ 


vorhalten; feine abgeliefert; 
das Stüd zu 


Eiebenter Floor. 


$3.50 Japaniſche 
Pongees, $1.88 


Sn der Naturfarbe, jo be: 
liebt für Kleider, Blufen, 
Draperies, Männerhemden, 
etc. Extra jchwere Qualität, 
bis zu $3.50 ver: 51-83 


fauft; fpeziell zu 


Zweiter Floor, 


Verlauf niedriger Männerjchuhe, 
Werte bis zu 89.00, zu 


Original-Verpackung. 
verkauft. 


2d Floor “L” Entrance 


Der echte Radio, 81 


790 


Samstag, 


Siebenter Floor. 


OR] 


” . 
| Golf-Bälle — Radio, Dunlop | 
Zwei berühmte englifche Golfbälle, in der ganzen Welt, wo | 
|| Golf gejpielt wird, befannt und benußt. 
oder 29 pivt.; Dunlop Bac, 31 oder 29 pivt.; alle in den popus 
Yären „derrejjed” Markierungen; in fehlerlofer Berfajjung ıınd 
| Ueberall zu $1.05 bis $1.25 
| Nur 12 an einen Kımden. 
| feine abgeliefert; jeder zu nur 


Weiche Negligee-Männerhemden zu 83 


Wundervolle Auswahl von Moden, die ſich geſchmackvoll 
kleidenden Männern gefallen werden. Gewobener u. kordier-⸗ 1 
ter Madras, alle in feſchen Muſtern, ungewöhnliche Werte. 


Armee Nainſook Athletie Union 
Suits für Männer, feſt gewebt, fei— 
nes Pin Check, keine mo. 50 
mel, Sinielänge, zu .... ” 


50c Combed Baumwolle Enden f. 
Vänner, feine Gauge, ganz nahtlos, 
in Ichiwarz, weiß und farbig; leichte 
Unregelmäßiafeiten im Ge: >35 

IIC 


ivebe, zu 
Fiberjeide Tubular Wafdh » Hals: 


binden für Männer, hübjche Baneled | 


Zentrums, auf weißem 
Grund, zu 


Seidene Faille-Halsbinden für 
Männer, hübſche Sommer-Effekte — 
wendbare Foursinshands; eine große 


Auswahl vorhanden — 55e 


zu nur 


Muslin Nahthemden für Männer, 
niedriger Hals, einfach) und bejegt— 


qute Qualität, weiter $1 50 
= 


| Zufchnitt, zu 

| Baummwollene Sommer Union 
Suit3 für Männer, fein gerippt, furs 
ze Mermel, Sinöchellänge, 

| Eeru, zu ö 

| Haupt⸗Floor. 


| * EZ 
Spielkarten, 25e 
Aus feinem Linen Briſtol 
Board. Nur 12 Decks an 
| einen Kunden; Die reguläre 


|45c Sorte — 25 
das Deck zu C 
54.95 


Haupt⸗Floor. 


In dieſer Abteilung wird morgen auch nicht eine müßige Minute ſein 


und jeder Mann wird froh ſein, dieſen Verkauf beſucht zu Haben. 
Männer, hier iſt Eure Gelegenheit zum Kauf von Sommer-Schuhzeug zu weniger als 


dem Wholeſalepreis. 


Ein wundervoller Einkauf von hochfeinen 


Männerſchühen, beſtehend 


aus Muſtern und nicht weitergeführten Partien von einem gut bekannten Fabrikanten. 


Jede Faſſon iſt vertreten in lohfarbigem Kalbleder, Mahagoni Kalbleder und Gun— 
a metal Kalbleder, alle haben Goodyear welted Sohlen, alle Gröhen und Weiten, 


Zweiter Floor, 


Derkant von Antofig-Derken, Polfter-Decken cte., 
Oddments, zu 25c, 501, 5r, 9er das Stück 


Ein bemerfenswertes Sortiment! 


Top Duft Covers, il Pads und Türtajchen gebrauchen. 


17 


NE TEE NT OT PL 9 


Eine Goldinine fiir alle, die Siß- und NKiffenslieberzüge, Seitentür Covers, P 


Dept Eure ESibe, Kijjen, Türen ete., und Ihr findet das 3 


Gemwünfchte hier zu weniger als den Koiten des Stoffes. Aus feid. Mohair, jchiverem Drill, Bantafote etc. Der Oris 1 


ginalpreis tjt jo hoch wie $30 für vollitändige Sets. 


3000-Kiles 
Yuto 
Tires 


neuer 1920 Bor: 
rat 


jedes, für die Räumung. 


Größe Unf, Preis 
SOX3 „.....918.0 
Z0XIM%...... 21.50 
DOLL on DEM 
BERE aaa BU 
BEER on 
BEER uno BUND 
35X4le....., 39.95 
Verf. Inner Tubes 
für 1 Nabe acnen 
schler garantiert. 
30x3 51.69 
IOXIU.. 0... 
29y212 
IXZ eo ro... Größe 
30x3 


32x34.. 


31x4 


2 20.98 


21.05 


J 


De uſſortierte Milch— 
Chocolates, Ihe 


59c 
60e fortierte Cream Gara- 
meld, 1 Pfund=Borg zu .... 450 
6Oc ſortierter harter Candy, 
1 Pfund Box zu 390 


(Keine Poſt⸗ oder Telephon⸗Beſtellungen.) 
Hauptfloor. 


In unſerer eigenen Candy—⸗ 
füche gemacht, 1 Pfd.-Bor . 


Staubmantel für Auto- 
Speziell für 


fahrten. 
Samstag 


Eine Notwendigkeit 
für Damen beim Mo- 


torfahren; 


weite, geräumige Män- 
tel, au8 lohfarbigem Ti- 
nene, mit hübfchen Gür- 
Convertible Kra- 
‚gen und große Tajchen 


teln. 


re A 
30x3 14... 


—J — 


Delta Batterie At. 
tachment, eine ge⸗ 
wöhnl. trockeneCell 
Batterie in 


Simons 


Wert, ſpe— 
eine | zi 
eleitr. Yampe ber: | 
wandelt, 75c Wert, |. 
se. 

Inland Nunning 
Board Pumpen — 
mit Gauge, $8.00s 
Wert. 85. 98. 


58.00 Nidel 
Channel Auto 
Bumper, m.Spring 
Arms, an fait al- | 
len neuen Wutos | und........ 
anzubringen, mit | 
oder ohne Cflirt— | 


we 84,95 


| Baite, 
fichtbarer 
Preis 


. 13.50 
„14.95 
.„ 18.05 
„ 19.95 


NRemover, 


X— 
81.25 600 Trans⸗ 


miffion Oel | 
N Saltone.. 09€ | 


drei 


. 81.95 halbes 


Pint 





elf, au.... 
86.50 Howe Mo. | 
5 Epot Lights, mit 
Spiegel, fpeitell, 


| 84.95 


— — | 
Mir:a-Nal Paite, | 
der wunderb.Hand | ... . 
y unfer uns | für Hord Mutomobile...... 


ſchuh, Schachtel zu 
! 50€ 


Prudens Carbon 


Euer Automobil in 
Minuten, — 
Pint für 51 25.— alte Batterie in 


750 


Siebenter Floor. 
Wachs | 
Fist, Federal, Miller Relis 


ner, jede Gr., 30 bei 3 bis 37 
bei 5, Eure Auswahl, $1.85. 


400 


83.50. 

52.50 Barker zwei Cylinder Pum⸗ 
pen, $1.29. 

Speziell für Ford Antonobile, 

53.75 Front Springs, 
and. | Merjeht Euerg * 
Auto mit einer 
D. ©. Batterie, W 
gefhrich. Ga-i 
reinigt | rantie fiir atve 
Sabre: $14Ra 
batt für Eur 





irgend weldent 
Zuſtand. 


An gebrochene Sortiments morgen zu 25c, 50c, 75e und Bde 4 
Spezielle Temonitration Dr. Cnrtis 


‚oder Gleaner, 60c= | Glart Anto Brafe Nenewer, 606, 


55.00 drei CHhlinver Anto Pumpen, B 


52.35 0 


Vene Voiles, Organdyy- umd | 
Gingham-Mädchenkleider, 


9.75910.75-912.75| 


Wunder zu diefen PBretjen, und Ihr werdet jtaunen, wie wir B 
Stleider wie dieje zu folchen Preifen verkaufen können. 


Er Neue Farrierte und Plaid Ginghamd, hübjch gemuiterte Woiles 

nd einfache DOrgandies, jede beliebte Mode, alle Kleider find bes 
deutend mehr wert — zivei der vielen Modelle find hier abgebildet, | 
in QTunic, Tier, Ruffle u. Eurplice Effeft gem., 14 bi3 18 Sabre. 


N 
. | 
. 
| 
| 


$9.75 


Weiße Kleider für Fleine Mädchen 
zu $3.95, $5.00, $5.95, $7.95 


les neue Aleider, nur in Größen für 6 biß 10 Kahre; auß 
Zatens, Boiles rund DOrgandhy gemadjt, mit Spiben, 


Stickerei 


und Ruffle beſetzt. Jedes Kleid iſt 82 und noch mehr wert als 


der angegebene Preis. 
0 


Mädchen-Middybluſen, Röde, Stüd zu $2.50 


Leite Sorte weiße Jeans, vollgefältelte NRöde, Regulation Mid- 
bie3, alle weit mit farbigen Niragen, 6 bis 16 Nahre Größen. 


40 :zöll. ftahlbezogene 
Dampjer:Kpffer 
Gut gemadt, mit Stahl bezogen, oben 


mit fhiweren Hartholzlatten berieben, ftarle 
Schloßbolzen, Trayh mit Abteilung, fchön 


gefüttert, 4Ozöllige Größe, $13 95 
®’ 


zu 
u — je „Bes 16-, 183öflige 
‚er Fiber Suit Gafe, atting 
243öllig, Bags ° $1.15 
zu | 143ö11. Finder Suit 
24sölliger Matting | Gaie, 98c $1 >25 
Suit Caſe $1 95 und . 
zu . | 18zÖlfige Keratol⸗ 


24sölliger $iber| Taihen 


n, 9 
Suit Cafe $1.69| 83.95 


4 Yurd 


Vierter Floor. 


Bade⸗-Anzüge für 
Männer, 52,98 


MWie illuftriert, aus 
wolle gemiſchtem 
Garn,als fehlerhaft 
pafjiert, einige ha= 
ben leichte Ausbeſ⸗ 
ſerungen, die kaum 

Y mit dem bloßen 
Auge zu ſehen ſind, 
alle Größen 34 bis 
zu 46. 

Siebenter Floor. 


Veſtiug Streifen, he 


Weiß, cream, ecru, Net und Spitzen ver— 
bunden; Werte 81.00 bis 82.50 das Stück, 


wie Abbild., 


— verkauft zu 


Samstag verkauft, ſolange Vorrat. Wir ga— 


rantieren nicht, 
Halswaren ⸗Deyt., Haupt Floor 


Geſchneid. Pongee-Blouſen 5. 95 


Feine Partie ftrift gefchneiderte Blufen aus prädhtis 
ger Qualität; pin tuded, Vejtee und lange oder Bunter 
Brown Kragen, kurze Aermel — ein fehr Hübjches Klei- 
dungaftüd don auffallendem Wert. 


daß er den ganzen Tag reicht. 


Drgandy Blujen 


Hübfche weiche Organdybinfen mit Spigenbefag — 
ein ganz fpezieller Bargain 


Vierter Bloor. 


Vierter Yloos, 


TR 





Abendpoft, Chicago, Kreitän, den 25. Juni 1920. 


— 


gen Sprecher zu finden, ift heute daß], 


Difen Fuß » Saver- | Michtigfte für die Zukunft Deutfch- 
Dienstag, INSTEIN ftändiger erteilt || fands. Mag e8 noch fo fehr mer- 
Donnerdtag ne jeden Samstag || Haufuliert fein, daß die Erkenntnis 

und Samstag abend Toften- Iipon ber ungeheuerlichen Unbaltbar: 


abends. 634W.No VE. freien Mat.||tett bes Lerfailler Friedens  biefer 
W. RTHÄ e | B3ufammentunft zu Grunde liegt, ift 
heute vollfommen Har. 3 muß 


Ein Baar unjerer lohlard. | sn en su 


lagen ruhen als der papierne, vefjen 


2 — ar Nahzügler nach wie vor im Uhren |” 
Out Size Style Schuhe ® er 7 e PHENOMEN ’r sv 
für korpulente damen und kleidſune Rädchen 


Schuldner die Advokaten zuſammen— 
a : . : reie i 18 ei ⸗ 
werden Euch während des bevorſtehenden heißen Wetters Bequemlich— et a 
feit und Dauerhaftigfeit in Hödhitem Mahe gewähren. Unſere Ont- nu feinem Rechte — * fein. 
Size niedrigen Schuhe fowohl wie uniere hohen Schuhe find aus dem |Nukt nichts, die Nölfer mit Se 
beiten Material gemacht und aufs Beite gemacht, und jedes Paar bat Morten über ihre wahre Lage zu 
eine darin eingebaute Steel Ard); Ihr braucht der Mode nicht Eure täufchen. Und darum muß enbrie 
Bequemlichkeit zu opfern — hier erhaltet ihr beides, das phantaftiihe Schlagwort „le 
In Schwarzen und A . bode payera“ in Frankreich, mit bem| ren ‚ 


TE 


ININNNNNILNNANNINNININNNNINUNNNNNUNMUNNNN REED 


* annor 
8 Männer-Schuhe,$ 4.9 Lowest Prices Our Chief Attractione — — 
Dritter Floor, Stat x 
— (Bierter Bloor, Mitte) una Paldrigaan und Eca Island baumwoll. Unterhemden für Mäne 
Hodfeine Bench gemachte Schuhe und Dxrfords für, Männer, bon — Turzen ermeln, und 98e 
——— ER Beinfleidern, reguläre und extern Größen, 34 bi 50, au 
zu den fenfatiomeiliten Erfvarniffen der Caifon offeriert, Bin Ched Naintoof Union Cuits für Männer, $1.75 $1 48 
Cämtlih Goodyear welted Diorelte, in den . Eorte alle Gröhen. Gamötag Iinterzeug-Ereianid, au al 
beliebten Schnür- und Blucher-afions dicier c ‚ Bei, 
Saiſon, mit beſten eichengegerbten Sohlen, EEE 


Fancy Mapdras Gloth Athletic Stil Unton Suits f. $1 89 
Schuhzeug als leichte Subitandards Tlaffifiziert, die Unregelmäßie- Männer, Andere forbern $3,29 ‚alle Größen, zu. ® 


STATE MADISON a=2 DEARBORN STS$ — ————— 823 


Knöchellänge, Größen 34 bis 46, Auswaähl zu 


leiien ſind aber laum zu merlen. Die Dauerhaäftiglei iſt nicht iu 
Geringſten beeinträgtigt, In fümtl. Größen, abe: nicht 54 095 
in allen Raffons, $8 Schubzeug. für.................... . 


NNNANIMININIINUNAINNNIN 


Per — 


Erſucht darum, unſere bas Volt fechs Jah 
braunem Kid; OutS i ze Strumpf· Van e “Wolf tes Sabre zum 
niedrige und mittel- r 3 pf Durchhalten aufgepeitſcht hat, der 


hohe Abjäge; Größen Ziffer weichen, die befagen wird, an 


3 N — — ER & ® ® & — 
31, bi$ 10EEE; ® —— in feinem welche Stelle auch Franfreic) mit fei- — ——— RN 
bon 3/2 Di Pr: vr 2i8sle und |iner eigenen Kraft einfegen muß, um : m air * * F 
66.50 EN, ihwerer Thread || Pieder zu erträglichen Leben zu Be 


J———— — fommen. Nur die Erwartung, daß 5J AN. T RE ERTL EEE TEE EEE ESTER TRETEN. 

ee — Spa die Ziffer der veutfchen Kriegs: | —X J —— — — u 
8108811 Ed farbige. iHuld fefifteflen wird, hat die Mart| Zi S WR ar a fonnte nur zuftande Fommen durch die überrajchend guten, dabei gebotenen 
Unfer reguläres Lager von niedrigen Damenfchnhen wird — * —*— * io Kirn F .. Sn 7 w * Verte. Die vereinigten Bemühungen von uns ſelbſt und von den bekann— 
behilflich ſein, irgend eine Mode auszuwählen, die Ihr Euch wünſcht, Fi geirieben. Merkwürdigerweiſe wir DE Nee. ABER — re teilten Kabri s : ; ; ande 
einſchließlich Suedes, Satins, Kid, Kalbleder und weihes Canvas; || darüber jet minbeitens fo viel_ge- ——— N ten Sabrifanten in der Stadt, ein ernjtliches Bejtreben unſererſeits, die 


mit niedrigen und hohen Abfäten; all SA his 11 00 jammert, tie vorher über das Gin- | AW ER, Stleiderpreife herunterzubringen, ermöglichte diefe 
“ WE 3 a ? * x 7 


waren zu bejichtigen; 


8 id * der Lage aber iſt, daß der Zeitpunkt 


— en nn 4 Eripornile für End von 0 Prozent 
| — reinen Wein einzuſchenken. = 


„Mbendpoft”.) i Sn diefem Lichte find auch die) ig J N 


hte ſind F Fat Unfer zehnter Floor hat die NAufmerkiamfeit der ganzen Kleider- 

Verhandlungen, die jebt in Zondon| $ * —— It feitaef Ki — — 
* E p — ——— UP, — welt feſtgehalten, ſowohl Wholeſale wie Retail — während der 
de neue uro d. Igwien © = —— —— RR /A 9 ganzen Wohe — und fo mander Mann mit Erfahrung in 


— — tung. Schmollend ſteht Frankreich fa Mr en se = - —— Preiſe, 
.. * noch abſeits. Aber die Frobfy und! * wi 4 x , ” h Ü t on 10 ohem SO! andar ercänen, mog= 
Durch die Brille eines fritifchen Beobachters. En > bag Heft in —* VEN RR Floor lich ſind. Und die Wahrſcheinlichkeit iſt nicht vorhanden, daß 
ee, "Nur bon ihnen hängt e3 ab, ob ein —* ——— / ⁊ Werte von gleicher Bedeutung in den kommenden Jahren wie— 
Von Dr. Walter J. Briggs. Teil der kommuniſierten Schätze ES * Fa Va # \ | der offeriert werden. Tie berühmten „Chicago made“ Anzüge von 
(Copyright, 1919, by Dr, Walter I. Brigos, Chicago.) |Ruflands zur direkten oder indiref-| RIJ Te A Sad E 5 a ; du 
== ten Bezahlung der Milliarden ver— EEE GH St d — 5 € 
* * —* SE RIESEN \ s a 
Die große Erwartung. Biele Iefen. Diefe aber werben na- | endet werben fol, bie ber frangd- 7 — 6 teagoer ei e eh ri anten 
Zürich, 7. Juni 1920, |turgemäß nicht offen dargelegt. Und | Tide — vr * —— he —* | ; 
— ie dor ienigen So; Mas bie Blätter darum an Nachrich- * = (febernifter fi en die! DE \ f — F ſind hier zur Auswahl. Unſer zehnter Floor enthält wirklich eine Auslage von fei— 
Schivei; : “ten ober Artiteln bringen, ift dur |Die Solſchewiſten ic ı | nen Männer-Anzügen, die ihresgleid [ich fucht: um a 
en aus der Schweiz nach Deutfch- ' ; + simon ı Nüdenfreiheit und Anerfennung er:| A Be zügen, die ihresgleichen vergeblich ſucht; und trotzdem, infolge des 
a Ihe .- wegs Stimmungsmache, mit einer | 5. Cenfteijet NE 3.77 | 2 bedeutenden Ereignifies, ift jeder A ie Such eine Erfvarnis 
land reifen wollte, jo war das aller= | _ : re faufen würden. Qroß ber verhälts| gnımes, tt jeder Anzug jo markiert, um Euch eine Ersparnis von 
ee et: Gaukass) "am. auf alle möglichen fyerniwirkungen | CLleN — Ki: wen — venigſtens 40 Prozent zu fi r beite Meweis für die Wahrheit über &i 
dings mit biel Laufereien und Ianz| inneitelften NWered ir pie niömähigen Nähe Tann man aber| iR while u, Meniglien Frozen zu fihern. Und der beſte Beweis für die Wahrheit über die 
gen Warteftunden verbunden Be NE. EEE —8* euch bier nichts darüber erfahren, | ul, * = bier erwähnten Anzüge iſt die Tatſache, daß der Verkauf jeden Tag an Größe zu— 
man fonnte es immerhin noch er⸗wenigen unter ihnen die lich troß ber.| 8 ; Mahrbeit fi in dem pol-| WERE — E genommen hat. Beagchtet ebenfalls, daß 
fhwingen. Celbit bei der Genial. 11? maßlofe fteigenben Koften mod | m N error Sr uf: a, 
SWINGER. ei der Genialie pr, unabhängige Stellung bewahren NÜh-ruffifhen Krieg abjpielt. Nur] ig Wire RR & a 9 * 
tät, mit der es die Aemter aller Inn c3 gi Geaenitand ar mie eine drohende Gemittermwolfe am| au f ge er 1 un ri t a Wolle 
Staaten gelernt haben, Die geplagten [anna 1. nn — — STORE | ien Horizoni iſt es, dieſes Vor⸗ |, BER R — 3 
Bürger um verſchiedene ————— 2 die Aleinherrfhafe | Pringen der Bolfchewilten nad Alien.) kg 5 TR elta x INSERENTEN 
oder Markt zu erleihtern, waren es her das ganze Zeitungsivefen in'„ft e& ber Kommunismus, ber hier * Die Sorte von Anzügen, welche Männer verlangen, wegen der Ueberlegenheit der 
‚Immer nur bejcheidene Summen, für | ner felbft in Amerika unbetannten |; Teinen Weg geht, oder der alte * Schneiderarbeit, und dies bedeutet Kleider, die im Tragen zu— 
en rg Dermerfe | Grümblichteit an fi nimmt. Nicht IGe Erpanfionsbrang zum Meer?| A N, friedenftellend find — und die Tatfadie, dab ganz Nmerita die 
. —* an enen fich 10 alg ob nicht ein grofer Teil des deut; Nan ift geneigt, daS Iehtere zu Gr = 5 — Augen auf dieſen Verkauf richten wird, veranlahte die Kabri- 
= iſepab Heutzutage nah und gen Moltes mit den Zielen der Pen, wenn man bon den jept aus| J ee Tanten, um ihr Seihäft in Zukunft zu ſchützen, ihre Fabrik— 
* gi Da ging — Sroßindufttie ganz einverftanden | Rußlarıb —— — SS $ er ER marfen bon den Anzügen zı entfernen, weil e8 eben unglaub— 3 
* — — —— wãre ſondern wal mit einer urallen über . run Bet "She müf- 38 1 RSBRR Lich üft, folde Anzüge zu folk niedrigen Wreifen im Nerkauf zu Floor 
Kin in. be Währung des Aus, | Gewwohnkeit, baf jede der hunderte [Sen genen * = eiten. | SE Br ee chen; ein Drittel der Anzüge ift wirklich mehr wert, al3 wir t 
lanbez be ne J ron Meinungen, die nun einmal die als un Be Re ER Be fie beivertet haben, J 
und für jich ein ganz richtiger — 8 Remus —A — — EURER. Be 7 ı un 
ante, ber ‚er erhöhte bie Konfu-| DEN, auch ihren eigenen Uusbrud in| iterfent haben, da wird es erft recht RT Moden für Männer jeden Typs und für Männer jeden NAlter2. 
largebühren für ein veutfches Vijum nn —* ar ee re — = tar, was für ein Mahnfinn der Eıı=| we Re Me a an a an u 
in ber e3 mar, ben Balfchemiz-| a von dem Fonfervativen Gejcäftsmann bis zum Jüngliug. 
Die &  $ atürlih nad | 20: gens in Oeſterreich, a — ER PR a —— 1001000 
a a ES chungen A, en ou. mu Befneati rnre B re spaterin Ferben —X 
Rückreiſeviſum ebenſo viel Und hangstampf gegen bie bollfommene dia gewähren laffen, er hätte fich — NE U TE ee ” | ! uf ei 
. ‘ 1$ nu 3 ag | , i P ' 24 Re . er i A | 
wenn man ſich daran gewöhnt — * — MER. entweder längſt zu Tode gelebt, oder —4 RE ER ee en Ku Bau, Grau, Grün, Braun | Etreifen, Ched3, Plaidz, 
im Franken die Einheit zu jehen, jo In Einem ſind die Leute, die ite hig in friedlicher Wirkung bewährt. —— — RR lanzile, —* —— Lohfarbe, fanch Gewebe Mi⸗ Herringbones, Pencil Strei— 
überlegt man es ſich für die einfache nen Auges durch Deutſchland reiſen, In beiden Fällen wäre es eine Be— ee mexes, Velours, Homeipung | Thungen und zweifarbige Ef⸗ fen, Seide-Mifchungen und 
Erlaubnis, die Grenze zu überſchrei- etnig ‚ES geht ein gröherer Zug de3 | Freiung der Welt von einem Abbrud| | RE MR und Tiveeds, | fefte. einfache Farben. 
ten, faft 100 Francs zu bezahlen.) Optimismus durch das Land. Diejaemefen. So hat man bie rielige — RE ie SE * 
Dazu kommt die außerordentliche Ueberzeugung, daß Deutſchland nicht | rote Armee durch den Widerſtand von R SEE ——— zu. jede Größe ift auf einem jeparaten Tiſch zwecks bequemer Aus- 
Verſchärfung der Unlerſuchungen, untergehen kann, wächſt von Tag zu Außen förmüch gezüchtet. und die ee U) alle Größen von 32 bis 44 zu jedem Preis. Viele der Stoffe find in der 
wenn man Deutichlanp wieder vers; Tag. it auch der Weg zur alten | Männer, die die Süigfeit der Nacht) eg Bu ep Neucn Belichten Schwere für das ganze Jahr. hindurch. Und nie hat der „Vierte“ 
läßt. Die Sorge vor der Kapitals- Ordnung noch weit; daß einmal wie- der Herrſcher kennen gelernt haben, — ſolche Serte geſehen. Und ſelten, vielleicht nie, waren in irgend einem Jahr nach 
flucht beherrſcht das Reich. So wer⸗ der alle Eſſen rauchen werden und beſihen nun ein Inſtrument, mit dem dem „Vierten“ gleiche Werte möglich. Weshalb plant Ihr nicht Eure Auswahl für 
den Leute, die beunruhigend genährt daß die Stunde kommen wird, in ſie uͤnter der Flagge des Kommunis- morgen? Alle in den riefigen Gruppen zır $21, $32 und 313. 
ausfehen, zu Stichproben völliger) ber die Berge non Papierzettein, die|mug verfuchen können zu erreichen, | 
Enttleivung ausgefuht, ihre Stiefel-| man jeht beliebt Geld zu nennen, |mas das autoftatifche Zarentum ver⸗ 
\ johlen auf verborgene Schiebefächer | wirklich fundierte Werte barftellen |geblich angeftrebt hat. Unp für 5 
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unterfucht, und jedes verbächtige Pa= | werben, das tft jebem eine heilige |jogenannten Mächte — das ftoize 
pier wird abgenommen, dag ermög- | Üeberzeugung. Darum nimmt man |Ylbion nicht ausgenommen — ent- 
lichen könnte, die jebt mieder mert=| denn aud die bon bei beiden ertre | fteht die bange Frage, ob fie noch 
En tal rg ut Fan ur Yale — — ſind, ob ſich ihre zu noch | find die Werke im Entitehen, die in! Wer fan Austunft geben? Auf feinen Herd befhränft. | 
Ausland abzujhieben. Nicht einmal) tommenden utichgerüchte nicht fo einmal bereit finden merben, gegen | Hinkr ; iaen Rümpfe um! * — — res n — — 
harmloſe Chedbücher deutſcher Ban- tragiſch. Tatſache iſt, daß bei aller |biefe —— Kar -_ >. — Melia ber Robnrruhen über 3b Prinz von Budhan aus Dresden Hinter dem Griterion Theater gelegenes ' ; i SAV N ur Je | 
ten dürfen mitgenommen wmerben. |Heftigteit der Wahlbemegung fichirer eigenen Leiber aufzumerfen. Die |Flüffig machen werden. Und im der ſerſcht na feinem verfhnlienen Bruder. | Gebäude in Hlammen aufgegangen. | x 


Wobei, wie meiſtens bei ſolchen Maß⸗ bisher feine der angejagten Nevolu-|Pofen behaupten ja, unter franzöfi- elfeftriichen Ausftellung mird gezeigt,, _D3tar Reblic in Tacoma, Wafh.,| Im einem einftöcdigen Gebäude ı IE .; AND: Buv ON C a 
regeln, nur die harmlojen fleinen|tionen vollzogen hat. Und Niemand |fcher Leitung, daß fie e8 tun. Aber | mie unendlich viel mühfeliger Arbeit ift von Job Prinz von Buchau, ges |hinter dem Criterion Theater, Nr. r 


Schieber erwijcht werben. Die gro | will jo reit daran glauben, daß eine wenn man bon ber Weigerung enge |erfpart werden fann, wenn biefe,genmwärtig Abwefenheitspfleger im 1220 Sedgwick Str., entitand heute | 
ken — man nennt darunter ganz|bon ihnen bleibend erfolc 


> ® ”.. v 
: — — greich ſein liſcher Arbeiter lieſt, Munitionszüge gräüfte gebunden und, wohl verteilt, Dresdener Amtsgericht, gebeten wor⸗ morgen ein Brand, der es in Aſche Hohe Sileiderpreije und Sinappheit an Bar 
hochklingende Namen — haben ihre|fann. Che die Sonne des heutigen |zu befördern, Munitionsfchiffe aus⸗ Allen zugänglich gemacht werden. den, auf ſeinen Bruder Horſt Prinz legte und einen Schaden von 37000 ſollten Euch nicht abhalten, Euch für den „Vierten“ 
Gelder ſchon lange in Sicherheit, Tages ſinkt, wird ja das deutjche|zuladen, da taucht der Gedante auf, | Hier liegt eine neue Hoffnung, die ton Buchau, zumeilen auh nut verurſachte. Eine Zeitlang drohte er | auszuitatten. Unfere niedrigen Fabrilpreiſe und unſer 
oder willen befiere Wege al3 die per-| Wolf mit dem Stimmzettel gelaat ob nicht endlih ber Tag aufbäm= | aus der Not geboren ift. Menn die,„Horft bon Prinz“ genannt, zu lauf das Theater "Hinüberzugreifen, frage; | liberaler Sredit jegen Euch) initand, fo gute leider vie 
{önlich Durch Scharf bewachte Grenz: | haben, wie es fi} pie Zufammen= | mert, an dem über alle Schiedsae- Eonne zur Nüfte gebi feuchten rings fahnden. Horft von Buchau war im |danf dem schnellen Eingreifen der | Eure Freunde und Nachbarn zu tragen. 
ftationen zu jchleppen. ſetzung ſeines Reichstages wünſcht. richte und Völkerbünde hinaus bie! um Luzern die fchroffen Spiten des | Sahre 1909 in Norfolt Va., denn in | Feuerwehr blieben die Flammen | i Preife wie folgt: 
So ift e3 denn nicht® mehr mit dem | Propdezeiungen von allen Seiten. Cöfung ber ewig drohenden Kriegs! Pilatus die felffamen Schichtungen jenem Jahre fchrieb er perfönlich aber auf ihren Serd beichränft | — — — 3 
häufigen Ausflügen in das Reich, in Stärteres Rüden der Parteien nach frage fi) darin findet, daß bie Men= | des Rigi, die fernen Schneefelder der zum Ietten Mal an feinen Vater, der] In einer Entfernung von etiva 50 | BNONENE = SRG 827.50 uud uPuB 
sem zu geichäftlicher Tätigteit ſich rechts und nach linls ſcheint jeder⸗ ſchen einfach ſich nicht mehr bereit Alpen in roſiger Glut. In faſt im Jahre 1915 ſtarb. Im Jahre Fuß iſt die Garage der Oscar Damen Suits, und aufwärts 
anzuſiedeln, trotz aller Reſolutionen mann unzweifelhaft. Aber am letz⸗ finden laſſen werden, ihr Leben ſür atemberaubender Schönheit liegt die 1913 erhielt der im Weltkriege beilMayerjchen Wuritfabrif, in der jich | 825.00 
des Kongreffes dem amerikanifchen | ten Ende erivartet niemand ernftlich, | etwas in die Schanze zu fchlagen, | Melt por dem Befchauer, fpiegelt fich Allenftein gefallene Major Curt zurzeit 60 Zaitautos befanden, eg) Kleider, $12 50 und aufwärts 
Staatsbürger noch immer offiziell!daß bie Entſcheidung zwilchen Mo-|dag felbft dem angeblichen Sieger |in der immer farblofer werbenden | Prinz von Buchau einen Brief, der gelang indeiien, fie unverfehrt auf | ’ 
unterfagt it. Man hat jich aud) be- narchie oder Räterepublik fallen nur Elend, Hunger und Vernichtung Tiefe der Waſſer des Sees der vier ſich aber als eine Fälſchung heraus⸗ die Siraße zu ſchaffen. Die Urſache — u... s m Dienst = ; 5 
teit® mit dem Gedanken abaefunden, |wird, Der Boden des Stompromiffez | bringt. |Waldftädte, an deifen Ufern bie!ftellte und zmeifellos von einem Be: (des Brandes war anfcheinend eine | FF PR Samstag bis 9 Uhr, 
dab das Jahr 1920 die Wiederher-|der mittleren Parteien fheint noh| Mirb biefer blütenreiche Frübhz | Freiheit eines Volkes geboren wurde, |trüger herrührte. Prinz 306 | Erplofion. | J 
ftellung bes Friedenszuſtandes zwi⸗, immer der einzige, auf dem die Fra— 
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3 ' Feng as /fommer die Menjchheit der Löjung |das es verftanden hat, fih auf ji Ichreibt, daß er unbedingt mit ſeinem —E AR W 

Ihen Amerita und Deutfäland nich | gen ber möchten Zufunft zur gedeih- piefer Lebenäfragen näher bringen? |felbft zu ftellen. Mie oft aber wird Bruder in Xerbindung treten muß, |gBonte feine Frau umbringen. ei ern remium - 
mehr fehen wird. Das „prefidential| lichen Löfung fommen können. Trotz Mird aus dem Chaos der Meinun⸗ den Menſchen dieſes leuchtende Schau— falls er noch lebt, widrigenfalls er | 1246 S. Halsted Str. 

near“ ift eine Weltinftitution gemor= |angeblidien Putich = Vorbereitungen 

\3eigen? Züngjt haben fie in Luzern |Gejchent, damit man nicht achtlos, muß, da die deutfche Regierung Ver- dem Kolben auf fie ein. — 
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ze. ! | gen fich der Weg zum Licht endlich |fpiel zu teil? Nur wie eim feltenes ;defjen QIodeserklärung beantragen | D? ber Revolver verfagte, hieb er mit 
den. Man weiß, dab vor jenem er: | Ware niemand erjtaunter al? die Füh- 


ften Dienftag nach dem erjten Mon= | ter Ber ertremiten Parteien, Denn |eine eleftrifche Auzitellung beranftal= | an fo viel Schönes gewöhnt, daran ‚änderungen ber Fibeilommilfionsan-|] In Evaniton, an der Chicago Der Bruder verhaitet. | Auffallend erfcheint es, daß ber 
tag im November, auch menn er bie2= | das Ergebnis bes heutigen Tages eis tet, m hellen Lichtlinien zeichnen fie | vorüber fchreite. Aber damit ijt der gelegenheiten anftrebt. Ave. überfiel heute morgen der) nen | Verivundete ben behandelnden Arzt 
mal fon auf den früheft möglichen | mas — jein würbe, al8 ein po-|jeßt abends bie Konturen ber ural- | Menfchheit eben nicht gebient. Cie| Herr Reblich bittet num alle Perfo- | 60 Dahre alte James MeDowen| Folisei verfuct feftäuftelfen, wie Fred. Dingenb bat, den Fall nicht que 
Tag, ben 2. November fällt, die litiſches. Der Bürgerkrieg im beuti= | ten Holzbrüden und ber tlugen Bau- braucht das ruhige Gefühl der Sir nen die etivas über ven Verbleib dez | Teine 53 Jahre alte Gattin, Zaura, Weis zu feiner Kugelwunde fam. | penntnis ber Polizei zu bringen. 
Nätfelfrage, mas Amerita in ber E> Zeitpunlt mare ja auch mehr al3 | ten, mit denen ein Volt von gefundem cherheit mwenigitend für bie primiti⸗ Vermißten wiſfen, fich mit ihm in/um fie zu erfdicehen. ALS ſein Re— Der 24 Jahre alte Fred Weis, Natürlich erreichte er damit grabe-bad 
Neugeftaltung der Welt für eine Babnjinn und Verbrechen. Er wäre äfthetifchen Sinn in einem Land von | ben Bebürfnijfe des Lebens. Der | Yerbindung fegen zu iollen ober Polver verfagte, bearbeitete er die| 48 N. Paulina Str., ein ehemaliger Gegenteil u. de3 Bruder Verhaftung 
Rolle fpielen wird, nicht zu löfen ift. die furchtbarſte Kataftröphe, die Eu⸗ hinreißender Schönheit, fich feine| Krieg mußte erft wieder zeigen, daB ditelt an den Bruder zu {chreiben Wehrlofe mit dem Kolben des Soldat, wurde geftern abend mit ar die Folge. Die Nerzte erklären 
Unter folden Umjtänden it es im-|topa je gejehen hat. Und bis auf Mohnftätten errichtet hat auf den | eg möglich ift, daß auch diefe geraubt deffen Adreffe Canalettoftraße 13 | Schießeifens derartig, dat jie mit|einer Kugel in ber Hüfte ins Wafh- yer Kauf, den die Kugel nahm made 
en ing e- yon 5 3 — E ed |dunteln Bergen ab. Wehrt fich auch | werben fönnen. Darum fie Dresven-Altitabt Sadjien, lautet An acht Kopfwunden und in bemußtlo- en —— 5 die Nusfaoe Carla volltommen bins 
ftend Gelegenheit bat, au& dem häus m Die Xojun: eltlage, | Stilaefü i Verbin: S in der Licht— av : i iem Zuf ins St. % i3 Ho-| Nah Anficht der behandelnden Aerzte 

Be ee at Bonien.[bie mit. eiferner Soetwenbigiei ge, | Stilgefühl gegen diefe enge Verbin-|der Stunde entgegen, in ber |Tacomaer Kreifen glaubt man, daß Tem Zuſtande ins St. Francis Ho-| Rad) ch h 3 


! Bwn * > n : — fällig; auch wies das Bett keine 

— — 1 zul) dung des Neueften mit dem würdigen und Wärme, Nahrung und Lebens-⸗ der Leui. Horft, welcher zu Be: jpital geichafft werden mußte. Die] dürfte er kaum wiederhergeſtellt wer— Blutfour auf. 

die auß dem Reiche fommen, fi ein | Wiederaufrichtung eines fräftigen, |Yften, e3 liegt doch ein Symbol da=| freude nicht mehr die feltenen Ge-| inn des Meltfrienes b Werfuch Merzte bezeichnen den Zuitand derjden. Sein Bruder Earl Weis, ger mer Fall wird nod m fteriöfer 

Bild der Stimmungen zufammenzu: |innerli” gelundeten Deutfchlands | F wi. un or) u bie Erklär Ing ‚ine dritten 
E r ung 


be tin. Der Kriea bat die Menfchen|fchente eines gütigen Zufalles fein‘ F 
ei utſ führen muß. 
reimen, die heute in Deutſchlandefuh B | Bruders, Bruno, 3808 Grand Moe, 
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— 3 höchit friti ; s ine Anklage wegen Teils 
- machte, die internationale Brücke zivi. | Frau als hödjit kritiſch, ſie halten gen melden eine An \ 

| e euie 1 | ce ‚mit blutigem Finger darauf beriies\follen oder in blutigen Ringen er igen Kanada und den Ver. üde i0ie| cine Gehirnerfhütterung nicht für, nahme an einer Geldichrantiprenge- 
herrſchen. Das iſt jedenfalls noh! Mit nur im Reiche, fondern in fen, aus der Natur die Kräfte zu ho⸗ lämpft werden müſſen. Was fiejin pie Luft zu fprengen, ber ver- | außgejichlofien. Der brutale Gatte) rei jchwebt, wurde von der Polizei nach welcher vor etiva einer MWodhe 

imm ärend 13 die Leltüre' ganz Europa mi it fieberbafter |! i ie fi 3 Leb ⸗ b dabi wu 5 E Ber. ; de in Polizei „der Warren Ave.-Wache auf den Ver: |“ a 10, 020 

immer aufklären er, alö t ure | ganz p rd mit fieberhafter |Ien, mit denen fie fich da& Leben er- | mehr als Alles braucht, um dahin zu mihte Horft Prinz von Bucau ift. wurde in Poltzeigewahrfam genom-| ber Warre e den auf Earl, als diefer in inen 
„der Zeitungen. Geil bie deutihe] Spannung eriwartet, was für eim |leichtern umd verbilligen fönnen. Das | gelangen, ift nur die kraftvolle Stim— Auch die tanadifchen Behörden follen | MEN, weigert fidh indeffen, die dacht hin, ihm die Wunde beigebracht u 

s EComerinbuftrie begonnen bat, dur | Deutichland aus den Wahlen fich er» arme, zerfeßte Defterreich, dem fielme ver führer, die fie auf den Meg 


. \ ie Grand Une. entl ‚ an 
i " | um Austunft gebeten werben, Un.| Gründe anzugeben, die ihm zu der|zu haben, in Haft genommen, er bie Örand Wne. entlang fuße 

ben Anlauf der beveutenditen Blät»| geben wird. Denn biefes Deutich- . 

ie: des Reiches fich die Führung ber 


® : Er 22. , j : Schuß abgefeuert wurbe, 8 
alle ſeine Kohlen genommen, geht zu dieſen Möglichkeiten leitet. Sie — 1002 : brutalen Xat beftimmten. ftellt diefes aber entichieben in Ub un nn 

bes land wird in ber Schidjaläftunde daran, die Kraft bes ftürzenden Waf- | werben in biefem „prefibential year“ — — — [un „Sch fchlief mit meinem Bru-| *Mit Ausbelferungsarbeiten bes 
öffentlih ausgefprochenen Meinung bon Spa zum erfien mal jeit dem|fers, die ihm niemand nehmen kann, |der Menfchheit gefucht werben. Und tuf zu veröffentlichen , ‚— Berbädtig. — Baber: „Dreiider in bemfelben Bette“, jo berichtete  jchäftigt, ftürgte der ABjährige Mutom 
#. fihern, muß man aud) die deut» | Verhängnis bes Krieges feine Stim« | zum Betrieb feiner ftillliegenden | die Zukunft der Welt hängt nicht i er müffen unbebingt 'raus!” — er, „und plöplich fiel ein Schub, Gr | fyeigel in feiner Wohnung, Nr, 2826 

—* en jene: pr ber long» Be as F Sukam Een ce —* und se zu rn zum —** davon a ob 38 gun: ame * —* „Was? Gleich breit Dirltam aus bem NRevolver, der unler S. Trumbull — 33 einer 

tmägun bon rt diefe Zufammentunft Schweiz arbeitet an Erfül⸗ Suchen glüdl — omeit ’4 Gelb für'n Miet KRopftiffen meines Bruders ab und brad Genid. 

rielen — befonderen! Staaltzmänner Europas den richti⸗lung der gie m Wufgnke. ebtralil riäben Befaheden f. Gheieafäl enfägdt worben. N 2.0... Mähereh 16 mit anpugehenet Iar anf der tot 
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benbpoſt, Chieago, Freilag, ven 28. Juni 1920. 
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— igentum und Hänfer 
ä ä Kanfs ⸗ und Verkaufsangebote Grunde 
ä ä ädchen Geichäftsgelegenheiten Ka | 
r — Knaben | Verlangt: Franen un MädchenVerlangt: Frauen und M > Berlaufsangebute — 
— Vergnügungs ⸗Wegweiſer. Verlangt: Männer und Knaben ſ Verlangt: Männer und Ku gt: Fr 8 Wort.) | (Anzeinen unter biefer Mubrit_2c das Wort.) | (*inzeigen unter biefer Mubrit 18 bie Betle.) | (Yinzeigen unter biel te Belle.) 3 f — 
« (Anzeigen unter diefer Rubrit 2c dad Wort.) | LYnzeinen unter diefer Rubrit 2c Nas Yort.) | (Unzeinem unter dieler Rubrit — . az Hansarbeit Grocery und Martet. $1200 faufen, wenn| Zu a Re ee ir. | (Anzeigen unter diefer Mubrit 18c bie Beile.) 7 
; “ | —— wi i Habt ansardeı men, gutzablenden Cafh & Earth | fiir Paftry, Pied un . i h seite 
ee" . Beust Bazt. Allerlei Berg Berlangt: Mann für — — Läden und Fabriken —8 Kr in —— — on beiebter —3 (is — 2 
* soband Grand. — „Welcome Stranger”. ftetige Beichäftigung. Oscar pe ‚Berlangt: Mädchen oder Fran, Küche , rabe, Nordfeite, qutes Lager umd eriter Klaffe | F, Taufen gefuct: Gehraußtes Raruffeil Zu verlaufen: Allen · Lot, — 
081. — „Wamma’s —— io of 1919* 323 W. Nandolph Str. mi —— Te * der — | Sigtures, Bliss — ——— (errh-go-ound). Srant Cchmall, 340 | it Beöplat Bridnehände vorne u = 
| —— Fn e Manner fur leichte Fabril⸗ u helfen und im Dining Room a EStore;, inu ichtiger 1 warſaw Abenue. rare egebände hinten; Lu 
a AT A N | — arbeit: 1Sunen Sansinert Ietnen ud {n Turge Hoſch⸗ Elm. mit Board und Zimmer, An | verlaufen. Wenn or = a Su berfaufen: Mebers —— — * en Seiten; tanı ud) für $a- 
— € M W pr a J — u | de = | ß | 
Ele oa 11500 Soliner ie, Stine Säul- zufragen bei Mr. Seiger, 525 ©. Ab- ci. Gcde Msconfin, 4 Blots nördlich bon|Und beridicdens andere NNSic 1in.die | Grifziyerte verwendet werden. Billig we⸗ 
ee = rn ee Dr Tag-Porters Verlanat; Taltcrö und Trimmers oder MNäd, Mädchen. iand Vlod. Eindlahr Sanitarinm. dofrja | Noris Mde.__T_ ber Gefien| „Su derfaufen: Geifhmeifende Kup mit Kalb. |gen Todesfatl. 1160 Tewnicab Binz 
R, 5 nr. — „Zo-morromw’3 Beice” ted al ve niterwa i Äh —* Den en SE —— m — —— Erfahrung nicht notwendig, müſſen Verlangt: — * ee 8 Yale sahen, seiten | 2947 Mihvaufee Abe, al 
f i erlangt; Hurffinader und C at | ; 9 3 guter Lohn, — — — — 
I EEE tn Banane in Sana überjäriten haben N |Genutc Gab, Dat War, Si. Selephen| "uakeraurarasiem Siem marer| Möbel, Gansgeräte m. |, BUS Enicn Hit a 
BE aben: und Eonntan nadmittag Konzert |Dffice des Superintendenten, 9. By ‘ i5in2nz | überfchritten ha IT River Foreft 7122, —  midole | yor mit aitöd, — > berlaufe re (Anzeigen unter tiefer Yııbeit 18c bie Belle.) gots und heimit ben Geninn ein, 
| = —— | Sfggr, Serlangt; Drug Tagers, auter Ropn und gufe . ‚Als Berlangt: Short Order Köchin für | allein. 3 nn —— —— — “Zu berfaufen: Epaimmertiih, 2 Cifenbetien een Menue geficert Mt; ferner 
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umb AS fonit nüplih zu maßen, in einer | EN a Zu FE — le Ei a: >" . mibofe — Säufer auf elelr. Beleuhtung doll gen. Ehwindler berbelen. nttort für 6 Tage. | Francisco Mbe.. 3. sloor, fefon| dan Saca area, Aoaahlı 8, I 
— WBderel, 4201 9. Noben 2. Floor. er ja | I IH. 21niw& langt: Stau um icht über Dauabnut | fündig ein; Barroder $10 monatl. Electrician, | Adr.: ft. retten 32 W. Bafhington or” a 
an Dee | een ET he HET: Sr SO, nn | ee Ten Bor Tanene| Eilelenen Ir guten guraah“ Goa ale — — — 
— ẽ [= a “| röden zu arbeiten; einfa en; Stun, er z ,. ‚mi abrifbefiger, jeder mi ; =| Self. E $ h . = 
u: 4e 8 Etunden. Chicago Bead Hotel, 51. | raturen, 1328 Sedgwick Etr, dofrfa | pen bie Mode: aute B sablı s t Dougbnuts braten und Bröthen maden; guter — — 2000 5 (jönem Heim wünfchen | field Mve., 2. gloor. el. Eiicoln 3930. Bu berlaufen: BarantnT Tiiame 
= he und Eornell Ave. 22jnimf | Berlanat: Sıarier Tumasr Mammut Ulla Ira | ai 68 e ıng. Fragt nad Lohn für die rihtige Perfon, 536 North Clart Painting, erbanging und Galcimining m Cinlommen, mi I — ftfafon | mit 30 Fuß Lot. 3650 N Rottk 
= iM gt: Etarler junger Mann; ftetige Ars| Georg Feuerfhwenger, 222 RM, Monroe Str, » > ior 1192 22iy1& | wird gut und Billig ausgeführt, Ioe Bud | auf diefem Wege mit anftändigen Mädden in i } da: 
IE abren Yein; Männer, die türe eigenen pies | Dt Su efftagen: 2154 N. Kalte Cit. __ |Cde Brantlin, 6. Blodr. Zahn Sarper Go. af 8 Diverfeh arfwag.  \ Pbinimt | Priefiverhfel au treten zivedß fyäterer Heirat. z Drei 91750. Maul Mueller, 14 
iein; Männer, bie ibre eigenen Dies — midoft — fefon | Berlangt: Mädden um Hefe einzumideln. Zu | Dala. 59 Diverfeh Parfiwap.____25jnimz | Arielmenifel au tr nicht ausgeichloffen. Briefe | „Su berfaufen: „Neo Roadfter“ Auto, auß | Iipenue. 
sc Ti i „ Ntefige Stellung unb au | —_—— ———— nn — — — fefon : i ainting, Calcimining, erin t billi m n Gasrange, wegen Stadt-Berlaffens. 3300 Dis - — 
= —— * se Fabrik, 166 u serlangt: Mann_in mittleren Jabren als Berlangt: Mädchen, an tleinen Coil3 zu ar» aefrnoen: 154 Wi. Suipeb Sir. ____ wbeie — * a. var 8 nt unter der Adr.: 9 620 Abenbpoft, doft diſon er. te  24iumim& * u —— = 
rt, made Beeth ie, und Eifton —* un = 2 ne t mac —— hu — * —* rbeit Hausarbeit 3 Honktafioe este ee SD > —* Heiße 
ond Etate re &o. 22jn serlangt: Melterer, Jediger Mann, der au 73, Yloor, . j s 225 L 2 off 80H Her Mo: An 
Nafbinenarbeiter und Affemblers, | gute Heim fieht, für leichte Hotelarbeit. Mer | Bictor Electric Corp,, u und Jadfon e — — leſtaurant. Irving Str. Mäpige Breife, ſollde Arbeit — Ofenteile und Reparatur aratur and, n, 1550 Diber 25. onat; 3 
4 3. Yllinois tr. 2, floor, | Hotel, 662 N. Clark Sir. midofr | Berlangt: Säulmädhen, die während der| 1651 R. wi UT | a mn | (gt unter diefer Rubrif 18c Ale.) | ——————— —— * 
[6 [7 Yabre #_ gene Männer für tadine M je auberbalö | ferbing-R be feichte } 1 up [Set de 2 J 2 Melt 5: 8 — 
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Grundeigentum nnd Häufer 


zn verfanfen 
Anaeigen unter Dieter Aubriti 18c die Belle.) 


Nordweitieite, 
Sofortiger Pofik, 

fehr moderne Vrid-Bungalows, feinfte innere 

Finiſh, in beihränltem Nefidenz-Diftrilt an 

nepflal.erter Etraße, 1 Blot don Belmont, 

Crawſord und Milwaulee Ave.; große Ver— 

ihleuderung. Echt Eigentümer, bis 8 Upr 

abends anmelend. 4130—38 Kletyer Er, 
109junim& 


— (igentümer verläßt Stadt — 
Muh verlaufen: Tsgimmer Frame-Nefidenz, 
Surnacebeisung, Lot 33X144, neue eteler, Licht 
Firtures; $1000 Anzablung, Neft wie Micte, 
Nah & MeCartbb, 4029 Montrofe Ave, Tel. 


Irving 1050, bofrfa 
Ein altes Ehepaar wünict 2-Familien- Frame 
baus zu berlauien mit 75X125 Lot, Haus in 
autem Zuſtand, großer Gemüfegarten in be 
Item Bullande, Müberes zu erfragen beim! 


Eigentümer, Zobn Ufad, 4849 WM, Cchoo] Etr,, 
nabe Kicera und Belmont Car-Linien. foit 


| 


Ju veriaufen: Ein quic® Z-ylat Yrid 
mer jedes, 1. Flat Surnace, 2, Dien; leine 
Xeafes, fofoztige Yeliknahme, Preis $6500: Abs 





sablungen; $1500 oder $2000 Yar, Reit Hypo | enthalt anzugeben vermag, 
Kenntnis 
Schmidt, 5585 W. Van Buren Str. Te- 
lephon Wabaih 4277. 


“bet, 
ga Nn 
X. 


634 N. Avers Ave. gelegen. 
. Jacobfon &'ECo,, erlluf. Agenten, 

23, Wafdington Etr, Cent. 6741. 
u 5 frfa 

Zu verlaufen: Chönes Haus mit zwei 4* 
Sımmer-Vobnungen und 4 Lot3; Garten und 
lleines Glashaus; 2 Nod3 don Cicero, 4-14 
od don Velmont; nahe Schulen ımd Kirche. 
s2000 tı Calh, oder möchte Neit ald Mortaage, 
Alles in ſchöner Ordnung ınd alles drin. 
Frank Radrutſch, 6018 Henderion Etr. 


29 
Ös 





Su verfaufen: Geyimmer:Daus, leer, auch 2: 


stöd. Hänfer, 5s und G-Zimmerflats, ein Flat 
leer; cleltr, Licht, Cteinbafement, Xopden, | 
54200; leihte Yablungen,. Drei Cars und 
Hochbahn. Otto Dobroth, 31500 Jrving Part 
Doulevard, mifrta 





bo» Jimmer:Kottage ‚a verlaufen, Sort 5OX126, 
wegen Verlafiens der Ctadt, 3939 Kottinabaın 
pe,, nabe Irving Bart Viod, fomifa 
u verlaufen: 4143 N. Cacramento Mpe,, 
moderne » Zimmer Cottage, 2 Sabre alt, eleltr, 
Licht, Teil der Möbel eingeſchloſſen, Vargain, 
34500, Auguſt Torpe, 820 W. North Ave. 
frfafon 
Zu verlaufen: 5 und 5 Zimmer Frame, Heih« 
wailerbeizung, Gas und Eleltr., bobed Vaſe— 
ment, Zementfloor3, Laundry, 3-Car Garage, 
GSasranae, govilaiterte Etrabe, Edlot, 100 bei 
125; ein wirllicer Varaain für Ichnellen Bers 
lauf, Bre 750. 6 
Eliton Ave, RR 
3u verlaufen: 5 Ader, fertig für Hühnerzucht 
oder Semüfegärtnerei; die Erde erzeugt irgend 
etwas; 4 VlodS don 2 Yahnen, 30 Minuten 
zur Loop; auf Beitzablungen; Preiß $1705, 
$200 Anzablung, Reit $25 monatlid. Ih belfe 
zu bauen, wenn das Land bezahle iſt. Adr.: 
2 189 Abendpoft. fria 
Serfaufe billig: Gebäude, feh8 48immer⸗ 
Flats, 2849-2851 Drafe Ave, %. Nilfon, 2645 
RN. Whipple Str. dofrſa 
Südſeite. 

Sy verlaufen: 2itöd, Sramehaus, Vridbafe- 
ment, Haus in beiter Ordnung, jedez Ylat hat 


















Montroje und 


RM 
Soppe, 












5 Bimmer und Pad; Preis $3000; großer 
Wert. Muß gefchen, um gelhäßt werden zu 
lönnen. Lork, 625 W. 48. Pl, Trover 2083, 

28maifrfafoimt 





Bu verfauten: 3:$lat Framehaus, Wenworth 
Live, ımd 47. Etr., 4, 4, 6 Zimmer, in gutem 
Suitand, 30x125 Fub Lot: Miete $27 den 
Monat, Bargaiıı zur $2100;: bar 8800 pder 
oufwärt3, Mdr.: T 911 Abendpoft. 2iinim& 

Echönes preiltödiges Vridge- 





Qu verlaufen: 
bäude, 6 Zimmer Flat, alle8 modern einge 
richtet, Seihjwafferheizung, 2 Zimmer im 
Wafement, Boden und Mafhlühe; vberlaufe, 
weil ih in Gefhäft eintrete, 2626 W, 22, BI. 

19in2mwX 


Südweſtſeite. 

Zu verlaufen: Dreiitödiges modernes Brid- 
gebäude, 3—7,Bimmer Flats; KXot 50X150; 
Garage für 2 Mafhinen; Micte $230 monat- 
lihb. Garfield PBivd., nahe Ada Eir.; Preis 
16,500, 

Su berfaufen: Smweiltödiges Gebäude, Brid- 
fumdament, 2—4: und 2—2 Zimmer Flat, 
elcftr, Licht, Ga3, Laflin nahe 52, Etr,, billig 
wegen Todesfall, $5350. 

Bu verlaufen 5>BZimmer Cottage an 51, Str, 
nahe Maribficid Abe., Preis $2600, 

Bu verfaufen: 2:jtöd, modernes Bridachäube, 
7 u. 7 Zimmer Flat3, Heißwafferheigung; Lot 
30%x1255 Marfhiicldo nahe Garfield Wivd,; 
Kreis $11,000. Anzufragen: 

5129 €, Niblandb Ave. Tel, Boulevard 8420, 


ur 


“ Zu derfaufen: Willie, Geldältseigentum, 











lat darüber; Garage binten: jett bewohnt | > 


als etablierte Aäderei, Auf Wunihh bermicte 
such, 4518 Sarrifon Etr, 19infafofrfafo 


. Borftäbte. 
3u berfaufen: Normood Berl, 5 Zimmer 
Cottage, großer Dahboden, aroße Lot: Obits 
bäume und Sträuder; ein wirklicher Bargain 
für fofortigen Verlauf zu $2650. Hoppe, 5966 
Nina Ave, Normood Part, 'Mbone: New 
Caltie 2123, fra 
Su verlaufen: Pradtbolles 6-Zimmerhaus, 
Furnacebeizung, Lot 114x132, in MeSenrh, 
SU. Breis $4500. Ludwig, 3766 N. Glarl Str, 
20in, Sonmifrfaimt 


Zu_derlaufen: Großer Bauplag am Fog Niver, 
PNcHentd, ZIL,, Lot 220x120; Preis $1200. 
Ludwig, 3766 N, Clark Etrake. 

Din, fonmifrfaimt 


= —— — 


Bu dverlaufen: &Zimmer Refidenz, Rurnaces 
heizung, Lot 280x270, in McHenry. SU, Preis 
$5,500, Ludwig, 3766 N, Clar! Etr, 
’ 20in fonmifrfaimt 
21, Uder autes Land in Wbeaton, derlaufe 
billig. Chreibt, Adr.: W 706 Abendroft, 
23inimt 
5 Nder gutes Land in Wbeaton, War oder 
Abzahlungen. Ehhreibt. Adr.: W 704 Abdpeit. 
23inim& 





Farmländereien. 

Verlaufe oder vertauſche 160 Acker extragute 
Wisconſin Dairyſarm mit der Ernte, ſchönes 
Wohnhaus, Obſtgarten, Baſement Stall mit 
Stahl Stanchion und Drinlſchalen Silo, Pump— 
haus, neue Mellmaſchine, 4 Pferde, 20 Hol— 
ſtein Milchlühe, 1 regiſtrierter Vuülle, wert 
8500: 10 Stück Jungbieh, 10 Schafe, 4 Schwei— 
ne. 30 Hühner, neuer Wagen und Buggy, voll⸗ 
ſtändige Maſchinerie. Nehme ſchönes Gebäude 
in Tauſch. Sicſan Trendler, 1646 Larrabee Str. 
didofrſa 

Vertauſe 40 Acker vollſtändig eingerichtete 

Wisconſin Dairy-Farm, eine Meile zu Deuts 
ſcher Stadt; gutes Wohnhaus, Stall, Brun—⸗ 
nen; 2 junge Pferde, 6 Milchlũühe, 4 Stück 
Jungbieh, 2 Schweine, Hühner, Wagen, Buggh 
und Maſchinerie. Preis $5500, Anzablung 
$2500, Stefan Trendler, 16046 Larrabee Str. 
nn didofria 
Scrfaufe den größten Vargain, welder je in 

Farms offeriert wurde, 80 Nder vollftändig 
eiıngefäte Aisconfin Tairy-Farın in dDeuticher 
Gegend; neues Bridbaus; weuer Baſement 








(Anzeinen unter diefer ituhrif_18c_die Beile.) 
Gutes ehrliches Geſchäft, 


gebäude; nur Eigentümer wollen nähere We 
fhreibung einfenden an Thas. Edhlote, 1714 
Larrabee Etr, Ms 29mai*3 

»erlangt: Habe verfiedene Bartäufer für 
Gottagnes und ZYweiflats, Nord oder Norbmweit. 


Bart, bar jeder Anzablung bom Eigentümer 
zu Taufen, Mdr,: T 800 Abendpoft, 


| (Anzeigen unter siefer Nubrif_18c_bie Beile.) 
aus Bahn in Pommern, zulegt in Sn: 
‚5 Hin | milton, Mont., bezw, Chicago. Irgend 
' jemand, der ihn kannte oder feinen Auf: 


in wundervollen Formen und Karben, bod- 





Grundeigentum und Hänfer 
zu kaufen geindht 








Bu Laufen gefinht: Eine Eottage»oder Flat- 


29mai*% 








dofr 





Perſönliches 


— — — — — 


GSeiuct: Fred. G. Mante (Mahnte) 


bitte mid; in 


jeten zu wollen. us. 


difrion 


Seltene ausländtiche Bierfiiche. 


intereffant und leicht in &lobed oder Bild» 


v 


Sonntags. 
Monticelio 6864, 


Erports, Amports und Bermittlungs-VBüro_ er» 


v 


wie 
lu 
werden prompt und gewiſſenhaft beſorgt. — 
Wim. Mabborf, 2280 W. Woaſhington Str. 


Zum Studium einer geiſteswiſſenſchafnichen 


9 
. 


tanls im Haufe (obne ftetigen Aaffermeclel) 
zu halten und au sieben, fowie au verdiedene 
Sorten Wafferpflanzen fait ftet an Liebhaber 
tom Nolleftionsüberf&uß billiaft abzugeben, — 


iüstünft gern nur nach 7 Ubr abends oder 
3828 N. Richmond Str. Phone; 
in20,21,23,25,27,28,30 
Fabre Mitte Juli nah Berlin, wo ich ein 





ffnen werde, Gefchäfte irgend welcher Art, 
Uns und Verlauf bon Waren, Crmitte 
na bon UUngachörigen und GErbfchaften etc, 


20infonmifr— Bil 


nen 


Imchauung, welde über außerordentliche mer 


tapbyfifche, offtulte Forfhungsrefultate berich- 


tet, 


T 
t 


& 
d 


werden Teilnehmer ciner Studien⸗ 
laſſe geſucht. Nur ernſte Bewerber mit lau— 
erem Sinn wollen ſich melden unter Adr. U 
39 Abendvpoſt. 


an 


famofr 


Vorleute, Arbeiter, Agenten unb andere lüllr 
nen fhöncs Geld leicht berdienen, wenn fie 
den Derlauf_don „Good Lu“ Hopfen und 


9 
Adreſſiert: 
Chicago. 

F 


Co., 1702 N. Wbipple Str. 


i 


Telephon: Ravenswood 6580. 


öffentlihen Notar der Libendpoft Co... 3 
Biel, 225 WM, Wafbinaton E*r, 


zu erledigen bat, Geiäft, Mustunft, Adreffe, 
wende fih an Dtto Hafer, Berlin.Tempelbof, 
Voruffia Etr, 62, 


| 





(Anzeigen unter diefer Mubrit_18c die Seile.) 


Praltiziert an allen Gerichten. 127 N, Dear» 


Addolat, beforat Prüfung bon Grundbudhauss 
zugen u. Rechisangelegenbeiten an allen Ges 
rihten in Amerila und Europa. —Bivils ımd 


"ala unter Freunden und Velannten fürdern, 
God Kud, 612 Willow Etr,, 

23in 1wæ 
Sicherer Tod allen Wanzen und Motten; 
Flaſche 35c, Poltnebühr 10. New Eite Mifg. 
do-di 
Dutfider und Infide Rarntina und Decorat 
ng; Arbeit garantiert. 2134 Viontroje Avenue, 
OinimtE 


| amtlihe Yes 
laubinungen, Affidavit3 und Mpplifationen 
ür Pürgerpapiere werden außgeicrtist dom 
“ 








Vollmasten, Deberfegungen, 


Mer irgend etwa in Seutfhland.Deiterreich 


28maimt*&X 
Neditsantwälte 


Fred Blotle, deutiher Nedht3anmwalt. 


born Str. Bimmer 920, 5ip*t 


Loui3 9 Gottlieb, deutich-ungarifcer 





Alle Gerihtsfaden, 651 Weit North Adenıte, 
30d3* 


Dachdecker und Klempner. 

(Anzeigen unter dieſer Rubrik 180 die Zeile.) 
Durch vorſichtiges Einlaufen eines großen 
Lagers bon Grabel-Roofing Material bin ic 
im Etande, die befte id billigfie Arbeit zu 
parantieren, Mh, Allendorfer, 2440-48, No. 
Tallch Apde,, Zel.: Armitage 6428, 13ap3mtt 
3 Dach:Kede repariert, garantiert, $6; Autos 
Truck Dienft nad allen Zeilen Goicagod; cta- 
bliert 32 Sabre, I. J. QDunne Noofing Co,, 

3413 DO:gden Ave, Telepyhon: Nodmwell 329, 
12ao* 


Billard und Podet Tifhe 


(NInzeinen unter dieler Nubrit 18c Die Betle.) 


Neue und gebraudte Pillard»- und Rodet- 
Tiiche, alle Eorten; leihte Anzablungen, Ber, 
mieten und giehben Micte vom Kaufpreis ab. 

zhe Brunswid-Valle Gollender Co 
— 623 S. Wabaſh Ave. 








2001*% 





SHohlichleifereien nnd Stahlwaren. 
(Anzeigen ımter diefer Nubrit 18c die Beile.) 
‚Wir_fchleifen irgend einen Artilel, welcher 
eine Schneide benötigt und madhen ebenfalls 
Neparaturen an folden, Große Nusmwabl in 


importierten Stablwaren; ältefter Laden diefer 
Brande in Chicago, 


Kraut & Dobnal, 
neuer Gcefhäftsplaß: 325 ©. Clark Straße. 
18jn,frionmiimt 


Aerztliches 


(Anzeigen unter Lieler stubri? 18c die Beile.) 





Hırmann&con, Zahnärzte, 220 2 


wur 





Dix, Eir.,et.67 
4in,eodimmt 


Dr. Hftenciever, Alle Krankheiten behandelt. 


Etall mit Erlo und Wafferleitung; gute Ne= | Neuchte Methode, Rat frei, Srauenkranfdeiten 
5 


bengebäude, 2 Pferde, 11 Milchlühe, 1 Bulle, 
7 Etüd Nungvich, 2 Buchtfäne mit 14 Nungen, 
5 Edjweine, 30 Hübner, Wagen, Yuapab und 
neue Mafhbinerie; monatlide Mildeinnabme 
beträgt $211.15. Nnzablung $5000, Näheres 
bei Stefan Trendler, 1646 Larrabee Etr. 
didofrfa 

3u derfauten oder zu dvertaufhen: Bargain, 
67 Acre cinacjäcte Allinoifer Farm, mit Tleis 
nem Wald; 61 Meilen von Ebicago; fehr gutes 
Vohnhaus, ſchöner Obſtgarten mit reifen 
Obſthäumen, Brunnen, Stall und Nebenge— 
bäude: 3 Pferde, 2 Kühbe, Schweine, 100 Hüh— 
ner, Wagen, Bugah und Maſchinen; Preis 
87500: oder nehme ſchönes Gebaude in Tauſch. 
Stephan Trendler, 1646 Larrabee Str. 
24in1w 

3u berfaufen: 110 Ader Illinois Karm, 18 
Meilen weirlib bon Chicago und 4% Meile vom 
Town, 1, Meile von der Ctate Road, Näberes 
beim Gigentümer, Wm, Abrens, 541 Weloit 
NMbe,, Forelt Rarf, 25,29jn2j 
Stauft direlt dom Eigentümer! 120 Ager 
Farm zu verlaufen im. nördliden Wisconfin 
40 Nder unter Pflug, 17 NUder rer 
MNukbolz, neues Haus, Etall und e 
baude; 2 Pſferde, 2 Wagen, 1 Bug che 
“übe, 15 Rinder, 7 Echweine, 30 .. mer forte 
olle Farmmaidinen: nicht meit bon Edhule und 


Airche. Preis $11,000; $5000 Bar. u et 
fragen bei Yohn Gerlinger, 85 €. Dal Eitr., 
Chicago, I. Tel: Cuperior 7258. . _frfafo 











Bu berlauien: 100 Acres Farm, Winnemac, 
Subiana, mit allen Schäuden, Ernte, Stod, 5 
Sferbe, 6 Kübe, 200 Hühner, Edhweine_ etc.; 
Tebr gutes Weisenland, billig wegen boben 
Mliterd, Nadaufragen: 5129 €, Afbland Ude. 

E33 wird fi für Eu lohnen, 
unfere grobe Liite von füdmweltl, Michigan Far, 
men mb Eonmer-Refort3 zu_befitigen. Een» 
det um freies Büchlein, C. D. Hirſch, Benton 
Harbor, Mid. frfafon 

Bu derlaufen oder zu bertaufgen: 40 WUder 
Karm; auter Grund: gutes 5 Bimmerbaug, 
@tall, bei 50, 3 Sübnerftälle, Magenfhups 
ven, Bengbaus und Getreidelaner, Eorn Erib, 
euter Obftgnarten, 3 Verde, 6 Kühe, 1Yäbrlinga, 





Enugend nt, Sänfe; 1 Meile 3; 
Gountyfig: Walfer im Haufe; alle Yarmgeräte; 
alles am am Blab: 2 Echmweine; bertaufbe nur 
sen Ctabteinentum. Nommt und febt die 
ente; alles im beiten Wadstum, Edhreibt an: 
Nnlob Reiter, Welt Beach Mich, 

Bu verlaufen oder bveriaufhen: 40 Wider 
Farm, Sinor, Indiana; Ihöne Gebäude, Ge- 
zätfhalten und Vich, Mbr.: 2 187 Abendpoft, 

Beine 80 Ader Farm, Nötconfin, drei Meis 
u * 5*8 Lehmboden, lein ſchlechtes 


übner, Enten, eile zum 









* — 
EEE 































Cpezialltät, 3006 W. Mabilon Str. Et. 9—5 


2imat*% 


Auberfulofi$, Cancer, Goiter, NRheimatid» 
mus, Magens, Haut» und private Krankheiten, 
Bleihfuhi und Blutarmut erfolgreih bebans» 
belt. Lefen Eie meine Anzeige in der Sonns 
tagpoft. Tr, NReihardt, 2009 W, North Ave. 

21in*% 











Leichenbeſtatter 


(Anzeigen unter dleſer Rubrit 18c die Zeile.) 


"eftern Caslet and Undertaling Co., Midis 
gan BIdd, u, Nandolph Etr. Tel, Central 368, 
13ma*Z 


Börfennotierungen. 


Ehicago, den 25. Juni 1920, 
Naditchend die Notierungen an der 
Getreitebörfe, vom Beginn der Börjen- 
ftunden biS um 11 Nhr vormittags: 











Maid— 11 vorm, Klub 
ee Er ae 
Sept onnrsonornnnnnen. 1,06% 1.07% 

Vafer— 

— —— — 1.02% 1.03 
ee 81% 

Eyed— 

U mei: 54.45 
edmal— 
— — — 20.32 

Nippen— 
nennen ER 18.00 


Nacıftehend die heutigen Noti 
an der Getreibebörfe: 8 otierungen 


Mais Hafer Sped Ehmalz Rippen 
Sul „....91.75 3. 83.55 20.25 17.90 


Eept, „... 1.07% — — — 

Die Preiſe weichen, weil es ſcheint, 
als ob eine bedeutende Zufuhr zu er⸗ 
warien iſt. Barmais gab um 2 bis 
4 Cents nach. Hafer iſt ungefähr 
unverändert. Die Maisernte ber- 
Ipriht etwa 90 Prozent einer Voll: 
ernte zu ergeben; fie bürfte die befte 
in zwei Deladen werben. Die auf 
Hafer und Weizen bezilglichen Nadh« 
richten lauten meiften® gut, 


..... 
Ds 
— 


ö- 
dd nros.. 


25,000 oder mehr (für Mleinere Beträge find 
fie entiprehend höher) im Mewtcehr der Banten 
unter einander 


Q 
n 





handel, 
find die Preife etwas höher. 


(Motierungen don Wahre _& Low, 159 Meft 


" 


" 


(Notierungen bon 


‚Ertra3*, Car, dad-Dugend.. 
Gemiihte Waren, Kiiten eine 


' 


(Notierumaen don Jeplen &_ Murmann, 


(Die Preife gelten nur für fünf Zattenfiften 


— — — — 
us 
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Eurvpãiſche Wechſelraten. Polens neues KRabinet. 
antt db . 
— ae hellen 16 viel. orinau, 24. Juni. Das neue 
Europätihen Wechjelraten für Beträge von | Kabinet, deſſen Zufammenfegung 


heute befannt gegeben mwurbe, ift als 
das Kabinet der Sachverſtändigen 
mart—onrs bekannt und an ſeiner Spitze ſieht 

Ladislaus Grabski, der vormalige 
Finanzminiſter, der zu einer der bes 


heute wie folgt: 
ondbon— 


..u.. 


4 2 "5 T 2, .. x 
Sohn Haderlein, 1702 Belmont Ave. | iz m em > |gütertften und angefehendften Yami- 
a a Su U Zu —— „Ebedd....... 35.85 — lien Polens gehört. Es iſt angekün— 

5 “ Hrn Wiri . i 7 View, bis Ita — a 3 
ee ind Mörib EDet8.. u. 18.05 eds... 20 |Digt Morben, daß das Kabinet nicht- 
Tude 36 Slaigebände, nörblih von Arbing | Sgpma Tun. 5.44 Cbehun.n 00 | Politisch ift und fich durch die Be— 


uſſe des Landtags leiten laſſen 
wird. 

General Joſef Lesniewski bleibt 
Kriegsminiſter und auch fünf wei— 
tere Miniſter, für interne Reſſorts, 



























Produkten-Börf e. 


Die folgenden Preife gelten für ben Groß. 
Beim Einkauf Heinerer Duantitäten 


3 bleiben im Amt. Die Sozialiſten, 
Molkereiprodukte. bie feit Monaten Srieben Und nr 
Butter erfennung in einer neuen Regierung 


wollten, haben bereit3 angekündigt, 


L outd Mater Eitabe.) daß fie fein Vertrauen in das neue 


Greamerh", extra, bad Plund 056 |Rabinet Haben und bie nationale Ar- 
io , ss» .......... . 2 2 * 2* 
Lechadsdadae dianb........ oax —da beiterpartei ſteht dem Kabinet gleich— 


falls feindlich gegenüber. Die Ka— 


Käſe. binetöfrife währte 15 Xage und im 


(Notterungen don der Käfchörfe.) 
Mund 0. 


„Cheddars“ das Pſuud 28% I Verlauf diefer Zeit miklang mehre- 
Sahınfäfe, „Twins“, das Bid, 0.27% ten hr | d 8 B ‘ meh 2 
„Datlics“, „B08 Mund. > umcee 0.28% fi tn, Darunter aud) bem bor- 
„Xongborns“, as UND... * 
— America“, das Pd... 0.29 ma igen Premierminiſter Skulski, die 
zei, Das Mund una nn, _ 020 Bildung eines Kabinet2. 

echweizer, rund, da und.. 0,52 —O. . 
„Da: (ieh), „ab aan. u 0.87 Griechen erfolgreid, 
imburaer, 2-PlundsElide.... . . 2 * 

do. MundsEtüde, sasscnonnse 0.32 |Nüden in ihrem Kampf gegen die tür- 


Gier. 


Wahne & Low, 159 Weit 


W 
South Water Straßze.) 


kiſchen Natibnaliſten vor. 


Smyrna, 24. Juni. Die griechi— 
o.aꝛ/“ ſche Armee, die am 21. Juni mit ih— 
rer Offenſive gegen die Truppen des 
Führers der kürkiſchen Nationaliſten 
Muſtapha Kemal Paſcha begann, 
ſetzt ihr Vorrücken in nördlicher Rich— 
220htung in Kleinaſien in erfolgreicher 
Weiſe fort, wie aus dem amtlichen 


geſchloſſen, das Duvend. 


0.38% 
(Gier jür Grocer3 ungefähr 3c höber.) 
Geflügel um Fleifd. 
Geflügel (Iebend.) 


Weſt South Water Straße.) 


oder mehr, einzelne Lattenliften % bis Bericht hervorgeht, der heute im Ar⸗ 
ı Cent das Pfund höher.) t ti N 
Süßner, — Mund. une 031 — quar * erlaſſen wurde. 
dähne, das Prund..... u... „1: . 
"Broilers", das Ctüd..esoon.. 0.55 —0.60 3 ericht lau e * 
Zrutbühner, das Bund. su. 0:36 — „Die 13, Divifion machte geftern 
( e, 3 ensse0n00nre 2 2 a0 
Enten: dab BUND. reemaaeen so —o,2 [einen Ungriff auf Salhili und ben 
—— — Unten, Flund > Maramara See⸗Paß. Salhili wurde 
zerlhühner, das Dutzend..... 
— Zauben, eßend, Subenb 7 um halb fieben Uhr abend3 bejeßt, 
„Sauab3“, lebend, Dusgend... e : : . 
| „, augerictet, Dugend.... 3.00 —4.00 der Pak wurde im Sturmangriff ge⸗ 


Kleine magere, weniger. 


tleine g nommen und beide Gebiete murben 
(Zur Notiz für Seflügeliender! — Nur gute 


fleifhige Ziere find bier verfüuflich.) bom Feinde geſäubert. Eine Kaval- 
Kälber (geichlachtet.) lerieabteilung ift auf Youla zu bor= 


(Notierungen bon Sepien & Murmann, 226 | gerüdt.“ 
Welt Couth Water Straße.) 


50— 60 fd, Gewicht, Bid, 0.16 —0.17 Diel Bergnügen ! 
= m AR aamar An un Zah | 

— 00 Pd. Gewicht, Bid, 0.19 —0.2 5 ß 
0—1209 Pid. Gewicht, Mid. 0.22 —0.23 Buenos Aires, 25. Juni. Vier 
Ucberfiwere Kälber, das Bid. 0.13 —0.15 |Miitglieder der Deputiertenfammer 


Rindfleiſch (zugerichtet.) haben angekündigt, ſie würden eine 


Pfund zfund Pfund inrei i 
Rippen, Nr. 1, 320; Lr. 0 Sue Nr. a 20c Verlage einreichen, durch welche die 
„Loins“, Mr. L, Se: Ir. Z zaeh Ir. Z3. Se Herſtellung, die Einfuhr und ber 
Nounds, Nr. 1, 2205 Ne. 2. 206; Nr. 3, 17 


ge Verkauf von altoholifchen Getränken 











Strafladen, Verträge, Kollektionen, Ermittelun: !„Blate3* Nr, 1, 111405 Nr. 2, 10%%c; Nr. 3, 
gen, Dolumente, Bollmadten, Babangelegenbci- Beeren. perboten werben Toll. 
ten, 112. R%, LaZalle Etr., Zimmer 14. Ze: | gyaup a * 
— 24 Quartd.un... 5.50 —8.00 TE 
N, Halfte tr, von 2 bi8 8 abends. Tel.: — —— X —8 — Opiumhandel 
Siverf⸗ 8 iR en, —ER —3.5 - “ 
—— ———— * are u Simbeeren, 24 Pints 0... 4.00 —5.50 
Dethle ‚„ Sanfon, 30 N. La Ealle Eir., | Sohannisbecren, uart3.. 4. —4.50 . ; m 3 
Nehtsammalt, Kraktigiert in’ allen Gerichien; Etadelbeeren, 16 Luattß...... 2.75 —3.00 | Drei Neger - eine Be in Hünden 
Patentanwalt. Europ. Verbindungen. Abends, » i er Rolizei. 
Camft, nahm., Eonnt. 10—2. 432 — F ri j ch es O b ft. Polis 
tens AUepfel, neue, Hamper....e. 1.00 —2.50 Drei Neger, Dave Regens, Win: 
Vollmaqten, Ueberfegungen, amtliche Bes} stirihen, 16 Quartd.sesueee 3.00 —3.25 |fton Hugginz und Clark Scott, wur- 
! 2 gg 
glaubigungen, Affidabits und Applilationen Pfirſiche, die Kiſte............ 0.75 —2.50 
BE Dürgecpäpiere „werden ausgelertiat F —— bie a 33 1.50 Fr den heute bor dem Rebere Houfe an 
öffentlihen Notar ber ndpo 0, John | Waffermelonen, Garladung.. .350.00 -500.00 1 z 
Biel, 225 ®, Wafbinaton Etr. *xX Apriloſen, 4 J .65 —2.75 N. Clark Str. bon Deteltives ver 
| Plaumen, 24 Qualid.ce. 1.75 —2.00 |haftet, welche fieben Büchfen Opium 
RtihardN.KRod, 25 9. Dearborn Str, T. = K > 
$loor, befannter deutfher Ndvotat und Notar. Südfrüdte. im Werte von $3000 bei ihnen fans 
Abends: 1572 N, Halfted Etr,, Ede North ve, . 5 de Die Häftli e aben an daß 
1801*% — Suternie une un Zn N. . e nge g D 
— — — — 1 Biteonen, California, —6.50 
Dir. 9 —2 Radau, deutfhröfterreichiich- | Ananas, per Crate — 5,00 —6.00 Frau Lucie ra, 615 D. 36. Stt., 
ungar, Redndantwalt und üffentliher Notar. 


einen NRaffengenoffin, dad Opium 
ihnen gegeben habe, mit dem Auf- 
trag, e3 zu verkaufen. Darayf hin 
wurde auch Frau Gray in Haft ge- 
nommen, 

— — — 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hieſigen Altienbörſe: 

Alttien. 


A Verläufe. Hoch. Niedr. Schluß 
Amer. Radiator, Vorz 10 99 90 99 





Am, Shipblog., Bors.100 75 7 75 Der Flammen Beute, 
tn — 9% ost va Die D I ( (18 völ 
0., Vorzugsaltien.. 11 3a 93%, v3al Di ani 00 i i 
IN Eafe Blow... wo 8 16 ’ el ® on De en ME völlig 
m a —— 
Vorzussatt. B % 2 * 2 ⸗ 
—& ‚ak m 1% Ein Brand, der gejtern abend in 
M ..225 l % . 
Diamond MU on 10 110, 10 10, ug Daniel Boone Woolen Mills, 
Hupp Molor PP..... 6 7 1 1 
Suimote Weidiueeton 706 To VPr. 1135 bis 1765 Diberjey 
Eibbp, ME & Ri 19, 12% 18 Boulevard mütete, verwandelte das 
„Do: — * ganze ‚Gebäude in On Trümmer: 
Montgomery Ward... 2% 32 24 i ⸗ 
Midi. Utilit’s, Borz. 21 331% 321% 32% pe und berurfachte einen Schu 
ee. 56 ame Den BOEH0n. 
i o alher .... 7 ’ : 
sublic Service ...... 25 08H 68% 6 Ueber die Urſache des Feuers iſt 
Sualer Daıs, Very... 25 0, &0 * man ſich nicht im Klaren, allem An—⸗ 
205 205 205 ſcheine nach iſt es auf Selbſtentzün— 
— 1 ı 1 i 
Stemart-Barner 2.210 404 39% 309% dung bon Wollſtoffen im zweiten 
Eiift giernational..570 8 35% 35% Stodmwerf zurüdzuführen. Die Flam— 
re , 3 
ntted ‚Aaheibsarh... 35 2 25° = 2 n ze. um fid, ba 
nion Carbide ......270 34 63 i 
United Iron Worls.. 10 27 26 20% er .y: — — * u Eintreffen 
ab! CoD. ine 50 3. 338 der eiligſt alarmierten Feuerwehr ein 
Ssellern nitting .... 7 7 1 ’ 
Wriglcy Comp, ...... 20 75 14% 3* großes Feuermeer darſtellte. Die 
Bonds —— mußte ihre Tätig— 
81000 Chic Cith Ry Uſt 68.. 65 65 65 it dar ä i ⸗ 
5000 Ch. NuS., Cor. U 5843 43 43 Br —— Ihränten, een Ueber 
1000 -do., Series B 58.... 35 35 35 |dteifen ber Elemente auf die anfto- 





. Benden Gebäude vorzubeugen. Sn 
Die nadjtehenden Notierungen|jüngjter Zeit mar erft eine große An- 
der New Norfer Börfe in den mwich-|zahl neuer Mafchinen inftalliert mor- 
tigften Mttien find heute: * den. 
ubpreiſe 









See eitern 
— AR BONO RE SEN: 
unanda „mm TH ge Ani | alisel Bermacte beer aber ni Hb- 
u —— 3* Eine wilde Jagd Straße auf und 
Berblebem Cteel ....unnennenn. 90% E 


891 












——— an PBaul.. 32% 1% | Straße ab, Die ſich über ein Gebiet 
Gele ee? 0 |bom etiva bier Meilen ausdehnte, und 
Generat Moterß -. — — 2% 2% in beren Verlauf etima 50 Schüffe 
Int, Paper Co, 2... 702 3Ibgefeuert wurden, ſetzte heute in ber 
a a ee 1755Frühe einen Teil der Bewohner der 
e u... . 68% 7, . » 
Nocibcen Bacifie * 10% 00% Norbfeite in Aufregung. Der Ber: 
ennfolvania Linien ....... .. 38% 35% fol er mar p Mot dooli iſt 
veoples Gas ........ — 36 g et otorradpoltzt 
EEE „easuenzaursonssunenne 84% 84% Names Scott bon der Jrbing Park 
Rep. Iron and Steei ......... 02 j E 
ee BR Wache und die Verfolgten fünf 
ZeraB Oil nen us 7, |Mutomobilhanditen. Diele hatten 
Tobacco Products 68% 67%, ‚indeffen einen zu großen Vorfprung, 
Union Bacific „.... 13 113% | und eg elan ih tom . 
u. — Rubber — .. 04% ne “ * nen, zu * men; 
.Steel ..... 25 224 c 
ee nal Tcott bediente fi Thlieplic aud) 
U. ©. Bonds, AU %, 1099-23 95.54 05.02 eined Kraftwagen, doch umfonit. 
do., AV, 1ODB eannaneseeee 89.04 89.18 


bo, 44%. 1942 ............850 8538 Die Polizei mar telephonifch be- 
Der Markt war fehr flau. Etwa |nahridtigt worden, daß Einbrecher 
173,500 Xttienanteile hatten um 1, berfuchten, in 9. Krouchs Apothefe, 
Uhr die Befiter gemechfelt. Für] 3358 Jroing Park Boulevard, zu 
Geld wurden I1 Prozent verlangt, |dringen, und Scott machte fi} jofort 
dorthin auf den Meg. m geringer 

Die Baumwollebörie. Entfernung von feinem Beltim- 

An der New Vorker Baummwollbörfe wurden | mungsort gewahrte er ein Auto, in 
beute nadmittag 2:15 folgende Preife ber dem fich bier Infaſfen befanden, 








zeichnet: 
2:15 nadm. Soch Niedria u mwährend ein fünfter fi) bemühte, 
DR —— 35.75 36.20 3550 die Eingangstür zur Apotheke aufzu⸗ 
DESBEE essenec» 22.905 33.46 32.75 83.25! brechen. Die Ba.ıditen machten fich 
—— 


indeffen, als fie des Poliziften an- 
fichtig murben, eiligft davon, und 
die Jagd begann. Eritere feuerten 
unabläffig, und ber verfolgende Po 
Yizift entgegnete daß euer. Er zmeis 
felt nicht daran, daß etliche feiner 
Kugeln ihr Ziel erreichten. 


Unter die Räuber gefallen, 





Ron zweiBanbiten murbe Charles 
Banaitid in ber Nähe feiner MWoh- 
Fe Nr. 2 > lm un 

elagerern niebergefhlagen un 
um $30 beraubt. 

























Avendpoſt, Chicago, Tsreffüg, ven 25. Zunt 1920, 





Nidhter darf auf Humanitäre Zwecke 


I. Newton Cole erhält Chrenzengnis, 










































nen richtig gehenden Chrijtenmen- 
Idhen,“ fagte er, al3 er mit fliegen- 
den Rodihößen dem Ausgang zu- 
flüchtete. 
Streit um Waifenanftalt. 
Frau Edwin Brough, eine Beam- 
tin de Jugendgerichts, war bie 


Das flarre Geſeh. 


keine Rückſicht nehmen. 


Gründerin des Kinderheims 6328 
Die Zahnarzueiſchule. Yale Avenue, deffen Aufrechterhal- 


tung ich eine Proteftant Women’s 
National Affociation genannte Ver: 
einigung zur Aufgabe gefegt hat. In 
dem breißig Zimmer enthaltenden 
Gebäude find über hundert Kinder 
untergebracht. In jener Geſellſchaft 
beſtehen nun zwei aufeinander eifer⸗ 
füchtige Gruppen, und bie der Grün- 
berin feindliche erwählte im lebten 
September Frau Yennie E. Turpin 
zur Präfidentin und, an Stelle ber 
Frau Brough, zur Verwalterim der 
Anftalt. Frau Turpin räumte nun 
in ber Anftalt auf, führte, mie fie 
fagte, gründliche Reformen ein und 
nahm fich vor allen Dingen der, mie 
fie fagt, unterernährten und vernach⸗ 
läfjigten armen MWaifentinder an. 
Im April gemann die Gegenpartei 
Dbermaffer, unter Leitung von Frau 
Sennie Fifher, Schagmeifterin, und 
Frau Carolyn Letton, Finanzſekre— 
tärin vor ein paar Tagen wurde 
in der Vereinsſitzung Frau Turpin 
aber durch ſtrategiſche Manöver wie— 
der ins Amt gehoben, kaum war ſie 
aber in der Anſtalt, da begann eine 
förmliche Belagerung unter Aufgebot 
bon Privatgeheimpoliziſten. Jetzt 
wird der Streit vor Kreisrichter Me⸗ 
Goorthy ausgetragen, am ſchlimmſten 
dran ſind aber die unglücklichen klei— 
nen Inſaſſen dieſer Muſteranſtalt. 


muß aber Aktien „abladen“. — Wei— 
berzank über Verwaltung proteſtan— 
tiſchen Waiſenhauſes. 





„Menſchen, die mit Syphilis be— 
haftet ſind, ſollten wie Äusſätzige 
aus der menſchlichen Gemeinſchaft 
ausgeſtoßen werden, denn weder 
Mann, Frau noch Kind iſt vor ihnen 
und ihrer Krankheit ficher; aber wir 
lönnen mit jenen Unglüdliden nur 
nad ber gejeglichen Worfchrift ver- 
fahren, und die Gefeße find leider in 
diefer Hinficht ehr unvolltommen.“ 
So ſprach heute Richter David gele- 
gentlich der Verhandlung des Geſuchs 
von Ruby Moß um Freilaſſung aus 
dem Lawndaler Iſolierhoſpital, wo⸗ 
hin ſie vom ſtädtiſchen Sittengericht 
geſandt worden war. „Das Gericht 
iſt an den ſtarren Buchſtaben der ge⸗ 
ſetzlichen Vorſchrift gebunden, einer— 
lei ob es dadurch humanitären Be— 
ſtrebungen entgegenwirkt oder nicht. 
Nur auf Gerichtsbefehl kann eine 
Perſon ärztlicher Unterſuchung un— 
terworfen, ſie kann nicht dazu ge= 
zwungen werden.“ Ruby Moß gab 
zu, daß ſie . fei, —— er 
daß fie daheim fich behandeln Taffen 
fönne. Der Richter fragte Fıl. Dr. Aus dem Nadjlahgericht. 
Hofmann, die Vorfteherin der Ane| Laut des heute im Nachlaßgericht 
ftalt, ob fie aud; den Mifter Multis | hinterlegten Tejtament3 hat Sulius 
millionät von der Golbküfte nach | Bifchoff, 78 Nord St. Louis Ave. 
Zamondale bringen laffen müde, | feinen adjt Kindern $20,00, Frank 
wenn er verfeucht fei, mas fie bejahte. |. Moodt feiner Wittve, Mabel, 
Die Anwälte der Stadt wiefen dar= | 5451 Kenmore Ave., und den drei 
auf hin, daß das GefundheitSamt, | Kindern $50,000 Hinterlafien. Die 
dem jene Anftalt unterjteht, faft | Teitamente wurden beitätigt. 
machtlos fei, da im Sittengericht oft Weihe Fran, gelber Mann, 
völlig durchſeuchte Frauenzimmer ſich Nach vierjähriger Ehe hat Kate- 
weigern, ſich ärztlich unterſuchen zu rine Ichikawa wegen angeblicher 
laſſen, und ſie nicht dagu gezwungen Mißhandlung auf Löſung ihrer Ehe 
werden könnten. Er werde feine | mit Schiffe Schifama, einem japa- 
wirklich Kante aus der Anftalt frei⸗ nifchen Geihäftsmann, imSuberior- 
laſſen, fchloß der Richter die Vers | nericht angetragen. Die Frau ift eine 
handlung. Weiße. 


Das College of Dental Surgery. — 
In dem Streit der Witwe des Von Einpredern eingefhläfert? 


Gründers des hieſigen College of * 
Dental BA A. u in | Aus AI. Rundauifts WohnungSchmud- 


Valparaifo, Ind, mit %. Nemton fadhen im Werte von $3000 geitohlen. 
Cole, dem einftigen Privatfefretär] Ein rätfelhafter Einbruch, der in 
ihres Gatten und fpäterem unums|der Ortfchaft Harvey verübt murbe, 
Schränkten Leiter der Anftalt, Hat|veranlaßte geftern das Opfer, U. J. 
Richter Aufh Heute entfchieden, daß | Rundquift, hierher zu fommer und 
der Beklagte fich feinesmweg& miber- | die Hilfe der hiefigen Polizei in An- 
rechtlich Fonds der Anftalt angeeig-|fpruch zu nehmen. Er ift der An— 
net habe, daß er aber 26 der 50 Ans |ficht, daß er in feiner Wohnung, Nr. 
teilfcheine des Unternehmens an Frau|15328 Center Une, Harvey, chloro- 
Bromn übertragen mußte. Diefe|formiert wurde. Al er erwachte, Jah 
wird verhindert, den Bellagsier, daß die unerwünfchten Bejucher, 
ten im Befit feiner Anteils} während er in ber Narkofe lag, da 
icheine an der Ylinois  Central|ganze Haus burhfucht und Schmud- 
Hotel Co., Standard Fire Escape faden im Werte bon $3000 fortge= 
Eo., American und Lafe View Ho- ſchleppt hatten. Die Tatfache, dab er 
ipital and Training Nurfe Co, ufto.|jehr leicht jehläft und geftern ben 
zu beläjtigen. Der Mafjevermwalter | ganzen Tag krank war, bringt ihn 
der Zahnarzneiſchule, John A. Bloo⸗zu der Anſicht, daß die Einbrecher 
mington, erhält $3500, die Anmälte |ihn einfchläferten. Ein mit Blut bes 
der Frau Brown $6500, und die) fledtes DTafchentuh, das bom ber 
Maffeverwaltung wird aufgehoben.| Drt3polizei in ber Mohnung gefun- 


. den murbe, läßt darauf fchließen, daß 
un. ea ne fich einer der Diebe verwundete. 









& , 2 : — — 
Im Gerichtsſaal des Richters 
Denis Sullivan war heute die Elite Krugel im Bein. 


unſerer ſchwarzen Mitbürger _ber- Bolizei behauptet, daß er fie bei einem 
fammelt. Der gute Bruder Kona-| yerfuhten Diebitahl bavantrug. 
than Waihington Sones war Mit- Een F 
glied des Vorſtandes der Mt. Mo⸗ Dit einer Schußwunde im Dein 
riah-Baptiftengemeinde, 4928 Sid] liegt Jacob Sprangle, Nr, 3158 
Dearborn Str., und hatte als folder | Wentworth Ave., im Pojt Graduate 
$125 Kirhengeld in Verwahrung. Hofpital darnieder. NahAngabe det 
Das Geld hatte er in feinen Koffer Polizei der Wade an der Deering 
eingejchloffen und, wenn er aud) aus Str. wurde er heute zu früher Mor- 
Sorge vor Einbredhern fat die ganze genjtunde bon Mife Leiſch, Nr. 3201 
Nacht nicht hatte ſchlafen können, ſo Princeton Ave., dabei ertappt, wie 
war doch morgens, als er aus Fur-] Er zufammen mit Edward %. Lenien, 
zem Schlaf erwachend nach dem Nr. 3204 S. Wells Str., Extrateile 
anvertrauten Vermogen ſchaute, das von deſſen Kraftwagen ſtehlen 
Geld fort, und dabei war das Schloß | Mollte, und darauf von ihm durd 
nicht befchädigt worden. Alfo Flagte) einen Rebolverfhuß verwundet, er 
er den Vorfall dem Vorjtand, die bö- ftellt aber jede Schuld in Abrede und 
fen Geifter hatten dem guten Bruder| behauptet, dat eS fi um eine Per- 
Sonathan Washington Kones einen| Tonalverwedjslung handeln müſſe. 
böfen Schabernat gefpielt. Aber) Er behauptet, und Zenien pflichtet 
Raitor Thomas 2. Bolt und die an- ihm dabei bei, daß ein ihm ‚unbe- 
deren Vorjtandsmitglieder waren zu | Fannter betrunfener Mann, mit dem 
weltlich gefinnt, und der Bruderjer in Streit geraten war, ihm die 
mußte das Geld erfegen. Daraufhin] Wunde beibrate. Die Polizei hat 
hatten er und ein paar Freunde im| eine Unterfuchung eingeleitet. , 
Gericht den Baftor Irummer Machen — — 

Ihaften befhuldigt, aber 1970 der) ur Das Thüringer Kinderheim. 
1999 Mitglieder der Gemeinde er- — 
griffen Partei für den Paftor, und] Am 14. Juni find für das Ihü- 
der Bruder Kone3 wurde heute ab-|tinger Kinderheim meitere 8000| 
gewiejen. „’8 ilt ne böfe Welt für) Mark nad; Deutfhland gegangen. 
Somit hat da8 dortige Komite, Er- 
zellenz von Wangenheim, Schagmei- 
fter, gegenwärtig eine Summe bon 
200,450 Mark in Händen. Alle wei⸗ 
teren Beiträge bitte an rau Dr. 
Krifhna, 1057 Belmont Abe, ober 
an ben Schagmeifter, NRicharb U. 








Dffen jeden abend bi3 9 Uhr, an ben 
Sonntagen in den Monaten Juni, QZuli 
und Auguft gefloffen, 


Victrolas 









—und Schulg, 5521 Glenwoon Avenue, zu 
‚richten. Eine Sammelftelle ift bei 
Grafonolas Frau Dr. Krifhna eingerichtet wor⸗ 





ben; abgelegte Kinberfachen, gut er= 
































u 5215,"in Ssrober |. |Haltene Schuhe, Saden für bie 
5 — 3 in als || | MWärterinnen ufw. werden dankbar 

— en olzarten, 

— tie adagont, angenommel. e , 
gen ERBE: Die Gejäftsbücher ftehen jeder» 
ager. ‚zeit allen Gönnern offen zur Eine 
oget Euren li fit, Das biefige Romite arbeitet 
alten Seimat ||!\ebenfo mie dasjenige in Deutichland 
eine * Mas ||: ö Gent & fen für mas eö 
a ohne einen Cent Spejen, 


aud) fei. Zeber Beitrag: tommt alfo 
direft dem Kinderheim zugute. 





* Frau Pauline Krufing, die bor 
‚ihrer Verheiratung Pauline Plotla 
hieß und in bem Dr. Jinbarfchen 
Morbprozeffe die Hauptrolle fpielte, 
ließ ihren Mann, James Krufing, 
als Marinefolbat den Krieg 


ui 


riſch. Serbiſch, 

dautteau der wir auf Dan 
9 e 

Su — le j 
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Falls Ihr ohne Erfolg veriucht | 








habt, wieder gefund zu werben, fo 











tommt gn mir, benn id babe 
langjährige Erfahrung in ber Be» 
handlung von Männern und 
rauen, welde von vernadjläf- 


figten ober nnrichtig behandelten | 


Gronifhen, nerböäfen und 


komplizierten Leiden ge 
plagt wurden. Id) 
Patienten erfolgreid, 


ih au für Euch tun. Verfüumt 


feine Zeit mehr, fommt und bejucht P 


mich heute, Konfultation ift frei. 


Leidet Ihr an 


Euch zu tun imſtande bin. 
gefährlich ſein. 
Sprechſtunden: 


9 morg. bis 4 nachm. 
und 6 bio 8 abds. 





Der Fall Cardinella. 





Sein ehemaliger Kumpan macht ſehr be— 
laſtende Ausſagen gegen ihn. | 
Thomas Errico, einft fein Spiek- | 
gejelle, trat Heute ald Staatäzeuge | 


gegen Sam Cardinella auf, der vor | 
Richter Scanlan unter der Anklage 


progelfiert wird, im Juni vergange- 
nen Jahres an der Ermordung des 


Mirtes Andrew Bomman, 2114 ©. J 
gemwejen zu 


Canal Str., 


beteiligt 
ſein. 


Er bezeichnete Cardinella als 


Ich war bei vielen | 
bei welchen 
eine Heilung oder Kur nicht gelang; 
was ich für andere getan habe, kann 























den Anſtifter der Mordtat, die von : 
ihm (dem Zeugen), Nicholad Yiana, |W 





Frank ECrappo und Santo Orlando 
verübt morben jei. ardinella jet 
zwar nicht zugegen gewesen, ala bie 
Schüffe bei dem in Bomwmanz Lofal 
berübten Naubüberfalle abgefeuert 
wurden, aber er habe den Plan aus: 
gehedt und die Täter mit Revolvern 
bewaffnet. 

„Diana, Grappo, Orlando und 
io“, fagte der Zeuge aus, „betraten 
gemeinfam die Wirtihaft. Wer den 
Schuß abfeuerte, der Bomman das 
Leben Eojtete, kann ich nicht jagen, 
wir alle machten Gebrauch von unſe— 
ren Revolvern, als Bowman ſich ſei— 
ner Beraubung widerſetzte.“ 

Errico hofft dadurch, daß er als 
Staatszeuge gegen ſeinen einſtigen 
Genoſſen auftrat, dem Galgen ent— 
gehen zu können. Er iſt nämlich mit 
Viana ſchon vor mehreren Wochen 
eines anderen Mordes überführt und 
zum Tode verurteilt worden. Hilfs⸗ 
ſtaatsanwalt Raber verſprach ihm, 
bei der Begnadigungsbehörde ein gu= 
tes Wort für ihn einlegen zu wollen, 
falls er behilflich ſei, Cardinellas 
Verurteilung herbeizuführen. 

Viana und Crappo haben auch 
ſchon Geſtändniſſe abgelegt und wer⸗— 
den vielleicht ebenfalls als Staats— 
zeugen gegen Cardinella benützt 
werden. Orlando, das vierte Mit— 
glied der Bande, iſt ſpurlos ver— 
ſchwunden. Man glaubt, daß er aus 
dem Wege geräumt wurde, weil man 
befürchtete, er werde Verrat üben. 





Kolumbia Damenverein. 





Beamteneinführung und Ehrung eines 
verdienſtvollen Mitgliedes. 


rn ber lebten Situng de3 Rolums | # 


dia Damenvereins am 22. Juni wur 
den die neuermählten Beamten: 
Präfidentin, Marie Metterling; 
RVizepräfidentin, Emma Daniel; pro= 
tofollierende Sekretärin, Charlotte 


Kremfer; Zinanzfekretärin, Helene | F 


Schwartzkopf; Schagmeifterin, Elife 


Hoyer; Führerin, Therefe Riele; 
Türwahe, Anna Kahn; Verival- 


tungsrai, Roſa Friedrich, Bertha 
Siebken und Chriſtine Mueller, von 
der Expräſidentin A. Blumenthal in 
ihre Aemter eingeführt. 


Dieſer Zeremonie folgte ein ge— 


mütliches Kaffeekränzchen im unteren nr 


geſchmückten Sale der Lincoln Turn⸗— 
halle. Bei dieſer Gelegenheit wurde 
der Frau Hoher, die ſeit 25 Jahren 
das Amt der Schatzmeiſterin beklei— 
det, eine freudige Ueberraſchung zu— 
teil. Frau Wetterling, die Präſi— 
dentin, überreichte der Jubilarin 
namens des Vereins mit warmen 
Worten der Anerkennung für die 
treu geleiſteten Dienſte eine aus 25 
neuen Silbertalern beſtehende Eh— 
rengabe, und Frau Kremſer namens 
der Beamten mit einer kleinen An⸗ 
ſprache, die ſich durch Herzlichkeit 
auszeichnete, einen herrlichen Blumen⸗ 
ſtrauß. Die alſo Geehrte war ſo 
freudig überraſcht, daß ſie kaum 
ihren Dank zu ſtammeln vermochte. 
Auch der Phönix Frauenverein, deſ⸗ 
fen Präſidentin Frau Hoher iſt und 
deſſen Beamte anweſend waren, ließ 
der Zubilarin als Zeichen feiner Liebe 
und Verehrung dur Frau Lifette 
Neebe einen prachtvollen Blumen- 
ftrauß überreichen, und meitere fin- 
nige Gaben trafen von Nah und 
Fern ein. 

Sodann erfreuten Frau Engel- 
harbt, Frl. Bertha Mueller, Frau 
Kowohl und andere die Anweſenden 
mit wundervollen Lieder⸗ und komi⸗ 
ſchen Vorträgen. Seinen erſten 
Sommerausflug unternimmt der 
Verein am 8. Juli, und zwar nach 
Kolzes Grove in Dunning. 
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Fıllerton-Southport 


Sale 


Sit Die B 
Geld nad 


Beiter, fiheriter und Wi 
fhneliter Weg. 


Heutige Rate: 


Deiterrei 


Deutſchland one chen 82 —80 


Gzechoflowafe ......524 
Jugojlavia ... 


Bolen .. 


Anmänien ..........8%8 


1400 Fullerton Ave 


Zelt 





n ber Ortfchaft Maymood auf| — Ylud; bes erfien € 
ben Dedplaines Fluß 1a Als 
an 


un 





Dr. Whitneh 
Öronifchen, nervöfen, Blut», Haut- ober Fomplizierten Unregelmäfigfeiten 
oder jeid Ihr behaftet mit Magen, Darm- und Leberbeihiwerben gber 
habt Ihe Rhenmatismus, Schmerzen im Nüden ober in ben 
Kopfweh, Veritopfung, Dumpfheit, Pimpeln oder Katarıh de Kopfes, der 
Nafe oder des Halfes? Wenn das der Hall, konfultiert mid, ba ih be»: 
fonbers guten Erfolg in der Behandlung diejer Krankheiten aufweifen kann, 
Ich werde Euch meine ehrliche Anficht über Euren Zuftand nad einer forg- 
fältigen und genauen Anterfuchung mitteilen und End jagen, wn8 id für‘ 
Konfultiert mic) jett, denn Verzögerung mag. 
Bebenkt, dat die Konfultation frei ift, : 


.‚DR.WHITNEY:» 


422 S. State Str., rnaje Ban Busen Straße. 


Hente biz 8 Uhr abenbB, 


Jos.Aschkar&Ch, 


Banfiers, Schiffahrt und 


755 W. 


Sudoſtecke Halſted Straße. 
Zelephon: Lincoln 6161, 


Die billigiten Preife heute Für 
Geldjendungen per Boft und 


Folgende Preiie fir 


Geldjendungen 


und Cherf3 


Rreife Für Geldjendungen w. Chedd 
jind Aenderungen unterworfen. 


Deutſchland: 


10,000 Mark bares Gelb 
für jofort. Lieferung. $325,00 


Defterreid: 
10,000 Kronen nad) ir- 
gend einem Pla in 
Oeſterreich $7 

10,000 Kronen Bargeld $100, 


Ungarn: 


Send einem Plat in Une 


Barged .... 


Sugv-Slaviar 


Rumänien: 
10,000 Lei 


Frederick VIII. — 8. Juli. 
United States — 15. Juli. 
Oscar II. — 29. Juli. 
Hellig Dlav — 12. AugnP, 


New Amsterdam — 7. Jul. 
Rotterdam — 21. Juli. 
Noordam — 4. Augnit. 

New Amfterdam — 10. Aug. 
Rotterdam — 28. Auguik 


Schiffskarten über alle Linfen, 
Ausländiihes Geld ftetd am . 


Städte-Anleihen ; 


Frankfurt a, M, ; 
ferbar, folange der ee 


Ansländifcher Dept, offen 
‚5 Uhr abends, 


man alle 
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Grpedition 
Geſchäft feit 1900, 
NORTH AVENUE. 


2. Etec. 
über Maothete, 
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Bolen: 


olniihe Mark...$75.00. 
polnifhe Mark 
10.00 


o⸗-Slowakia;: 
ronen heute...8245.00 
ronen Bargeld. 8300.00 
























onen . 


$145.00 


. | ..0% 


...5245.00: 
ubel Bargeld. ..$20.00 
ubel Bargeld. .$195.00° 


n von außerhalb Chicago 
pünktlich ausgeführt, 
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*— Hatte Adam einen Nabel? 


[2 


umb die 


* 


S. 
Wonderful 


cClo Thin oO 


Beſichtigt dieſe „Langham“ An— 
züge—mehr als 5000 davon. Die 
feinsten Anzüge, welche je in der 
Fair offeriert wurden— was gleid)- 
bedeutend ilt, daß diefelben den beiten 
in Chicago gezeigten Keeidern eben- 
bürtig ſind. 


Ganz gleich, ob Eure Kenntnis von Kleiderwa— 
ren beſchränkt iſt oder nicht, Ihr könnt irgend ein 
hier offeriertes Kleidungsſtück mit dem vollen Zu— 
trauen ausſuchen, daß Ihr einen wirklich auffal— 
lenden Wert erhaltet. 


Langham Anzüge, wert bis 528 
zu $50, zu 

Langham Anzüge, wert bis x 3 
zu 560, für. , 6 

Langhanı Anzüge, wert bis $ 49 
zu $70, für 


ALL die neuen Modelle, von „Zangham” gefchaf- 
fen, find hier vertreten. Die Stoffe find die fein- 
jten — in einfarbigen Schattierungen, in Streifen 
und in Miſchungen. Es ſind leichte Sommer— 
anzüge und tauſende von Anzügen für den Herbſt— 
gebrauch ſind ebenfalls vorhanden — und alle 
müſſen verkauft werden. Die Moden ſind die al— 
lerneueſten; die Schneiderarbeit und die allge— 
meine Ausführung ſind die allerbeſte — und das 
Paſſen dieſer Anzüge iſt einfach tadellos. 


Und wir fügen Hinzu :Wenn Ahr 
den größten Wert in feinen Kleidern zu 
haben wünjcht, den Ihr jemals für Euer 
Geld erhalten habt, dann Fommt unter 
allen Umftänden am Samstag zu die- 
jem VBerfanf. 


sn diefem Verkauf Fonnt Ihr „Langham“ An- 
züge meit unter den Großhandelpreifen der Fa- 
brifanten faufen. 


Der Huge Mann kauft leider zu diefen Prei- 
jen für feinen zufünftigen Bedarf. Die Stoffe find 
bon der Gorte, tie jie das ganze Jahr hindurch 
getragen werden fann. 

Bweiter Floor. 


Eils J 


heit der erſten Menſchen aufgeſtellt. nen ließ. In dieſer mit einer Fülle|leitet mich die Ordnung der Sadje|umftößliche Wahrheit ift, dab uf- 
...., „[nter diefen geleftten Spinetifiere-|baroder ielmifferei ausgeftatteten immer näher zur Linterfuchung der |fere erften Stammeltern nicht gebo- 
Xheologen haben fid in frü-|reien dürfte aber doc eine Abhand-| Arbeit heißt e8: „Nachdem ih nun |Sauptfrage: ob umfere erften Ur-|ren find, jo muß e8 aud; wahr fein, fi b 
mit —* nt a opel —— die Chri- — 2— habe, was der Nabel ſei, een, — und Eba, von Gott daß ſie keinen Nabel nötig gehabt reſte dieſelbe iſt, beſitzen können. 
heute ſehr ſtian Tobias Ephraim Reinhard: un- behauptet habe; daf alle Teben- en» | mit oder ohne Nabel geſchaffen ſind. haben; denn da dieſelben niemal — — 

ter dem Titel Haben Ade udie veborenen und Fir BEER anban ; Bank „ind, RETTEN OR VE REN ger)” { 2 


ö nd e "Xıiereixsch nehme :mun nn Ani im Mutterleibe find verbor 
a —— un "Län: — * u ger nd "© wer re FR Pa 2 Bi N a Ye SE ee ee — 
IE: AK Eva einen Nabel cha — Ps \ E ; J — * 
* ee. |; ie 3 7 ee N BETEN, ER NR 7290 SER. I VE EI BE SE TITEA \ ur “u * 
4 75— ⸗ * it x x 


Abendyoft, Chicago, Sreitan, "den 25. Junt 1920. 
: Tr rarararaTararprann) 


The Store of "To-tlıy and “Tomorross 


THE FAI 


Established 1875 by E.J. Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


— a 
fi —— * 
— 77) — * 
— 
Sy, 


Japanifche Crepe und Votle 
Smocks verkauft zu 2.49 


Dieſe ſyegielle Auslage von 82.95 his 84.05 
Werten, in der die beſſere Sor‘e Kleidungs— 
ſtücke in der Partie hervorzuheben iſt, iſt jebt, 
—— N der Zerien, bon befonderem Js 
ereffe, 

Japaniſche Crepes mit einer weichen, feinen: 
artigen Appretur, audgezeid. Qualität Voiles, 
jede einzelne bei Hand beftidt—voll und forg: 
fültig gemadt. 


Rofen, Kopenhagen, Gold, 


fleiich- u. Iohfarb,, alle beliebten 
Schattierungen, Größen von 34 
bis 44. 12 pratvolle, einnenar- ® 


tige Fafions, Werte bis $4.05, 
Dritter Floor 


Ein Berkfauf von Kleidern für Mädchen 


In unjerem Bargain Bajement. 
Etiva 200 Madchenkleider, in einem großartigen Verkauf, 
zu diefem niedrigen Preis. Viele davon find unjeren teuere- 
ren unvollitändigen Partien entnommen, um in diefer Partie 
verichleudert zu werden. Ginghams, Organdies und andere 
mwünfchenswerte Tub-Stoffe. Vorzüglihe Auswahl von 4 


Ri TRN 
Plaids, Karrierungen und Kombinatio- & u IN 
nen, Organdies von verjchiedenen popu- —— * 
lären Farben. Unvollſtändiges Größen— ARE —* 
Sortiment von 8 bis 16 Jahre. Dies PATENT) 
u HH | 


find Werte bis zu $S; fpeziell markiert 


morgen zu ALS 


u KMLCH IR 
Mädchen: und Junior-Kleider run sel 
. Mita IT 10 | IE] 
Werte bi8 S18.00 zu 11.95 Seht Hi: 
A HLJ 
Borzügliches Sortiment von Organdies oder Georgette- \ D ‘ FH : ea, 
Kleidern, hübjch gemacht, in den neueiten Moden. Schöne No Z | ) 


all 


Neuheiten, weiß, roja, Roje, Orhid, grün, blau ufw.; un- 
bollitäandige Größen; 8 bis 17 Sabre; Werte 11 05 
bis $18; fpeziell markiert morgen zu . 


Bargain Bajement 


Weie Pumps für Damen 
Weite Canvas Shurfit Pumps — 
haben Lederjohlen und militärifche Ab— 
fäte; in allen Größen, zu 


Weiße Canvas Anfle Strap Mary 
Sane Bump fir Damen, mit Lederjoh- 
len, niedrige Abjähe; in allen Größen; 
morgen zu senken 


1000 Paar Barfnk-San- 
dalen für Mifjes und Kin- 
der, ein Sortiment von ber- 
ichtedenen Partien, Größen 
von 6 bi8 2; Sub Stand- 
ards von $1.50 und $1.75 
Sorten. Samßtag zu 


980 


Bargain⸗Baſement. 


Männer- u. Jünglings-Anzüge, 
825 bis H35 Werte, morgen, 


, Anzüge für Männer und junge Leute; feine Cafjimeres und Che- 
piot3, einfach- und doppelbrüft. Modelle, in hellen, mittleren und 


dunklen Farben. Gut pafjende Anzüge. Kleine Par- 
tien, aus unjerer Haupt-Sleiderabteilung herunter- 
gebradt; Anzüge, die früher $25, $30 und $35 


⸗ 


koſteten; es ſind Größen bis zu 42; Bargain Baſe— 
ment morgen zu * 
Anzüge für Knaben —niedrig markiert 
Reinwollene blaue Serge-Anzüge für Knaben, echte Farben, in 
den neueſten Modellen; die Hoſen ſind ganz gefüttert und hübſch weit 
gemadt; in Größen 8 bis 17 zu haben; fpeziell, für 
12.99 


morgen offeriert zu 


Norfolf Anzüge für Knaben, in mittlerem und in jchwerem Ge 
wicht; Humderte davon, aus jtarken Stoffen gemadt; in hellen und 


dunklen Muftern zu haben; es find $9.75 und $10.95 6 7 5 
Werte; Größen 6 bis 17, au-........- Ba . 


Bargain-Bajement. 


dacnJeAdee 


na‘ 


unſer gröſtter Schuhverkauf 


Man beachte dieſe bemerkenswerten Erſparniſſe am Samstag 


Neueſte Moden für Damen und junge 
Damen, in Orfords, Cleo Ties, Theo Ties, 
ein- und zwei-Eyelet Orfords und Pumps; 
Lederabſätze und überzogene Louis Abſätze, 

Baby Louis Abſätze, Militär- und 
Oxford Abſätze; handgewendete 
und Goodyear Welt genähte 
Sohlen. 


Schwarze und braune Suedes, 

Satins, braunes Vici Kid, Ha⸗ 

vanabraunes Kid; Golden bran« 

ne3 PVici Kid; Mahagoni 

und Tan Nufiin Galfflinz 

PBatentleder, Patent Kid, 

und feines weiches fhwar- 

zes Bici Kid, 

® — Alle fehlerloſe, „approbed“ Faſſons für 

Second Fieer 2 Drei- und Straßengebraud; zum Verkauf 
= morgen zu diejen riejigen Herabjeßungen, 
Viele Faſ— Ausgedehntes Sortiment Nichrige Schuhe für 
fons, wert b. — hohe und niedrige Ab- Drei» und Strafenge- 
$8, zu fütse, wert bi8 $10, zu brand), wert biß $15, zu 


25 45 6 


Männer Orfords VBerfanf 


Unfer ganzes Lager von renularen Partien ift im Preife herabgejeit, 
Alle unjere regulären Partien von Männer Orford3, feine aus- 

genommen, werden während diejes Verfaufs offeriert. Sie umfaffen 

all die gewünschten Zederforten für Männer 

und junge Männer. Sn drei Partien: 4 


Main Floor, Dearbern Street 
Ausivahl bon allen Auswahl von allen Auswahl von allen 
$8.50 u. $10 Corten, $12 u. $12.50 Sorten, $14 bi3 $15 Sorten, 


6.99 7.90 9.90 


Haupt Floor, Dearborn Straße 


Yerkaul von Männer-Unkerzeug 


„Factory Floor Stock“ zu ungewöhnlichen Erſparniſſen 

Ein Einkauf vom Floor⸗Lager von leichtem, ge wii — 
ſtricktem Unterzeug von einem unſerer beſten Fabri⸗ 
tanten ſetzt uns inſtand, dieſe zeitgemäße Erſparnis zu 
offerieren. 


83. 00 Union Snits zu 1.98 
Dieſe Kleidungsſtücke ſind ſommer⸗ 98 


—* 


ſchwere Union Suits, mit kurzen Aer⸗ 
meln und in Knöchellänge; reguläre 
33.00 Qualität — ſpeziell Samstag, 
zu nur 


81.50 Athletie Union Snits zu 1.09 
Dieſe Kleidungsſtücke ſind aus beſter Sorte Pincheck 
Nainſooks gemacht, weiter Schnitt und gut gemacht, das 
populäre heiße Wetter-Unterzeug, ein regu— 
lärer 81.50 Wert, Suit zu 


81Männer-Krawatten, 


Polka Dot 4-in-hand Ties, neue Form, offene Enden, mit 79e 
SIip Band, fehr populär für Sommergebraud), $1 wert, zu 

„ „AA Zewelry Faflon, mit Loop für befejtigte Schnalle 
Männer-Gürtel alle Größen, einige leicht fehlerhaft; 75c 49 
bi3 $1.00 Sorte, Samstag zu C 
Haupt⸗Flur, Dearborn Straße. 


Strohhüte Bücher 
— Wir kauften kin Lager von Büchern 
his bon: einem großen Departmentladen. 
— Bücher, die bis zu 75c, $1.00, $1.25 
und 831.50 verkauft wurden. Jetzt auf 
Tiſchen zur Auswahl arrangiert zu 


D0C 


per Band, 


. Zwei Partien Büdjer 
telche Teicht bejchädigt find oder bes 


Stroh * gs nußt, auf Tijchen, zu 
Hochfeine Stroh Panama, Ban- 

‚Lot und Leghornhüte für Männer— 150 & 25€ 
in den beiten Faflons der Saijon; Auto Guides 


ut gemacht und bejeit, von au ee 
v. a Wir führen tatfählich jede Karte 


8* 2 bis = 15 und Führerbucdh zum Gebrauch in dem 


[ G ehlie. Krei — Euren Ausflug 
$ — da en richtig. Preiſe ſind von 
— 15c bis 3,00 
Leichte 1-Stü Krone Golf-Kap- 


pen für Männer, in einer wunder- Atlas 


vollen Auswahl bon 1 6 Vollitämdiger Atlas der Welt — 
fanch Muftern, unge ® mit den neuejten Kriegsfar- 
wöhnliche Werte, zu... ten; fbeziell zu 

Zweiter Floor. Haupt Floor 


Raueher! Spart 


Maieſtie Cor Chico Planco Staples p. Bolano Fav., 8 Trozjan Girl, bee 
für 150; Kiſte 35 Etüid .g m zem 3 A 
50 Kiite m. 50, Te i —8— 
. al . La Merola Go3. Par Munbi, pr 
Tiere Arrow —— 7 8 3 für 20€; 8 für 25e; Kifte “ 
Amb., 3_ für 356; it 50 für 54 a —* 50 . nn 50, Tür. 54 
Kite mit 50 an v „el Toro Brevas, Red Top Stogies 
2 5.50 Carl of Morton, Nijte mit 3 29 Kilte Mit 2. r 
Mozart Queens, 2 Stüd Be; 3 75 50 für.... . 100 für.... de 
für 5; — » Stifte, 50, ® 2a Luchana Lon- Planco Ec. — 3 
Kiite mit 25 Duke of Madrid dres, Kiſte 4 25 für 20c; 
* — mit 100, au Xe Kiite mit 50. 
Galdo Glub av. Cor., 8c; Q ! - 
ii 5c: > 5 2a Merola Lon- Zigaretten - 
Be; _ silte Ntifte, 50, — des, Mille GA Gameld, Gatten 
9.090 net. ae mit 100 für.. mit 200 
Rerf., ge E 
GHrilla P. Find, sifte mit 50 . Berila, Borto Ri- fü 
Ctüd 11c; 5. BT 350 can, Bündel m. $1 


Kifte, 50,.. Sarwin nv 2 
Nerana E. H., ver für 1; 5 — 
— 


Stüd au — TI 9% Rifte Moguls, 50 
Ds 47H Rilte, 25, mit 50 fır.. de2D in wanre, —ISE 
General Forbes, — Berfonality, 3 für Lord Glare, Cuba. Moguls, für 


malith, v } 20 
En ur 2.25 ae * 83 mit 50 ke 2.85 Bu — 2.85 


fönnen. Saben fie nun feine Na-|dir’fch nor, Garline, äben war ber Nimmt’s3 Gelb wieder er 
befichnur nötig gehabt, jo haben fie| Herr Preller hier und fagte, er wolle ſchbricht. „O, das freit mi 
aud) feinen Nabel, als deffert Neber-| endlich "mal feine Schulden berabben. | Tähre! Dann gomme ich Tier 


‘ch freie. mich nabierlich keeniglich, andermal wieder!“ „Und ı 
vie eric) Gelb aufgäßlt, und fage |der nieberträditige Geril* 
tt * fi +. - Mmer Ne: 1 EN i ä — 
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